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Dir einspaltige Garmondzril « obet
deren Raum 15 Pfg .

Stdamtn die Petitzeile 30 Pf »
Bei Wiederholungen Rabatt .

Auflage : 9000 .

Meint täglich , anher MontaM .
« bonnementspreis

wo Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

jß- ftausschlag oder Bringerloh » .

W
i

«

S

Loose hierzu OUT EL Mark l « tooro 10 Mark )

empfiehlt das General - Debit von

Moritz Heimerdinger
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 82 .

Auch sind die Loose zu beziehen durch

2N70
W . de Falloi ® , Langgasse 20 .

Wh Gcwinae L « .
Hark 1511,000

Hauptgewinne 30,000 Mark .

20,000 Ulark .

10,000 mark .

OlllC Mittwoch

Beginn der Ziebnng
der
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301

45 St

hi

Flundern

“ ni ) silb . Porte - epse zu kaufen qesucht -
vfferten sub P . M . 7 an die Exped , d . Bl . erbeten . 26228

empfiehlt

26629

toben per
ii& rfttaSt

Im Auftrag, :
Brandau , Büraerm .- Bureau - Assistent .

^ « lchmeckeub und fettreich , per Schoppen 60 Pf . empfiehlt
1 _________________

roniH Schild , Langgasse 3

W , Ball mann ,
kleine Burgstrasse 9.

Garelinen
per Fenster von 3 .50 Mk . bis 30 Mk ,
per Meter von 25 Pfg . bis 2 .50 Mk1

Manilla - Vorhänge .
Woll - Pertiere *

Bekanntmachrrng .

Freitag de » 29 . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr an -
fangend , werden auf dem alten Geisberg dahier die
zu dem Nachlasse de » Gärtners Daniel Herrche von
hier gehörigen Mobilien , als :

Tische , Stühle , Schränke , Komwode » , Betten ,
1 Chaise - loitgne , 1 Singer - Nah - Maschine ,
1 Selter , sowie 1 vollständig - Küchen - Emrich -
t « ng , 1 goldene HerrenUhr mit goldener Kette ,
1 « toßkarre » , mehrere Leiter « , 6 Gießkannen ,
ca . 2 Klafter buchenes Holz « ud 1 Parthie
Gartnergeräthe re . ,

gegen Baarzahlung versteigert .
Wiesbaden , den 25 . Juni 1888 .

§ Größte Auswahl ;
Darneu ^ und Kind ^ r - Schnrzeu .

Schürzen - Coufection von

26440
l '

- Miller -
, Tammsstroßc21 .

Feinsten Gebirgs - Himbeersaft
,

garai tirt tun , per Pfund 75 Pfg . empfi hlt
26580 1 - onis Schild , Drogerie , 8 Langgasse 8 .

Bekanntmachnng .
Mittwoch den 87 . Juni 1888 Mittags 12 Uhr

werden m dem VerfteigerungSlocale Kirchgasse 47 hier

. Nachttische , 1 Waschkommode , 1 Kommode . 1 Stand .
Uhr , 1 Verticow , 1 So . h -, 2 Pfeiterspiegel . 1 Brand -
kiste ( drellheilig ) , 8 Bett - und 12

'
Handtücher ,6 Damenhemden , 7 Oeldruckbilder , 1 Amerikanischer

Füllofen u . dgl . m .

öffentlich zwangsweise versteigert .
Wiesbaden , den 26 . Juni 1888

297
______________ Wollenhanpt , Gerichtsvollzieher ,

188 ® er Stoben hei m er
per Liter 80 Pfg . . per ' / . Schoppen 20 Pfg . ,

empfiehlt
________

Emil Reinecker , Langgasse 5 . 26583
Lin vorzügliches

Höc
tameukl
26658

Gras - Be rsteigeruug .
Freitag de « 29 . Joni d . Js . soll die diesjährige

GraSoutz -rug von ca . 60 Morgen städtischer Wiesen und
Wrgflächen im Stabengrnnd , Gemarkung Sonnenberg , speciell
in den Distrikten „ Alterweiher "

, „ Schmidtswiese "
, „ Himmels -

Wiese *
, „ Kastanienplantage "

, „ am Höfchen "
, „ Habelsquelle "

,
„ GieScheSwiese "

, „ Bornwiese *
, „ WilhelmSeiche "

, „ CbristophelS -
roth "

, „ AbrahamSroth " rc . an Ort » nd Stells öffentlich
meistbietend versteigert werden . Sammelplatz Vor¬
mittags 9 Uhr an der Leichtweishöhle .

Wiesbaden , 21 . Juni 1888 . Die Bürgermeisterei .

per Stück 20 Pfg . empfiehlt d«

RordseeFischhaudlu «« . .-
" « der

26834 k Gradenstraße 6 .

Geheime Geschichte «
und

räthselhafte Mensche « .
Sammlung

verborgener oder vergessener Merkwürdigkeiten ,
herauSgeg - ben von 26579

Friedrich Bülau .

Auswahl S Bde . ,
statt 15 Mk . uur Mk . 5,50 .

Einzelne Bände

mir Mk . 1,25 statt MI . 3, — .
Broschict circa 500 Seiten stark .

Keppel & Hüller
, ÄÄ

.
I » gelbe Äareoffxln per Knmpf 20 Pi

Kirchgasse 2 « .
____________________ ,26611 ...

Ein Kinder -Sitzwagen ^ u verk . Nerostraße 5 , II .
~

266 ^ « oh
Usogttchft » rotz und gut erhalten , zu kaufen » ün

Räh . m Weltner ’s Bureau , DelaSpsestraße 6 . 266 “ -
® h5

Heinrich Dörr
, VcrgM ,

WGF 6 Hermannstraße 6 ,
"

WA
empfiehl sich im Avfertige « von Spiegeln , « ildw
rahme « , Reinige » von O - Igemälde « und « » psep
stiche « , Emrahmen von Brider » nach Wunsch zur v°W
Zufnedenhett unter billigster Berechnung .

^ dem ich mein neues Geschäft Ihrem wertben WohlwM
ong ugentlichkt empfehle , erlaube ich mir roch zu bem -. rken . d-f
ich als langMnger alleiniger Arbeiter in dem Geschäft « tä
Herrn Hof - Vergolders Alsbach hier thäiig war . 8ii
Umzügen empfehle mich ergebenst im Umpacken und TranSportm
von Spiegeln , Bilder » re .

______________
20

Neue , starke Eiumachbüchfe « fpoitbiUsg : ' / , L -ter 16 W ,
1 Liter 24 Pfg . , 4 Liter 50 Pfg . empsiel . lt und besorgt dl!
Herrichten gebrauchter Büchse « « nd öulöthen
. . . . . Wilhelm Dorn ,
26544 Schwalbach er strafte 8, _

V
Ich wc

iackirer ,
roch Awa

Dre
Nie Im
nd Kuat

Ihtft
Heri

Jop

Bekanutwachnng .
Mr dar städtische Krankenhaus soll die Lieferung von ca .

2500 Gentner Steinkohle « für oen Zeittaum vom 1 . Juli 1888
bis 1 . April 1889 im Submissionswege vergeben werden .
Reflectanten wollen ihre Offerte « verschlossen mit der Aufschrift
„ Snbmisfio » ans Kohle » " versehen , bis zum Eröffn -mas «

ermin Do » » erstag de » 28 . J » » i er . Vormittags
10 ' /, Uhr m dem Bureau des städttschen Krankenhauses
abgeben , woselbst die LieferungS - Bedingungen zur Einsicht
osten Kegen .

Wiesbaden , den 20 . Juni 1888 .
Städttsche Krauke » ha « S . Direettou .

Heute Vormittag um 1 » Uhr wird bei der unterzeichneten
Stelle em 26610

Rostbraten
öffentlich versteigert . Stävt . SchlackthanS Verwaltnng .

* 0 . 14

U<
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1573

t

Heyse ’
i

26573

r .

21 .

n ,

litt ,

Näherer MaivHerftraste 40 . Bel - Etage . 26641

*> r
*

„ pkr Federrolle gut und billig besorgt . Näh . Schwal -
Uerrtraße 37 bei Schreiner Kettner . _______ 26619

. « .

Seschnitzte Gtüh ! e fir - S z « vtit &uUn
LMoftratze 87 . 3 Treppe « . ________________ 26594

Frucht - Etiquetten ,
Brief - und Kartenfenn ,
gebündelt zum Abreissen ,

Carboleäure
Desinfeetione - Pulver
Eisenvitriol
Chlorkalk

Wein - und

Einladungen in

Notizzettel ,

enm
Desinficiren .

Meiderschränke , eintyürtg . neu , zu 20 Mk . zu verkaufen
L Wolf , Schreiner , Römerberg 36 . 26569

Ich warne hiermit Jedermann , dem Jnliws Best ,
rackirer , auf weinen Namen Etwas zu leihen oder zu borgen ,
roch Etwas zu bezahlen . E . Elzhoh , Lackirer . 26645

Visitenkarten , Menus ,
Tischkarten , Tanzkarten , Tischlieder ,

Hochzeits - Zeitungen , Widmungen ,

ConversationSLexiko »
des

allgemeinen Wissenr .

Rur Mk . 2,20
fladellor neu , eleg . geb . . 422 Seiten stark ).

Keppel & Müller
, und Antiquariat ,

45 Ktrchgaffe 45 (zw . Schulgasse u . MauritiuLplatz ) .

Höchste Preise getragene Herren - und
rameuklej - er « . vergl . von
Wb

______
A . Görlach , 10 Metzgergaffe 16 ,

Alle Formulare für den häuslichen und

gesellschaftlichen Verkehr :

in ; u
• - ■ — - - -------- " , »- . .7 - .- " - .7 - ---- J Ein guterhaltener , gebrauchter Kinder - Gitzwaaeu zu kaufen« n starker « uferkarre « zu verkaufen . Näh . tzxped . 26554 gesucht bei H . Piatt , Dotzheimerstraße 2 ? 26666

Drell - « ud Gommerhose » ,
swir Joppe « , complete Gommer - Anzüge für Herren
m Suade « , sowie 26659

Suabeuhose « von 1 Mk . — an ,
Herrenhosen von 1 Mk . 50 „
Joppe « ....... von 1 Mk . 50 n

_______
A . GSrlach , 16 Metzgergaffe 16 .

Verlobungs - und Vermählungsbriefe , Geburtsanzeigen
liefert in eleganter Ausstattung die

L . Schellenberg - Che Hof - Buchdruvker & iy
Wiesbaden , Langgasse 27 .

lildw

npfet*
vollst»

ilit*
eit, dis
ifte W

r . Sei
lortM

ja
.6

cgt bei

Wegziigshalber
sollen folgende gut erhaltene Mödel sofort billig abgegeben
werden , als :

2 Kanape ' s , vollständige französische Bette » mit 3theiligen
Pferdehaar - Matratzen und Keilen 85 Mark , Waschkommode
mit Marmor 35 Mark , 8 Schränke ä 20 Mark , 3th . Brand¬
kiste 35 Mark , ein großer Leinenschrank 42 Mark , Spiegel
mit Console 55 Mark , 2 Chaises - longues3 40 Mark , drei
Plüsch - Garnituren ä 200 Mark , 5 ovale Tische ä 12 Mark ,
2 Etagören - Buffet » ä 45 Mk ., 1 Gewehrschrank 100 Mk . ,
sowie noch 2 Berticow » , 3 große Spiegel , Antoinettenti

'
ch,

Regulator in Schwarz , 1 Nachtstuhl , 40 Stühle , Dienst .
boten . Betten , Teppiche , Bücher , Erystall , Porzellan , Oel .
gemälde , Kinderbetten , große eiserne Bettstelle , Zeitungs -
Halter , Badewanne , Schaukel , Nähtische , 2 Säulen , Uhren ,
Lampen , 2 Ausziehtische , 1 Wrchstuchtisch , 2 gute Pferde -
baarmatratzen (wie neu ) , 3 Oefen , 4 eckige Tische , Lüster ,
2 Regulatoren , PortiKen , 1 Papagei - Käfig , einzelne Plüsch ,
sefsel , 2 Secretäre , 1 Damenschreibtisch , 2 Spiegelschränke ,
2 schöne Nachttische , Goldstühlchen , 15 kleine Spiegel , 1 Theke
mit Real rc .

26540 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 ,

Reelles Herraths - Gesuch .
Ein jurger Geschäftsmann , dem cs an Damenbekanntschast

fehlt , sucht sich mit einem anständigen , braven Mädchen behufs
späterer Berehelichung in Verbindung zu setze » . Richt anonyme
Offerten sub L . Z . 84 hauptpostlagrrnv erbeten . Strengste
DiScretron zugesichert . 26635

Freihand - Berkarrs von Mobilien
rmd Wirthschasts - Gegenftan - e « .

Freitag de « 89 . uvb Gamstag de « 30 . d . Mts .
findet von 11 bis 1 Uhr Jahnstrasie 10 , 1 Treppe hoch ,
aus einem Nachlasse ein Freihandverkauf von Mödel und
WirthschastS - Gegenstände « zu niedrigen , aber festen
Preisen statt .   26660

0M .
26611} _____________ ___________ M ____ ______________________________

266Ä eÜnftphit ItU werden gut geflochten bei L . Rohd e ,
jrsygjl , Dotzbeimerstraße 24 . 13291

e

!hlt 1«

di « »»
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T apeten
empfiehlt billiget

2

Langgasse 6 ,Langgasae 6 ,

6676

* 4
775besorgt .

26628empfiehlt in waschechten Farben

W * BaIlnBann9 kleine Burgstrasse 9 .

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in goldenen
und silbernen Herren - und Hamen - Uhren ,

Regulateuren , Holz - Standuhren , Weckern

und Schwarzwälder Uhren . Nickel - , Talmi -

und Double - Ketten unter Clarantfe

zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden prompt und billig

Wasch - Kleiderstoffe ,

Kattune ,

Blaudruckstoffe ,

Schürzcnstcffe

per Pfd . ron Mk . 4 . 50 an .

Georg Hofmann ,
Bettwaaren - und Ausstattungs • Geschäft ,

23 Langgasse 23 .

Lange Filet - Hemden aus Maco - Baumwolle ä Stück

24241

Christian Noll
,

Uhrmacher ,

Brod - Raffinade per Pfand 30 und 31 Pf . ,
Würfel - Raffinade per Pfund 32 , 34 und 36 PL

gemahlene Raffinade per Pfd . 32 , 34 und 36 Pt

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

Kaffee - Handlung und Brennerei . 2vsr

Für den Sommer empfehle ich :

Echt Dr . Lahmann
’
s Reformhemden , Hosen und Jacken

"
MD

Adolph Wild
.

16 grosse Burgstrasse 16

in 26052

Ä Der heutigen Ausgabe ( exel . Postabonnenten ) liegt ew

!aae der Fuisboden - Glanzlack - Eabrik v . Franz Christopi

in Berlin bei , auf welche speziell aufmerksam gemacht wird . *bOi

yy * * ' doppe,t

r Bettfedern
6

1
für Oberbetten u . Kissen per Pfd . v . Mk . 1 .80 an .

Schwan - und Eider - Daunen

Lehr - I nstitut
für Wissenschaft ! . Znschueidekunst von HeM
Sherman , Berlin , in 8 — 10 Tagen vollkowm

zu erlernende Methode . Preis 20 Mk . rm

i eines werthvollen Systems . VorziiglM
& praktischer Unterricht . Schülerinnen - Aulnam

A täglich . Prospecte und Näherer bei 20»

Fräulein Stein ,
L geprüfte Lehrerin u . alleinige Bertretttv

M der oben genannten Instituts ,“
7 Häfnergafse 7 , erste Etage .

S Lkskt Alle ! 5
Lüsterröcke , gefüttert , ä 5 Mk . 50 Pf . , ganze Anzüge

in Stoff 12 Mk . , Drellhofen 1 Mk . 50 Pf ., Joppen
von 1 Mk 50 Pf . an , Kinder - Anzüge 2 Mk ., Kinder -

Joppen von 1 Mk . 30 Pf . an , Kindeohofen 1 Mk .

26644 1 > . Birnzweigy Webergasie 46 .

Mk . 2 .60

„ 1 .60

„ 1 .50

von dem allein concesaionirten Fabrikanten G . Wizemann in Reutlingen , der mir den Alleinverkauf

für hier übertragen hat . Diese Hemden werden aus der besten ägyptischen Macobaumwolle gewebt , sind also

nur ungefärbt . Sie unterscheiden sich von anderen Fabrikaten dadurch , dass die Baumwolle ganz rein ohne

irgend welche Zuthaten versponnen ist .

Reformhemden aus gewöhnlicher Baumwolle naturmelirt wie Jägerhemden kosten :

Mir . 2 .80 je nach der Grösse .Mk . 2 .40

desgl . Jacken „ 1 .50

desgl . Hosen „ 1 .40
„ 1 .75 „ „ , , „

„ 1 .60 „ „ „ n
Mk .

U . Schwenck , Mühlgasse 9 .

Jwr
u grosses Galanterie - und Spiel waaren - Magrazln .

• Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden ."
Viele überraschende Lauheiten . Grosse Ausstellung . Anerkannt

FnAnhnffPnora ^ A 12 billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins höchst interessant uni
EilwllUvgClIgüMv lohnend . Firma bitte besonderer Beachtung . 2W
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Zum Beginn des Halbjahrs höchst wichtig !

sse 16

D.R. PATENT

auf

ahne

?!

an .

s

5676

« 4

Drahtgeflechte und 99

23639

Briefe .
Bei vielen
Tausend
Firmen

Bebi auch »

Anerkannt
beste und
billigste

Einrichtung
zum

ordnen und
guf bewahr en

Art U
M 1.35

Art llr
M 1.50

Ausführliche
Preisliste
kostenfreie

Vorräthig
bei :

C . Koch ,
Hoflieferant ,
WIESBADEN,

2 IHchelsberg 2,
Kirchgasse 44 .

F . 1 < . Haunsehlld ,
Rheinstrahe 17 , trete » der Post .

-trettti -

»ge .__

5 PL

. 36 Pt

sse 49, .
26311

) liegt ein;
Chnstop »

Hb . «65Ä

Etzin ,

n .

rkanit
int uni

23400

Wiesbadener

Musik - und Gesangverein .

Sonntag de « 1 . Juli findet bei günstiger Witterung
an der Schtitzeuhalle

„ Unter - e « Eiche «
"

,

am Abhange nach der Walkmühle z « ,

unser dreijähriges

Waldfest
statt , wozu wir sämmtliche aktive , « « aetive « nd Gtzren »

Mitglieder unserer Vereins , sowie ein geehrtes Publikum

ganz ergebenst einladen .
Für gute Bewirthnng , sowie Unterhalt » « « ist von

Setten de - Vorstander bestens Sorge getragen .!
265 Der Vorstand .

„
Irish

Mans Schlangenbad.

Das 131

Männer - Quartett
„

Hilaria “

veranstaltet Sonntag den 1 . Juli bei günstiger Witterung
von Nachmittags 4 Uhr an ein

grosses Vocal - Concert
auf der Curhaus - Terrasse in Schlangenbad , wozu

Freunde des Gesanges ganz ergebenst eingeladen sind .
Der Vorstand .

NB . Die Tour erfolgt per Wagon . Es werden unsere

unactiven Mitglieder , sowie Freunde des ereins , welche

sich an der Fahrt betheiligen wollen , freundlichst ersucht ,

sich bei unserem Präsidenten , Herrn Joh . AltsehalTner

oder bis längstens Donnerstag Abend in unserem Vereins -

lokale „ Zum weissen Lamm “
, Marktstrasse , zu melden .

in allen Hrößen zur Einfriedigung
von Garteng ländern , Hühner - ,
Tauben » u . Vogelhäusern , Glas¬

dächern , Kellerfenstern , Magazinen , Keller , u . Comptoir - Ab -

fchlüssen , Sand - , KieS - und Kshlen - Durchwürfe , Haar - u . Draht -

Rebe incl . Befestigung desselben billigst bei

Oarl » Öring , Sieb - « nd Drahtflechterei ,
25588 | T Goldgafse 1 « .

" W
_____

D Lange
’9

-
’ Wanzen - Tinctur

ist da » einzige Mittel , welche » jeder Ungeziefer gänzlich ver¬

tilgt Md ist nur allein zu haben bei

Heinrich Sperling ,

Hof - Tapezirer Sr . Hoheit des

Herzogs zu Nassau ,

TannnSstr . 43 . Wiesbaden , Taunus ftr . 43 .

Möbel- Fabrik L Lager .

Filiale der Renaisianee - Möbel - Fabrik von

B . frankenb ? rg zu Nordhausen a . H .

Gr ößte Arrsw hl
von

Möbel , Spiegeln , Betten

und l ^ oisterwaaren aller Arten
« ute * Garantie zu Fabrikpreise « .

M Usbernahme ^ 5
sämmtlicher Wohnnn ^ s > Einrichtungen « nd

D - eorstionen . 22807

„ Kronenburg
“

,

57 Sonnender gerflrahe 57 . 26526

Heute Mittwoch Nachmittags 4 Uhr :

Crosses Frel - Concert .

Old Scotch Whisky ,

Hauspantoffeln mit imit Ledersohle
für Mädchen und Frauen ,

jedes mir 60 Pfg . ,

offerirt als ausserordentlich billig 23703

Caspar Führer
, » tSm .

it
m He«

allkow «

Mk . hi

rziiM
Aulnah «

20823

Old Tom
empfiehlt in Original - Flaschen

28614 Eduard « Ö m Adolphstraase 7 .

I1 selbstgekelterten Aepfelwein 1 “

in Flasche » und Gebinde « empfiehlt die 24338

Aepfelwein - Kelterei von Friedr . Groll ,

Adlerflrahe LS ._______
Röderstrahe 8 .

Himbeer - und Kirfch - Syrnp
zu Sanee « « « d Limonade « in Flaschen , sowie in Gebinde ,

offerirt billigst Jean » Itter , Taunurstraße 45 . 24111

lebende und abgekochte , empfiehlt
Joh . Wolter , Ostender Flsch -

handlung , NengaK 15 und auf de » Markt . 26642

TGj.'Hl

’fL
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<Fokakes und Urovinziesses ,

2 .

[gemeinen

Herr Stadtbaumeister Isra 8 l bringt die Aufstellung der Bedingunae ,n<*tt Saä C\ a*aXs Olt » r. n

Herrn Bürgermeister Heß sind 7 Mk . al « Ueberschuß von Reise.Diäten von einem Stadtvorsteher für die Armen übergeben , welche dar
Collegium aceeptirt . — Eine Versteigerung der Grasnutzung in den
Dlstncten „Adamsthal , Klosterbruch " tc ., welche 13 Mk . 4t ) Pf eratelt ?
wurde genehmigt ; ebenso der freie Handverkauf des Fruchtertrags von3 Klrschbaumen auf dem Wartthnrm -Terrain zum Preise von 2 Mk . an
Frau Wanger Wwe . Ferner wird beschlossen , einer Frau Messing , welche
vor 3 Zähren zwei Knaben , Kinder des hier nnterstützungsberechtigten
Schuhmachers W . Pohl , mit nach Amerika genommen hat , die Kosten im
Betrage von 139 Mk . 50 Pf . auszubezahlen . Es soll hierbei von der
Vorlage einer Bescheinigung des Konsuls über die Verbringung der bett .Kinder an Ort und Stelle abgesehen werden .

eingehender Beaufsichtigung
'
dum ,

das Recht zusteht , üut nitiu « , ucguyuujcii nnllunaymen oei
städtischen Behörden , sofern dieselben dre Betriebssicherheit gefährden bezw.
die Interessen der Eisenbahn -Verwaltung schädigen , zu verhindern . Für
die Mitbenutzung von fiskalischem Grundeigenthum bei Herstellung Lei
gu . baulichen Anlagen hat die Stadtgemeinde zur Wahrung der rechtlichen
Verhaltnnse eine jährliche Recogmtionsgebühr in Höhe von 5 Mk . sogleich
nach erfolgter Genehmigung des Vertrags und weiter am 1 . April eine«
leben Jahres praenumerando an die König !. Eisenbahn -Betriebskasse zu
entrichten . Die Bau -Commission befürwortet dem Gemeinderath die Zu¬
stimmung zu diesem Vertrage und der letztere gibt seine Zustimmung .

Die Direetton des Hohenzollern -Museums in Monbijou zu Berlin
übersendet em Exemplar von „ Andenken an Kaiser Wilhelm in Blnmen -

Es liegt ein Vertrags -Entwurf des König !. Eisenbahn -Betriebsamtes
betr . die Salzbach - Correetion , vor , wonach es der Stadtaemeinde
seitens des König ! . Eisenbahn -Betriebsamtes zu Wiesbaden gestattet ist aus
unbestimmte Zeit unter der Bedingung jederzeittgen Widernifs 1) die in
Folge der Regulirung des Salzvachs nothwendig gewordene Erhöhung bei
Sohle der massiven Salzbach -Unterführung in der Nähe der Steinmülile ,2 ) die Herstellung eines neuen Wehres in der Nähe der Kupfermühle ,
soweit hier eisenbahn -fiskalisches Grundeigenthum berührt wird , vorzm
nehmen . Die Ausführung dieser baulichen Anlagen geschieht ausschließlich
auf Kosten der Stadtgemeinde und die Art und Weise ihrer Ausführung
bleibt weiteren Vereinbarungen Vorbehalten , erfolgt aber jedenfalls unter-“ 1— durch die Organe der Eisenbahn -Verwaltung ,

t. alle hierauf bezüglichen Maßnahmen der

Gemeinderath wolle im gegebenen Falle eine solche Fluchtlinie in
Form des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 feststellen . Daß der Bürger !
Ausschuß an diesen Rechten der Gemeinde -Behörde irgend etwa » istidemkönne , halt der Herr Regierungs -Präsident für gesetzlich nicht auläffi ?
Sofern aber der Bürger - Ausschuß , wenn er nochmals angrooS
wurde seine Zustimmung versagen , oder überhaupt seine Mitwirkumin dieser Sache ablehneii sollte , mußte die von dem Stadtvorüa dvertretene Ansicht zu der Consequenz führen , daß der von dem Provinttal -
rathe bestattgte Beschluß des Bezirks - Ausschusses bedeutungslos Ittnwurde und nicht zur Ausführung gebracht werden könne . Für eine solche
Auslegung bieten die Gesetze keinen Anhalt . Der Gemeinderatb toitb
wiederholt ersucht nut der förmlichen Feststellung des fraglichen Flucht ,
limenplanes gemäß der Besttmmuugen der § § . 7 und 8 des Gesetzes vom2 - Full 18 <5 nunmehr alsbald ohne weitere Mitwirkung des Bürger -
Ausschußes vorzugehen und darüber , daß hierzu die nöthige Einleitung
aetrofsen worden , binnen 14 Tagen eine aefl . Anzeige an den Herrn
Regierungs -Präsidenten zu erstatten , indem dieser sonst zu feinem Bedauern
aenothigt je , im Falle der Nichtvollziehung seiner Anordnung gegen jedes
sich weigernde Mitglied eine ev . festzusetzende Ordnungsstrafe vonlOMk
anzudroheii . Auf Vorschlag des Herrn Vorsitzenden wird die Beschluß ,
fassung bis zur nächsten Sitzung ausgesetzt , damit die Bau -Commission sich
nochmals mit der Angelegenheit befaßen könne .

”

vielmehr vorerst die Zustimmung . . .
Wehörde einznholen Die dem Gemeinderaths -Beschlusse zu Grunde liegende
Auffassung kann der Herr Regierungs - Präsident nach wiederholter
Prüfung der Sache als nicht begründet anerkennen und bemerkt : „Nach¬
dem der Herr Polizei -Präsident mit der Vorlage des in Rede stehenden
Fluchtlinien -PlaiieS trotz Widerspruchs der städtischen Behörde bei dem
Bezirks -Ausschüsse und dem Provinzialrathe durchgedrungen ist , erscheint
■es ausgeschlossen , daß der Bürger -Ausschuß nochmals in die Prüfung des
öffentlichen Bedürfnisses eintrete , dieselbe ist vielmehr durch den Bezirks -
Ausschuß und Provinzialrath ersetzt worden . Denn wenngleich die städtische
Behörde immer über die Bedürfnißfrage zu beschließen hat , so ist es als
unzweifelhaft anzuseheu , daß , wenn deren Beschluß nicht gegenstandslos
sein solle , sich letztere auch auf die Anerkennung eines bestehenden Bedürf¬
nisses beziehen muffe . Dieses bestehende Bedürfmß fei im gegebenen
Falle von dem Herrn Polizei - Präsidenten mit Vorlage des Flucht -
linieuplanes behauptet . Die Festsetzung einer Fluchtlinie für die kleine
Kirchaasse und zwar nach den ,m vorgelegten Sittiationsplane ein -
gezeichueien Linien , wodurch eine durchgehende Breite von 6 */ « Meter
erzielt wird , beantragt . Außerdem ist zugleich beschlossen worden , der

für den Verkauf des Hotels „ Zur Rose "
, welcher demnächst zi

schreibnug kommen wird , zur Verlesung . Das Collegium ist im Allg
mit der Fassung der Bedingungen einverstanden , jedoch ist die entsprechende
Abänderung des einen oder anderen Punktes bei dem Verkaufe mcht ans -
Seschlossen - Die Beschaffung neuer Fahnen zur Ausschmückung bei
Wilhelmstraße ans städtßchen Mitteln ist vorgesehen . Die Bau -Commission
beantragt nun heute , daß die Ausschreibuug erfolge , wogegen der Gemeinde -
rath nichts zu erinnern hat .

^ irecnon oes Hoyenzouern - Muleums in Monbiji
übersendet ein Exemplar von „ Andenken an Kaiser Wilhelm in Blumen -
spenden " von Paiil Lindenberg als ein Erinnerungszeichen an Kaiser
Wilhelm I ., wovon das Collegium Kenntniß nimmt .
t . Herr Schul - Jnspector Weldert macht Mittheilung , daß noch
die Kgl . Regierung beabsichtige , nachdem der Herr Minister den nöthigen
Geldbetrag zur Verfügung gestellt hat , mit Anfang Oetober L I . wieder
einen Cursus für Handarbeits -Lehrerinnen in 'S Leben treten zu lassen .
Derselbe soll unter Aufsicht des Herrn Hauptlehrer Wickel von Fräulein
Muffet gehalten werden , welche sich wieder dazu bereit erklärt haben ; auch
hat die Schuldeputattou ihre Einwilligung dazu gegeben . Schließlich wird ge¬
beten , zu dem Zweck wieder ein Lokal in der Elementarschule der Bleich -
straße benutzen zu dürfen . Dem Gesuche gibt da » Collegium seine
Zustimmung .

Die Herren Tapezirer W . Jung und Gg . Hoffmann fühlen sich
durch eine Store , welche an der Colormade als Musterstore angebracht ist,
veranlaßt , über die Vergebung der städttschen Tapezsrer -Arbeit Beschwerde
zu fuhren , und bitten um Berücksichtigung , da es vorgekommen sei , daß
nur em und dieselben Firmen mit städtischen Arbeiten bedacht worden
seien . Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , daß , um einen Maßstab
git gewinnen , tote hoch sich die Kosten für diese Art Marquisen Belaufen
wurden , eine solche im Emverständniß mit der Cur -Commisston vom Vor¬
sitzenden der Tapezirer -Jnnung , Herrn Berger , angefertigt worden fei.
Die Colonnaden -Ladenbesitzer feien zur Erklärung aufgefordert worden , ob
fie die Auferttgung auf ihre Rechnung übernehmen wollten , wenn die Cnr -
Bcrwaltuug das Eisenwerk dazu beschafft . Nach Einlauf der Antworten

* Sitzung des GemeiuderathS vom 26 . Juni . Anwesend
■unter dem Vorsitze des Oberbürgermeisters Herrn Dr . v. Jbell der

geite
Bürgermeister Herr Heß , die Herren Hülfsarbeiter Gruber ,

idtbaumeister Israel und Ingenieur Richter , sowie die Herren
idtvorsteher Beckel , Serie , Götz , Käßberger , Mäckler

Maier , Müller , Wagemann und Weil .
'

Die Coueessionsgesuche der Herren a ) C . W . Leber , Saal -
gaffe 2 , bett . Verkauf von feineren Spirituosen in verschlossenen Flaschen ;
f>) A . Jaumaun , betr . unbeschränkten Wirthschaftsbettieb auf der
kDietenmühle "

; c ) G . Huber , Nerostraße 39 , soweit es unbeschränkte
Pchaukwirthschaft betrifft ; d ) Gg . Schmitz , Helenensttaße 5 , (desal .) ,
jowie dasjenige der Frau A . Spitz Wwe .. betr . Verabreichung von Bier
und Wein in ihrer Speisewirthschast Wellritzstraße 39 werden auf Geueh -
/migung begutachtet . Das Gesuch des Herrn Carl Kohlstädt um Ver¬
abreichung von Speisen und Gettänken in dem Garten vor der Mänuer -
Turnhalle an der Platterstraße , welches s. Z . abgewiesen wurde , wird heute
auf Genehmigung begutachtet , da Gesuchsteller jetzt die Concession auf die
Kett von 7 - 12 Ilhr Abends beschränkt haben will .

Der Herr Minister der öffentlichen Arbeiten theilt mit , daß bezüglich
S>et Eingabe des „ Cur -Vereins " um Verbesserung der Eisenbahn -Derkehrs -
verhältmsse zu Wiesbaden eine nähere Prüfung des Sachverhaltes ver -
ianlaßt worden ist . Das Collegium nimmt Kenutniß hiervon .

Herr Dr . Lehr theilt mit , daß ihm der Bezug von Wasser aus dem
Marienbrunnen durch städtische Arbeiten unmöglich gemacht worden sei
und bittet um Rückgewührung des entsprechenden Pachtgeldes , welches er
Jür die Leitung durch städttsches Terrain zu leisten habe . Die Bau -
iCommisston empfiehlt eine Rückgewähr des Pachtgeldes für die Zeit der
Uubenutzbarkeit des Brunnens von 7 Mk . 50 Pfg . monatlich , womit das
Collegium einverstanden ist .
i Der Vertrag der Stadt mit dem „Verein vom Rothen Kreuz

"
, wonach

jberfelbe vier Schwestern zur Krankenpflege im städtischen Krankenhause
überläßt , hat verschiedene Aenderungen erfahren . Danach wird ins¬
besondere die Sergühing für jede Abtheilung auf 400 Mk . festgesetzt , einer
Putzfrau im Krankenhause freie Kost und Logis gewährt und schließlich der
iTransport von Kohlen für dieselbe auf städtische Kosten bewirkt . Das
Kollegium ist mit der Verlängerung des Vertrages unter diesen abändern -
® en Bestimmungen einverstanden . — Der Bürger -Ausschuß hatte bei der
«letzten Bndgetberathuug dem Geineiuderatl ; empfohlen , den Verpflegungs -
Tarif für das städtische Krankenhaus aozuändern und zwar den Satz
>der III . Classe von 1 Mark 75 Pfennig auf 2 Mark zu erhöhen , die in
Wegfall gekommene II . Classe wieder einzurichten und den Satz für die
jl . Classe auf über 5 Mark bis zu 7 Mark zu erhöhen . Die Krankenhaus -
•Commission hat die Vorschläge geprüft und kann sie zur Annahme nicht
empfehlen . Die Einrichtung einer II . VerpflegungSclasse wäre im Hinblick
•auf den mangelnden Raum , sowie die erhebliche durch Erweiterung von
[Anlagen und Betriebskosten bedingte Vermehrung der Verwaltungskosten
inicht leicht zu ermöglichen , auch würde dadurch die I . Classe nicht mehr ,
dagegen die II . Classe stets benutzt werden . Die Kraukeuverpflegungstage
des letzten Jahres beliefen sich auf 42,373 , davon entfielen auf die I . Classe
1088 und auf die III . Classe 41,285 . Eine Erhöhung des Satzes für die
HI . Classe hatte nach diesen Ziffern wohl eine Mehr -Einnahme von 10,000
Mark im Gefolge , allein dieses Mehr hätten in 1. Linie die Stadtkasse und
in 2 . Linie die hiesigen Krankenkassen zu tragen , denn auf private Rechnung
entfielen nur 2912 Tage . Das Mehr in diesem Falle belaufe sich auf ca . 700 Mk .
Mld sei gegenüber den anderen Zahlungspflichtigen nur gering . Aus diesen
Bränden empfiehlt die Commission von einer Erhöhung der Satze abzusehen .
& err Oberbürgermeister Dr . o. Jbell bemerkt unter Anerkennung dieser
[Gründe noch hierzu , daß eine Erhöhung die Armen -Verwaltung sowohl
■wie auch die Krankenkasseil am meinen treffe und deßhalb keine Bedeutung
Labe ; letztere seien vielmehr dadurch geuöthigt , ihre Beiträge zu erhöhen .
Auch für die übrigen Orts - Armen - Verbände , welche allenfalls Ver -
vflegungskosten zu zahlen hätten , habe die Erhöhung im Hinblick auf den
für Orts -Armen -Verbäude in Preußen festgesetzten Tarif keine Bedeutung .
Der Gemeinderath beschließt deßhalb , die Angelegenheit auf sich beruhen zu
fassen . — Zur Vorlage gelangt die Regierungs -Verfügung , betr . die förmliche
jFesisetzuug einer Fluchtlinie für die kleine Kirchgasse . Darin wird
ausgesührt , daß der Gemeinderath in seiner Sitzung vom 6 . April c. beschlossen
Habe , der ihm durch die Regierungs -Verfügung vom 3 . März betr . die
[Festsetzung der obigen Fluchtlinie gemachten Stuflage keine Folge zu geben ," ' ne Zustimmung des Bürger -Ausschusses und der Polizei -
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Wellburg , während i . . . _ ..... iuuk _
spiegelung falscher Thatsachen hat er das Vermögen des Fiscus um 6 Mk .
geschädigt . Das Schöffengericht in Usingen hielt den Beweis nicht für
erbracht und erkannte auf Freisprechung . Auf die hiergegen feiten « der
Amtsanwaltschast angelegte Berufung gewann die Strafkc

' ' ' '

heutige Beweisaufnahme die Ueberzeugung von der Schuld des Ange¬
klagten und verurtheilte ihn zu einer Gefängnißstrafe von zwei Wochen
und ' N dte Kosten des Verfahrens . - Die Berufung des Taglöhner «
Friedrich R . von vochhenn gegen das Urtheil des Königl . Schöffengerichts
zu Höchst , wonach er zu 2 Rionaten Gefüngniß vernrtheilt war , erwirkte
ihm , daß die Strafe auf 3 Wochen ermäßigt wird unter Verurtheüuna
rn die Kosten des Verfahrens .

ekommen , vor denen sei da » Pse - v
die Ecke gefahren . Dabei habe er

Xh-.'.T. «'’ » '-„ vmumu vub ci eine Gruppe Kinder , welche dem
Militär entgegenliefen , mcht bemerken konnte . Er habe auch den klein «
Hellhecker erst gesehen , als er unter dem linken Vorderrad seines Wagen «
gelegen hatte . Demgegenüber steht jedoch die Aussage de « Füsilier «
Schmid l von der 3 Comp . de « Hess . Füsi - Regts . No . 80 , dem Führer jener
militärischen Abtheiluna , welche vom Schießstailde kam . Dieser Sr —
will bemerkt haben daß ,K . deshalb so scharf um die Ecke gefahren sa , um
anstatt hinter der Abtheilung zu bleiben , vor dieselbe zu kommen . Dies sei
derart gewesen , daß das Fuhrwerk ihn fast gestreift hätte und es ihm unmöglich
gewesen sa , das unglückliche Kind zu retten . Letzteres fei vom Pferde zuBoden getreten und von den beiden linken Rädern überfahren worden .
Erst aur Zurufen habe der Angeklagte das Gefährt angehalten , wobei
andere Zeugen bemerkt haben wollen , daß er sichtlich erschrocken sei. Da «
verletzte Kind wurde nach seinem elterlichen Hause gebracht , wo es noch in
derselben Nacht fernen Verwundungen erlegen ift Die Obduction der Leiche
durch den Kreis -Wundarzt Herrn Dr . Elenz ergab insbesondere einen Ritz
der Lunge welcher den Tod zur Folge hatte . Die König !. Staatsanwalt¬
schaft erachtete den Beweis der Schuld de » Angeklagten für erbracht und
beantragte eine dreimonatliche Gefängnißstrafe . Das Urtheil des Gerichts¬
hofs ging icdoch dahin , daß der Angeklagte K . wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung zu einer Gefängni

' "

* Der Bcrvandslag » er Glaser - Innungen Südvcutfchlanvs
trat am Sonntag im „Nonnenhof "

zu umfangreichen Verhandlungen zu¬
sammen . Der Verband umfaßt Bayern , Württemberg , Baden , Großherzog -
thum Hessen, Provinz Nassau . Etwa 200 Meister , darunter einige aus d «
Schweiz als Gaste , nahmen an den Verhandlungen Theil . Der erste Ver -
xchwS-Aorsitzende , Herr Glasermeister W . Hoffmann (Wiesbaden ) gedachtebei Erostnung der Sitzung der tiefen Trauer um den Heimgang des Kaiser «

, Ungeklagte K . wegen fahrlässiger Körper -
. . . - » - .„ . .tfiftrafe von 9 Monaten und in die Kosten de «

Verfahrens zu verurtheilen sei. Strafschärfend mußte der Erfolg der
Körperverletzung in Betracht kommen , welchen der Gerichtshof als sehr
bedeutend in Rechnung zog . Von der von der Königs . Staatsanwaltschaft
beantragten Verhaftung , ah der Gerichtshof mit Rücksicht auf die vom
Angeklagteten geleistete Kaution ab . - Der Fabrikarbeiter Gustav B .
und dessen Ehefrau von Höchst haben sich des gemeinschaftlichen
Hausfriedensbruchs und der , Körperverletzung fchuldig gemacht und
lind deshalb von dem Königlichen Schöffengerichte zu Höchst zu je
4 Wochen Gefangniß verurthellt worden . Ihre Berufung gegen diese «
Urtheil hatte mchi den gewünschten Erfolg , denn die Strafkammer al ®
Berufungsinstanz legte der Strafbarkeit ihrer Handlungsweise ein größere ®
Gewicht bei , besonders in Bezug auf die der Frau zur Last fallende
Körperverletzung . Sie erkennt gegen den Mann auf eine Gefängnißstrafe
von 2 Monaten und 1 Woche , gegen die Frau auf eine solche von
3 Monaten und 1 Woche . - Des Betrugs zum Nachtheile des königlich

. , , Metzgerbursche Heinrich O . von Laubach ,
orch schuldig gemacht haben , daß er nach einer Ber¬
bern bett . Beamten gegenüber erklärte , er komme von

er m Wirklichkeit von Laubach kam . Durch die Vor -

An B a u g e s u ch e n werden genehmigt 1) dasjenige de « Herrn Rentners
C. Rudolph in Baden -Baden , betr . Errichtung eines Stationsgebäudes
und eines Wasser -Reservoirs bei der Zahnradbahn nach dem Neroberg
(unter speciellen Bedingungen ) ; 2 ) des Herrn Kaufmanns W . L innen -
kohl , betr . Errichtung eines kleinen Bureaugebäudes in seinem Kohlen¬
lager an der Rheinbahnstraße ( auf Widerruf ) ; 3) des Herrn Kaufmanns
Emil Unkel , bett . Vergrößerung des Petroleumkellers im Felddistrikte
. Kleinseldchen "

; dagegen wird das Gesuch des Herrn Ober -Feldschützen
Joh . Stöppler , bett . Neubau einer Villa an der von der Walkmühl -
straße nach dem „Atzelberg " abzweigenden projectirten Straße , vorläufig
auf Ablehnung begutachtet . (Hierauf geheime Sitzung .)

* Bor » em Schwurgericht standen gestern zwei jugendliche Ange -
nagte , der Maurer Balthasar Petry und der Taglöhner Joh . Michael
Schäfer , Beide aus Oestrich , beschuldigt der gemeinschaftlich verübten
Brandstiftnng und des Diebstahls . Außerdem wird Petrn allein Bedrohung
mu der Begehung eines Verbrechens zur Last gelegt . Die Anklage vertritt
Yen Staatsanwalt Harte . Als Vertheidiger des Petry fnngirt Herr
Rechtsanwalt Großmann II ., als Vertheidiger des Schäfer Herr
Rechtsanwalt Guttmann . Die beiden Angeklagten stehen im Älter von
w resp . 15 Jahre , Schäfer ist trotz seine « geringeren Alters von kräftigerer
Statur als der ältere Petry . Die Anklage legt ihnen in vier Fällen die ge»

vorsätzliche Brandstiftung und in zwei Fällen den gemein -
chaftlichen Diebstahl zur Last . Die Änklagcpuntte sind folgende : 1) Sie

naben Ende Januar d . Js . eine dem Winzer Bungert zu Oestrich gehörige
löemberghutte tn Brand gesetzt ; 2 ) am 11 . Februar dem Müller Kremer

Thermometer gestohlen ; 3) am 14 . Februar eine dem Winzer
^ aeob Hell gehörige Wemberghntte vorsätzlich in Brand gesteckt ; 4 )

' desal . in
™ vom 12 . bis 14 . Februar 1888 zum Nachryeile des WinzersDlarhn Kissel etwa 80 Stück Weinbergspfähle ; 5 ) desgl . am 15 . Februar
<7 » , 61,16 bcm Winzer Joh . Schuld gehörige Wemberghütte ; 6 ) am11 . Februar d . Js . zum Nachtheile des Bäckermeisters Windolf eine
iluauhtat Dickwurz gestohlen , und endlich 7) im Februar zwei junge Obst¬
baume vorsätzlich tn Braud gesetzt . Petry soll sodann noch einen

'
Schnl -

ntoben nut dem Verbrechen des Todtschlags bedroht haben . Nach den
trüber von Schäfer gemachten Angaben und den heufigen Erklärungen der
beiden Angeklagten steht c« fest , daß sie sich der Brandstiftung schuldig
StiMi yaben , jedoch gehen die Angaben in Bezug auf die gegenseitige
Mitwirkung auseinander . Schäfer gibt seine Erklärung mit weinerlicher
« nmnie und ist nur schwer verständlich . Soviel ist ihnen zst entnehmen ,
2? 6er alle Schuld von sich abwälzt und Petry als den Anstifter und
Rusfuhrer hlnstellt . Dieser , welcher sich bei allen früheren Vernehmiingen° >s em verstockter Sünder zeigte , will in dem Gefängnisse zu dem Enschliiß
Skommenseln , jetzt die reine und volle Wahrheit zu sagen . Nack seinen
Angaben hat Petry bei den Brandlegungen niitgelvirkt und den Thermo -
uieter allem gestohlen . Zengen waren bei all ihren Handlungen nicht zu -
segc », nur hat em kleiner Junge aus einiger Entfernung einmal gesehen .

Friedrich und gab der Hoffnung Ausdruck , daß Kaffer Wilhelm II . da «
Wohl des Handwerkerstandes ebenfalls fördern werde . Der Schriftführer
verlas den Geschäftsbericht des Vorstandes , tn welchem conftattrt wurde ,der verband mit dem Erfolge des ersten Jahres zufrieden fein darf
Dte Innungs -Obermeister von Karlsruhe , Freiburg , Mannheim , Würz¬
burg , Stuttgart , Pforzheim berichteten Befriedigendes über die betreffenden
Innungen . Die Jahresrechnnng brachte Herr Gehr (Wftsbgden ) zur

i iS verdächtiger Weise an derselben zu schaffen gemacht haben . Der' Werth der m Brand gesetzten Hutten ist nur unbedeutend , derjenige der
verbrannten Weidenbaume ist auf 60 Mk . und der von zwei jungen Obst -
bäumen wird auf 20 bis 25 Mk . taxirt . Der Gerichtshof verkündete da «
Urtheil nach Tftüttbigcr Verhandlung dahin , daß Schäfer mit Rücksicht
darauf , daß er die Strafbarkeit seiner Handlungsweise nicht erkannt , von
der erhobenen Anklage freizusprechen , Petry dagegen in eine Gefängniß -
ftrafe von 1 Jahr und 1 Monat und in die Kosten de » Verfahren » zu
verurtheilen sei .. Demselben wird von der erlittenen Untersuchungshaft1 Monat auf die Strafe angerechnet .

* Die Strafkammer beschäftige sich in ihrer gestrigen Sitzung
zunächst mit der Anklage gegen den Hausburschen Paul K . von Saasen ,hier wohnhaft , noch nicht bestraft . Er ist beschuldigt , am 3 . Mai d . I ».
den Tod des kleinen Heilhecker durch Fahrlässigkeit herbeigeführt zu haben .Der traurige Vorfall , welcher in der Bleichsttaße sich abspielte , ist bekannt .
Er erregte s. Zt . allgemeines Aufsehen . Der Angeklagte war am genannten
stage bannt beschäftigt . Wasche nach ber Bleiche zu fahren und benutzte
blcrzu das Fuhrwerk des Bruders seines Dienstherrn , de » Metzger «
p - Weidmann . Auf dem Rückwege fuhr er im Trabe durch die Hellmunb -
straße unb wollte , wie er behauptet , am Ecke beim Einbiegen in die Bleich -
urage jem Pferd zum Schritt anhalten , well er gewußt , daß um die Ecken

werd " ! müsse Im selben Momente aber sei eine Abtheiluna
Militär die hintere Bleichsttaße hergekommen , vor denen sei da , Pfe - b
gescheut und in scharfem Trabe um li . 2

' ‘ ' ---

dieselbe so scharf genommen , daß er eine
Militär entgegenliefe

” ' '

Verstellung einer durch -
iljrer ganzen Länge anzuerkenneu sei .
aeister rechtzeitig Rccurs erhoben und

Beschlusses des Bezirks -
. . . . . . . „ r i-Präsibium die Zurück -

isung des Recurscs verlangte . Auf Grund der Vorakten und ber münd¬
lichen Verhandlungen vor dem Proviuzialrath beschließt Letzterer unter
nochmaliger Zurückweisung ber Beschwerde , daß das Bedürfnis ; für Auf¬
stellung von Bau -Fluchtlinien für die Metzgergasse anzuerkenneu und die
Stadtgemeinde Wiesbaden verpflichtet sei , solche Bau - Fluchtlinien auf »
zustellen, bezw . das Verfahren bieserhalb einzuleiten . Das Collegium be -
auftragt nunmehr die Bau -Commission mit der Aufstellung eines Flucht -
limenvlanes .

omme die Angelegenhett zur Vorlage bei der Cur -Commission . Erne daß die beiden Angeklagten eine Hütte in Brand gesteckt , oder wenigsten «
Btracbung habe bis jetzt nicht itattgefuitben . 1 •" «n . :r. . .. . . . . . . .

'
Das Kaiserliche Postamt bittet die Stadtgememde um Erneuerung

be , Anstrich « der Thüren und Fenster der von der Stadt dem
Königl . Postamt überlassenen Diensträume in der neuen Colonnade . Herr
Stadtbanmeister Jsraöl theilt mit , daß nach ftattgefjabter Lokalbesich -

tianng der äußere Anstrich der Fenster und Thüren im Erdgeschoß des
KoPokals und der angrenzenden beiden Thore in der neuen Colonnade
im Einverständniß mit dem Herrn Cur -Director Hey ' l zur Ausführung
empfohlen werden muß , wouiit sich auch die Bau -Commission einverstanden
« klärt . Da « Collegium genehmigt daher das Gesuch .

Die Herren Gebr . Adler richten eine Eingabe an den Gemeinde -
rath , in welcher sie um Aufstellung von circa 6 Gascandelabern , und zwar
3 vor der Halle und 3 im Garten , bitten , da die vor der alten Halle
seither aufgestellten 4 Pettoleum -Laternen -Pfosten nebst Petroleum -Lampen
zu oen vom Gemeinderath s. Z . genehmigten 3 neuen Gascanbelabern für
Ke Folge nicht passen dürften . Ferner theilen Gefuchsteller mit , daß von
Curgästen häufig Klage darüber geführt werde , baß die neue Halle von
~ --------- E---- -- des Schattens entbehre , weßhalb sie die Anbringung

den Fenstern im L Stock unb vor den Fenstern des
... ,T Stock beantragen . Der Gemeinderath beschließt,

un Herbste auf die Slngelegenheit (betr . die weitere Aufstellung von Cande¬
labern ) zurückzukommen . Wegen der Anbringung von Läden wird im
nächsten Frühjahre Beschluß gefaßt werden .

Der Herr Oberpräsident Graf zu Eulenburg übersendet eine Aus¬
fertigung des Beschlusses des Provinzialrathes vom 14 . d . M . in ber
Beschwerbesache ber Stadt Wiesbaden gegen beit Beschluß des Bezirks -
Ausschusses vom 18 . Juli v . I ., betr . die Festsetzung von Fluchtlinien
für die Metzgergasse hierselbst . Auf Antrag des Königl . Polizei -
Präsidium » hat nach stattgehabten Verhandlungen gegen den Einspruch
der Stadtgemeinde der Bezirks -Ausschuß in seiner Sitzung vom 18 . Juli
6. I . beschlossen , daß das Bedürfniß zur Festsetzuim von Fluchtlinien für
die Metzgergasse in ihrer ganzen Breite und ber 5e " " ' '

gängigen Breite von 6 Metern in ihrer ganzen Lä
hiergegen hat ber Herr Oberbürgermeister rechtzeitig
in der Begrünbung besselben bic Aufhebung des Be
Ausschusses beantragt , während das Königl . Polizei -ij
Weisung des Recurscs verlangte . Aus Grund der Vor
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die Aus -

* Nheinwasfer -Wärme vom 26 . Juni . Im Schiersteiner Hafen 18,

* CurhauS . Heute findet Mendelssohn - Abend der Curcapelle
un Curgarten statt . — Wir glauben nochmals die Aufmerksamkeit unserer
Leser auf die heute Mittwoch Abend 8 Uhr im weißen Saale des Cur -
hauses stattfindende Vorstellung des Herrn Ben Ali Bey ' s lenken zu
sollen . Die Darstellungen Ben Ali Bey ' s führen die geheimnißvollen seit
uralten Zeiten berühmten Wunder der egyptischen Magier und die merk¬
würdigen , überraschenden und bisher noch nicht erklärten Zauberkünste der
indischen Fakire vor . Diese Vorstellungen , in Europa bisher gänzlich
mlbekanut , eröffnen dem Zuschauer eine neue , überraschende Welt der
Wunder , in welcher die herrlichen Gebilde der Phantasie und das poetische
Reich des Mqrchens und der Sage verkörpert vor das Auge treten .

Hlerreste Nachrichten .

* Berlin , 26 . Juni . Heute fand die Vereidigung dri
Staats Ministerin ms im Königl . Schlöffe statt ; nach derselben
präffdirte der Kaiser der Sitzung des StaatSministeriums .

* Berlin , 26 . Juni . Ober - Präsident v . Achenbach ist zum
Minister des Innern ernannt worden . (F . Z .)

* Berlin , 26 . Juni . Die „ Norddeutsche Allg . Ztg .
"

, an-
knüpfend an die von „ Dagblad " und „ Courier Warschawski " gebrachte
Aeußerung Mackenzies , Kaiser Friedrich habe gewünscht , in seinem
und seiner Gemahlin Jntereffe , sowie aus höheren moralischen und
praktischen Rücksichten wenigstens kurze Zeit zu regieren , sagt , dies sei
eine positive Fälschung . Kaiser Friedrich , dem die denkbar höchste Vor¬
stellung von den Pflichten und der Stellung des Kaiserthums inne¬
wohnte , hatte keinen Zweifel gelaffen , daß er die Regierung nicht antreten
würde , wenn eine unheilbare Krebserkrankung zweifellos festgestellt
sei. Andererseits waren die eventuell berufenen Persönlichkeiten
entschlossen , dem Kaiser die Kränkung durch Anregung der Frage
zu ersparen , solange er nicht selbst die Initiative ergriff . Des¬
halb wurde es Ausgabe Derjenigen , welche den Kaiser auch
bei einer Regierungs - Unfühigkeit auf den Thron bringen wollten ,
denselben über seinen Zustand zu täuschen . Es ist

'
somit fest¬

gestellt , daß ein unbedeutender englischer Arzt von radical -politischer
Gesinnung sich herausnahm , bestimmend in die Geschicke der Nation
einzugreifen .

* Gütertrennung . Die Eheleute Johann Carl Adolf in ZT»unb Katharina Ulrich , geb . Fachinger , hier haben vollständige
trennung vereinbart . B W

* Besitzwechsel . Herr Juwelier Wilh . Schellenbera
Namens der Gustav Querfeld Erben zwei Bauplätze an
Adolfstraße und zwar von 6 Ar 11 Oii .-Mtr . für 8176 Mk . unh I »
4,25 Qu . -Mtr . für 8085 Mk ., zusammen für16,261SRI , anSem
Unternehmer Hch . Wollmerscheidt . - Die Erben des Äh ™

“ '
Rentners Herrn Carl Beckel haben 22 Ar 81 Qu .-Mtr . Acker W
Uaße

'
( beim Exerzierplatz ) für 1355 Mk . an Herrn Landwirth

'Unk
Momberaer und 9 Ar 88 Qu .-Mtr . Acker „Atzelberg " für 590 W L
Herrn Feldgerichtsschöffen Wilh . Kraft verkauft .

68
* Kleine Notizen . Der am Sonntag Abend in dem Haufe Säf «»

gaffe No . 14 verunglückte Kellner Brönner ist seinen Verletzungen !Kam Montag Nachmittag erlegen . - Bei dem am Montag Abend zw N
8 und 9 Uhr ftattgefnudenen Gewittersturme wurden in der Allee bet
^ aßk zwischen der Oranien - unb Karlstraße fünf Bäume entwurzelt
DasSohncheu des Flaschenbier -Händlers , der am Montag durch d«gemeldeten Unfall , veranlaßt durch das Fuhrwerk des Milchbändlers
von Igstadt , ea . 30 Flaschen einbüßte , kam doch nicht ganz mit
Haut davon . Der Junge erlitt vielmehr eine glücklicherweise nicht he

’
deutende Verletzung am Hinterkopf . - Ueber einer Waldfest -Gesellschaftdie sich vorgestern Nachmittag auf dem „Speierskops " iufammenaefB
hatte , schwebte ein wahrer Mistern . Als plötzlich ein heftiges Gewitter A »sie herembrach , fluchtete ein Theil nach der Bean -Site , ein anderer suchte ml
einem Bierwagen schleunigst die Stadt zu erreichen . In der Nähe beK
stürzte em Hhenaer Gastwirth beim Absteigen während der Fahrt zur Er !' ,kam unter bte Rader und trug eine erhebliche Quetschung zweier Fing «der rechten Hand davon Unterdeffen ergingen die auf der Bean -Site befind

m hmer der Parthie sich in scherzhaften Reden über das aestötte
Waldfest . Auf einmal aber trat eine neue gefährliche Störung ein SmKleid einer jungen Dame hatte Feuer gefangen und lohte plötzlich aufNur der Geistesgegenwart ihrer Mutter , bte schnell zufaßte und babuä
^ Alammen erstickte , ist es zu banken , baß nur das Kleidungsstück md
mcht auch ferne Trägerin nicht unerheblich beschädigt wurde . Ein mW

Streichhölzchen war die Ursache des unangenehm
Zwischenfalls . ö '

. ...
* Biebrich . 25 . Juni . Am Samstag Vormittag stürzte sich Bei batKrwbcn em Soldat des Hess . Füs .-RViments No . 80 (Wiesbaden ) in dm

Nhem , wurde aber - bereits , dem Ertrinken nahe - von hinzueilmdm
8C3° 8ctt u " b ° n die Unteroffizier -

, ~ Dotzheim , 26 . Juni . Bei dem am verflossenen Sonntag abge-
hgltenen Traitergottesblenst ans Anlaß des Hinscheidens weiland Seiner
Maiestat des Kaisers Friedrich war unsere Kirche überfüllt .

V - Äuni . JhreDnrchl . die Fran Fürstin Mutter
zu Wred hat ihre Cur beendet und reist morgen Donnerstag ab . Da,
erbaroßherzoglich badifche Paar traf am Samstag von Berlin hiereinund trat gestern bte Heimreise an .

* Die Roscu -Ausstellung wurde am Montag Abend mit einer
trefflichen Ansprache des Vorsitzenden des Cornitö 's , Herrn Hauptmann
t^on Vogel , in welcher auf die großen Sympathien , welche das Publikum
durch den Überaus zahlreichen Besuch der Veranstaltung entgegenbrachte ,
hingewiesen wurde , geschlossen . An die sehr beifällig aufgenommene Rede
des Herrn von Vogel schloß sich die Preis - Vertheilung , bei welcher
den glücklichen Siegern von schöner Damenhand die Ehrenpreise überreicht
wurden . Der Vorsitzende des . Gartenbau -Vereins "

, Herr Dr . Cavet ,stattete dem Leiter der Ausstellung , Herrn Hauptmann von Vogel , für die
mit so vielen Mühen verbundene uneigennützige Thäkigkeit den herzlichsten
Dank Namens des Vereins ab . Mit gleich beredten Worten wußte auch
Herr Dr . Cavet den Damen , welche durch ihre llnterftützuug die Aus¬
stellung zu einem so glücklichen Ende geführt hätten , den Dank des Vereins
darzubringen . Auch das finanzielle Resultat der Ausstellung ist ein aus¬
gezeichnetes . Nach oberflächlicher Berechnung beläuft sich die Einnahme
auf ea . 2500 Mk ., welche in erster Linie auf den überaus regen Bestich
zurückzuführen ist , und an welcher sich auch die Damen durch den Verkauf
von Rosen , Rosenwasser unb Rosenöl ein wesentliches Verdienst erworben haben .

Vorlesung . Dem Rechner wurde Entlastung ertheilt und der Dank des
Verbands ausgesprochen . Der Statuten -Entwurf gelangte so bloc zur
Annahme . Der Verband hat danach den Zweck , das Gesammt -Jnfereffe
des Glasergewerbes innerhalb des Verbands -Bezirkes zu vertreten durch
Wiederbelebung des Jnnnngswesens , Durchführung gemeinschaftlicher
Grundsätze für das Arbeitsverbältniß zwischen Meister unb Gesellen ,
durch Ausbildung der Lehrlinge , durch Hebung des Gewerbes in technischer
unb gewerblicher Beziehung mittels Errichtting von Fachschulen unb ge¬
werblichen Ausstellungen , Vervollkommnung der gewerblichen Kenntnisse
durch Preisausschreiben und Unterstützungen zur Ausbildung befähigter
Verbands -Genossen , ferner durch Gründung von Einkaufs - unb Verkaufs -
Genossenschaften , Glaser -Versicherungskassen , Errichtung von Spar - , Dar¬
lehen - , Sterbe - , Kranken - unb Pensionskassen für Verbands -Genossen und
deren Angehörige . Bezüglich der Einführung einer Werkstatt -Ordnung in
ganz Süddeurschlaud auf einen bestimmten Tag wurde beschlossen , die be¬
stehende Werkstatt -Ordming als Verbands -Werkstatt -Ordnuna obligatorisch
aufrecht zu erhalten . Nach Schluß der Verhandlungen und einem vor¬
trefflichen Mittagmahle im „Nonnenhof

"
, bei dem es auch an zündenden

Ansprachen nicht fehlte , wurde ein gemeinsamer Spaziergang durch den
Curgarten Über die Dietenmühle nach der Burgruine Sonnenberg unter¬
nommen und der spätere Abend bereinigte die Innungs -Genossen wieder
im Garten des Nonueuhofs "

zu gemiithlicher Unterhaltung . — Die Ab¬
geordneten der Glaser -Innungen Süddeutschlands beschlossen am zweiten
Tag ihrer hier gepflogenen Verhandlungen , um ein besseres Einvernehmen
zwischen den Meistern unb Gesellen herznstellen , aus den einzelnen
Innungen heraus Commissionen (Ausschüsse) zu wählen , die auch mit den
Gesellen in Verbindung treten und dieselben ebenfalls zur Wahl solcher
Ausschüsse auffordern werden . Die so erwählten Ausschüsse werden dann
« ifammen treten und alle schwebenden Fragen zu regeln versuchen . Der
Verbandstag beschloß auch eiiiftimmig den Beitritt des Verbandes der
süddeutschen Glaser - Innungen

"
zu dem „Deutschen Glaser -Verbaiide "

, und
da der letztere den auf der Tagesordnung stehenden Punkt „Berathnna zur
Einrichtung einer eigenen Unfall -Berufs -Genossenschaft "

auch auf die
Tagesordnung für den am 7 . und 8 . Juli b . I . in Frankfurt abzu¬
haltenden Verbandstag gesetzt hat , so brauchte die Frage hier nicht erörtert
zu werden . Bon der Innung Würzburg war der Antrag eingebracht
worben , der Verband der süddeutschen Glaser -Innungen wolle die Frage
erörtern , tote dem Verkaufe von Glas an Private seitens der „ Vereinigten
Lafelglas -Hütten "

entgegengetreten werden könne , eventuell wie dieser Ver¬
kauf möglichst zu beschränken sei ? Der Antrag wurde damit begründet ,
daß die Glashütten gegenwärtig Stadt und Land bereisen lassen , um ihr
Product an Bauende birect zu veräußern , während es von jeher üblich
gewesen sei , daß diese Hütten das Glas an den Glaser geliefert und dieser
bann die Lieferung an die Bauherren übernommen habe . Es wurde be¬
schlossen , den Glashütten dahin Nachricht zu geben , daß die Innungen die
Wiedereinführung des so lange bestandenen Verhältnisses verlangen , im
Falle des Eingehens der Glashütten auf diese Forderung sich aber auch
verpflichten , nur deutsches Glas zu verwenden , dagegen bei Ablehnung
derselben eventuell ausländischen (belgischen ) Lieferanten den Vorzug geben
werden . Als Verbandsblatt wurde die in Berlin erscheinende „ Deutsche
Glaser -Zeitung

" erwählt und als Ort zur Abhaltung des nächstjährigen
Verbandstages Freiburg i . B . In den Verbands -Vorstand wurden ge¬
wählt beäto . toiedergewählt die Herren : W . Hoffmann (Wiesbaden ) , Körner
( Mainz ) , Moog (Wiesbaden ) , Schuler (Mainz ), Gehr (Wiesbaden ), Wey -
aandt (Wiesbaden ) , Spühler ( Freiburg ) , Zeißner (Würzburg ) , Ketterer
(Karlsruhe ) . MU dem Wunsche , daß die diesjährigen Verhandlungen zum
Wohle des Handwerkerstandes , fpeciell des Glasergewerbes , gereichen
möchten , schloß der Vorsitzende , Herr W . Hoffmann (Wiesbaden ) , die
Verhandlungen .

. . .. . .. .. . . . „ . . . . . . ----- -- -" ’ im Strom 17 Grad Reaumur .
" ' "

$ rucf und Verlag der L . Schellcnberg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verannvonlich : Louis Scheflenberg in Wiesbaden .
^

( Die heutige Nummer enthält 28 Seiten und eine Extra - Beilage für die Stadtadonnenten . ) '
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Kflnstl . Zähne
, Plombiren

Reparaturen ete . 25091

IM

ff

19242

NB . Ketten in Nickel , Double ,
Talmi u . s . w . unter Garantie .

Reparaturen prompt und billigst .

Ang . Mötsch , Uhrmacher

Eingetragene Genossenschaft .
Brttck . Gabel .

C . Bischofs Institut für Zahnleidende ,
Louisenstrasso 15 , Parterre .

Minderbemittelte bedeutend berücksichtigt
Sprechstunde von Früh bis 51/ » Uhr Abends .

n ff

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Der Ausschuß und Vorstand hat beschlossen :

l ) Den Zinsfuß von Gnthade » der Mitglieder in

laufender Rechnnng vom 1 . Juli an von zwei -

einhalb auf zwei Prozent herabzusetzen .
2 ) Reben den bisherigen zu drei Prozent verzinslichen

Darlehen mit halbjähriger Kündigung wieder Darlehen
mit einjähriger Kündigungsfrist anzunehmen und

davon den Anlegern dreieinhalb Prozent Zinsen zu
gewähre » .

WeSbaden , den 23 . Juni 1888 .

Vorschuß - Verein zu Wiesbaden .

Kirchgasse 11 , Wendiger ,
Kirch9 « se ii ,

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , al » : Regnlatenre , Peo -

dnles , Schwarzwälder und Wecker u . s. w . zu billigsten
Preisen , « ntassortirtes Lager in goldenen und filber -

ne « Herren - und Dameu - Uhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk an .

Abonnements auf sämmtliche im In - « nd Auslände

erscheinenden Zeitschriften , wie :

Bazar , Flieg . Blätter , Daheim ,

Frauen - Zeitung , Gartenlaube ,

Kladderadatsch , Modeuwelt , Ueber

Land und Meer , Jll . Zeitung re . ,

nehmen wir stet » entgegen und liefern solche pro « »pt
und kostenlos in ' S Hau » .

Moritz und Munzel (J . Moritz ) ,
26187 82 Wilhelwstrahe 82 .

Alleinige Agentur des Nordd . Lloyd ,
Bremen • Amerika * Ost Asten - Australien
mittelst der prachtvoll eingerichteten Reichspost -

Dampfer bei J . Chr . Glücklich , Wiesbaden . (Originalpreise . ) 14903

Ball - Bureau Hugo Baecker
,

Architekt und Baugewerksmeister ,
Dotzheimerstraße 18 .

Anfertigung von Bau - und Eonstructions - Plänen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genre » .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revifionev .
Bauleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher fest -

gesetzten Preisen zu coulantesten Bedingungen . 17419

„ Damen - Uhren „ 18

„ Remontoirs „ 20

gold . Remontoirs „ 35

getker
’
s Conservatorinm der Musik

^
Wiesbaden , Sehwalbaeherstrasee 11 .

f „
Chor - Gesangschule

“

.

Heute Mittwoch den 27 . Juni Abends 6 Uhr :

Wiederbeginn der regelmässigen Proben für dreistimmigen
weiblichen Chor “ (2 Soprane und Alt ) und Abends 7 Uhr

für „ gemischten Chor . — Für den Concert - Vortrag werden

Itudirt : „ Dornröschen “ von C . Beinecke , Chöre von M .

, Weinzierl , H . Huber , H . v . Wilm und F . Schubert .

Musikalische Damen und Herren finden jederzeit Aufnahme .
■ W Am 1. Juli beginnen neue Separat - Kurse im Solo -

endEnsemble - Klavier - , Violin - und Violoncello -Spiel , Solo -

iegang in der Theorie und Compositicnslehre .
*

^ iie Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an

25745 ______

'

_______________
Die Direction ,

Geueral - Bersammluug des

Gewerbehalle - Bereins
(eingetragene Genossenschaft )

findet Mittwoch de « 27 . J « « i Abends 8 ' /» Uhr i »

Heinen Saale der „ Stadt Frankfurt “ statt .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht ;
2 ) Wahl der RechnungS -Prüsung » - Counmsston ;
3 ) Reuwahl deS Vorstande » ;
4 ) Neuwahl für zwei ausscheidevde Ausschußmitglieder ;
5 ) Vereins - Angelegenheiten .

65 ladet hierzu steundlichst ein und bittet um zahlreiche »

Erscheinen Der Vorstand .

Wiesbaden , den 23 . Juni 1888 . 269

FrSÄÄe -
V 8 ' hasse auch mannhcher )

— _ . , bis zu 50 Jahren können

Frauen - sterhekasse . jederzeit bei den bekannten

(Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk . 1.) Meldestellen erfolgen . 89

! ! Kaiser - Tableau ! !
ans 55,000 Briefmarke « aller Länder .

Das grösste Kunstwerk der Gegenwart .
Aufgestellt : Mnseumstratze 8 , vis - ä - vis „ Central - Hötel “

.
Eintritt 80 Pfg . , Kinder die Hälfte . 24151

Herren - und Kuaben - Auzüge werden geschmackvoll
angefertigt , Röcke gewendet « nd alle Reparaturen bMgst au » -
geführt durch F . Kappes , Schneider Herrnmühlgafse 5 .

MF Musterkarten stehen zur Ansicht . 25783

Rosen - Liebhaber
laden wir zum Besuche unsere » Rosengartens ein . Beste
Zeft zur Besichtigung Abend » nach 6 Uhr .

A . Weber & Cb
25148 Rosen » « nd Banmschnleu , ParkstLahe 42 .

Bettfedern - Reinigung Parterr ? ^
26332
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Feinster Souchon - Grus . 1 50

Pfd . Mk . 2 .808 GeiSbergstraße 8 , 24174 per

Grünen Thee in reicher Auswahl .

C . Kraft . Holl . Käse .No .

899
78

900
95

26107 Carl Wieu , Rheinstraße 43 .

25912 88 Wtlhelmstrasse 88 .

Rerostraße 27 eine tl . Vaudfederrolle zu verkaufen . 26472 : 26004

2 -
3 -
4 .-
5 -

2
2
3
3
4
5
6
7
8

50
80
40
90
40
50

Souchon - Pecco -Melange .
Congo - Melange .....
Souchon , fein
Souchon , feinst . . . .
Souchon , superior . . .

2
3
4
5
6
7
8
9

10

Preis
per

Pfund

milch , mäßige Preise .
20463 /

Freie
per Pfd .

In feinster Weide - Waare :

Prima holl . Gouda -Tafelkäse in St . von
ca . 1V «— 2 Pfd . an ......

Prima holländ . Edamer -Käse in St . von
ca 1 */ »— 2 Pfd .........

Restauration Dienstbach
,

den billigsten Tagespreisen
Job . Wolter , Osteuder Fischhaudlaug '

- ieagafse 15 « ab ans dem Markt .

Ia deutsches Speise - Oel

garantirt reiner Tafel Essig .

Diez & Friedrich

WBWWnW — MKIW ' MUi i..waj * aga — — |

I Emmerichen Waaren Expedition ,

Filiale : Wiesbaden , Goldgasse 6 ,
| Ecke der Grabenstrasse und Metzgergaiie ,

empfiehlt :

Bei Abnahme von ganzen Broden (Gouda 8 — 25 Pfd .
— Edamsr ca . 4 Pfd .) 8 °/o Rabatt 24127

Bierstadt .

Ich empfehle meine neu hergerichtete « lsphalt - Kegelbahn .
26231 W . Pfaff , „ zum « edenftock " .

Oliven - Oel,garantirt rein
,

Nizza viferge und Nizza fine ,
in Flaschen und ausgewogen ,

Das Thee - Depfit * *•

der Thee - Hoflieferauten Otto Roelofs & Zoonen
Amsterdam , befindet sich bei J . Bapp , Goldgatte 2

und empfiehlt :

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller “

,

21 Bierstadterstratze 21 ,
5 Minuten vom Curhause , großer schattiger Garten mit herr¬
licher Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauration
ä la carte zu jeder Tageszeit , reichhaltige Speisekarte , vorzüg¬
liche Weine und Biere , au - gezeichnete Küche , süße und Dick -

Aepfelwei «

feinster Qualität in Flaschen und Gebinden per Hect . 26 Mk .
im Stück billiger , empfiehlt

„
Fisch - Restaurant “

bei der Fischzucht Anstalt ,

bequem erreichbar in 8/* Stunden auf schattigen Weam .
Schönste Lage im Walde . Lebende Fische , aus

' - Brste
zubereitet . Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speisen .
Weine erster Lieferanten . Vxport - Biere . 11474

Frau Sanger , Pächterin des „ Fisch - Restaurant - -
.

Empfehle meine gnte Küche , Mittagstisch von 1 Mk .
an , Snlmbacher stexportbier , Frankfurter Lagerbier ,
Schtes Berliner Weistbier .

Aepfelwei « und Birnwei « eigener Kelterei .

Speisefaal . Warten - Restanratio « . Garten - Halle .

S Höchst wichtig a
für den Haushalt ist Dr . Oppermann ’«

Erhaltnngs - F ul wer .

Bewahrt allen Nahrung - , und Geuußmitteln lange M
hindurch eine frische und schöne Farbe , schützt dieselbe » w1

dem Verderben und ist unschädlich . Zu haben bei

H . J . Viehoever , Drogerie ,
24774

_______________ Marktstraste 28 ._________

östtthfpMs beme Früh frisch eintteffenden ächten Rheim
WMPseyie falm im Ausschnitt ä Pfd Mk . 2,30 , feinste

Ostender Seez « « ge » , Gteinbstte » ,

Cablia « , Schellfische , Hecht , Zauder ,

Petermännche « , lebende Krebse re . z«

Schwarzen Thee
in Paqueten von ’ /< Pfd . Netto - Gewicht .

Congo
Congo (finest Breakfast ) . . . .
Souchon - Congo
Souchon , finest
Souchon - Pecco
Pecco - Souchon
Pecco - Souehon superior . . . .
Pecco , finest ........
Pecco - Caravane

Fri . dri « h . ira „ . Rggtauj -afi Bavaria
, LLL

empfiehlt Cnlmbaeher Export « Bier 0,3 Liter zu
IS Pfg . , Bheiniacheg Export - Bier 0,5 Liter zu
10 Pfg . Voreflgliche Weine von 25 Pfg . an per

i/z Stier . Mittsggtiseh zu 70 Pfg . , 1 Mk . und höher ,
im Abounement billiger . Damen » und Speise -, sowie
Billard -Zimmer separat .

24221 Carl Meyer .

Restaurant
„ Rosengarten “

,

Taunusstratse 34 ,
'
Wiesbaden , Taunusstratte 34 ,

in der Nähe des Kechbrunnens u . Theaters .

LagerMer , Wlltes & dmktes .

Culmbacher Export , reine Weine , Aepfelwein .

Vorzügliche Küche zu jeder Zeit .
Mittagstisch . 26030
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28169

25701

Deutsche50

50
80
40
90
40
50

60

eig
Pfd .

nen ,
w r ,

Hoflieferanten 8r . Majestät des Königs ,

andauer - Strasse

Unsere WOWWWWWWWWVWWWWWWW ^ W

I Deutsche Schokolade
ii . . und */, -Pfand -Tafeln , das Pfand 1,60 Mk ., ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W . Abler ,

Born , Brenner A Blum , G . A . Lehmann , Hof - Konditor , Ernst Kümmert , bei Herren
'

L . Kraatz , A . Schirg , Hofl . , u . II . J . Viehover .

Theodor Hildebrand L Sohn
,

ö Wachenheim

ion
,

2 .80
2 -
3 -
4 .-
5 .-

Wachenlwim ( Rheinpfalz )
( Actlen - Capital l . ÖOO ^ OOO Mark )

empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure

hergestellten , von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

nie ,

h

me ,

23637

l
I

78

95

Pfd .
24127

Preis
per

Pfund

l« « g ,
W .

fft . gemohl . Raffinade , ä Pfd . 30 Pf . , empfiehlt
25793 W . Jung , Ecke der Adelhaidstratze u . AdolphSallee .

Badeschwämme , Lnfah rc .

F . B . Maunschlld ,
Rbeinstraste 17 , neben der Post .

Tine Schlafzimmer Gturichtnna (neu ) , nußb . , matt und
» vnk , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 25290

Zur Saison " rteWeti ! “ lfu ”

Sammtlichk Sorten natürl . Mmeralwaffek
in stet » frischer Fällung ,

Badesalze und Kreuznacher Mutterlauge ,

Toilette - Seifen , Wiest Kochbrunnen - Seife (Stück so Pf .) ,

Zohannafierger Säuerling ,

aus den Derlebecker Guellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von erst « ,

Autoritäten als gesundestes Erfrischung » , und Tafelgetränck
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allem .

Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Seharnberger A Hetzel , vorm . Aug . Helfferich ,
Batznhofftraste 8 . 14858

“

^ Natürliches Mineral - Wasser
be « vor

m den billigsten Preisen .
Vertreter für den Regierungsbezirk Wiesbaden :

Gallo & Esehenbrenner , Wiesbaden und Hochheim a . M .

Mainzerstrasse 34 .

Verkaufs - Niederlagen zu Hk . 1 . 80 die Qi Flasche , Hk . 1 . 10 die */» Flasche , Mk . — . 75 die 1I* Flasche

bei Georg Bftcher ,
"
Wilhehnstrasse 18 .

30955 IWilly Graefe , Webergasse 24 .

110108 - H0II1I
,

J . Friedrich
,

Hoflieferant ,
( M .-No . 7939 )

e 6R088 - KAM

Kohlensäure reichste Quelle , u

w »
fafel- Gesiflheilswasser I

. KM .

i, femste Haupt- Agent : C . Doetsch , fieisbergstrasse 3 .

lanbtt , Depots bei F . Wirth , „ Trinkhalle “
, Taunusstr . , Fr . R .

■ it r» Äannsehild , Rheinstr . 17 , L . Schild , Langgasse 3 ,
Frelhen , Rheinstr . 55 , J . Jaeger , Hellmundstr . 46 .
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Patek
, Philippe & d in Genf
empfehlm ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsas » , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 . 38

© © © © © © © © © © @ @ © © @ @ @ @ @ @ © © © @ © @ © © @ ©

| W
*

Wichtig für Dame « . W t

I Die schönste Zierde der Damen l
G ist ein blendend Weister , reiner « ad milder Teint . G

Denselben sofort und danernd zu erhalten , ist I
W Jo ha . A . Gruber ’ s nur vollständig « « schädliche , z»

@ « » kennbare , weihe 25168 I
g Promenade -

, Salon - and Theater - Schminke 8
R das vorzüglichste and unübertrefflichste Toilettenmitte !.

©

© Niederlagen bei den Herren Hch . Trenins , Gold -

I gasse 2a , und Max GM , Theater - Friseur , G ->ldgasse 9 . I
© © © © © © @ © @ © © @ © © @ @ © © © © © © © © © © © © © ©

Ed . Meyer
Hof - Knpferschmied ,

Häfrrergasie 1O ,

empfiehlt 19225

messingene

Teppich -

Stange »
und patentirte , sowie ge «
wohnliche Oese » dazu .

Unentbehrlich

Eisschränke
| * illerneuester Construction ,

mit Jalousiewänden und in

feinster Ausführung
(Zeichnungen gratis und franco ) ,

Fliegenscnrunke , Fliegenglocken , Eis¬
maschinen , Petroleum - Kochapparate , von den
einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

Hch . Adolf Weygandt ,
22679 Ecke der Weber - & Saalgasse .

in jeder Familie und Weckstätte ist
Plftss - Staufer ’ s

SS Universal - Ki tt SS
jum Zusammenkitten aller zerbrochenen Gegenstände , sei e8

Porzellan , Tafel - und Küchengeschirr , Wetzsteine , Marmor ,
Metall , Horn , Holz , wie abgebrochene Möbeltheile , Spielsachen ,
P ppm zum An - und Emkitten von Knöpfen , Griffen , zum
AMtten der Brenner auf Betrollampen , zum Kleben und
Lnmen von Papier , Car -on , Tuch , Leder re . rc . Bestes Binde -
mittel für Laubsägearbeiten .

Per ^ lacon mit Gebrauchs - Anweisung & 70 Pf . bei A . Cratz ,
E . 316 «sus , Louis Schild , Drog . , Louis Zintgraff ,
Eisenbandluna . ( M . 5828 Z .) 55

54 find alle Arten Holz - und Polster
model ; Bette » und Spiegel , sowie elegante Kinderwags «
bültg zu verkaufen und zu vermiethen , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugeben . Ohr . Oerhard , Tapezirer . 11870 |

8 K s « 8

von

25

100,
20,

17171

85
6

35,
50,

Das Kinderwagen - Lager
Bazar Schweitzer .

Sämmtliche G rüthe für Garte « und Feld .

Billigste Preise ! Solide Bedien « » « !

Aur Saison empfehlen
Eiserne Balkon - w . d Garten - Möbel

in großartiger Auswahl ,
eiserne Laube » — Pavillon - — Zelte — Zeltbäirke ,
Patenk - Roll - Schutzwiinde .

Nascumähmaschiveu ,
Beeteinsassnnge » ,
Blumentische ,
Dreppenleitern ,
eisei ne Bettstelle « m

6Vs Mk . an ,
Waschtische mit PorzellM

und Emaille - Garnitur ,
eiserne Flaschenschräuke ,
Mangeimaschine » vm

40 Mk . an ,
Wringmaschine » mit prim

Gummiwalzen ,

Eicheuholz- PflanzeukÄ
von 0,25 btS 1 Meter Durchmesser ,

verzinkte - Drahtgewebe für tiiu

zäunungen , Hühnerhöfe , Volieren rc .,
verzinkte » Stahl ■Stachelzanndrahst

13 « lleubogengasse 13 , zunächst dem Markt ,
empfiehlt als Specialität : 11774

Kinder -Liegewagen . . . .
---- ~

Kinder - Sitzwage « .....
Kinder - Sitz - « nd - Liegewagen
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . .
Kinderstühle .......
P " ppe « wage « . . . . . „ 2 „ „ 11,

Sammtlrche Kümmern m nur bestem Fabrikat , worauf
ganz besonders aufmerksam mache .

Jllustrirter Catalog auf Verlangen gratis und franco .

Mk . 12 bis Mk . 80,
, 12 . . r

Messe & Hupfeld »
vorm . Justin Zintgraff ,

___ ____________
8 & 4 Bal ^ üvsftraste 3 & 4

Zu verkaufen französisches Bett ( hohes Haupt , m
1 Sophatifch , 1 Consvle Gchwalbacherstraße 55 , n . 26 :
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Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart
Unter Aufsicht der Königliche « TtaatSregiernng .

Gegründet 1838 , — Gesawwtverwögen S « Millionen Mark .

Anlage von Kapitalien anf fofort besinnende lebenslängliche Leibrente .

Jährliche Rente ans einer Einlage von 1000 Mark

tatet beim Eintritt z . B . 40 45 50 55 60 65 70 Jahre .

lein Atelier für künstliche Zähne
,

Ploibiren etc . Jahren , grosse Burgstrasse

T . « nnSchst der Wilhelmstrasse . Sprechstunden 9 — 18 MgWW « ° ' T §
p ) . HMW und 2 — 6 Uhr . O . Nicolai , grosse Burgstrasse Qj * Z

Betrag der Rente Mark 64 .10 68 .50 74 .- 80 .80 89 .30
.
100 .30 116 . 10 .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch um den Betrag der Dividende . Bei dem gesunkenen Zinsfuß ist es für

viele Personen , namentlich solche , welche auf die Erträgnisse ihrer Kapttalien angewiesen find , von großem Werth ,

eine Gelegenheit zu haben , ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen Prnfio « und Kapital - Berfichernngen , Ladens »

Berfichernnge « zu den billigsten Prämiensätzen . Statuten , Prospccte und rede nähere Auskunft durch bte

11952 Haupt - Agentur Jacob Zingel , große Burgstraße 13 .

■ ■ ■ mMiiwinwiiii ii ruim — Tiirnrrrwr - i---- - " " l—

Tricot - Taillen,86118
eine große Parthie in schwarz und farbig
ß 3 und S Mark per Stück , Trrcot -

Kleidchen , sowie Ttieot - mrd Satm -

Bloitse « in großer Auswahl billigst bei

Karl Schulze , Kirchgasse 38 .

Coueurs Wehrheim
,

Der Coumrs - Berwatter .266

Langgafie 8 .

Ausverkauf in So « « e « - - und Stege « »

Schirme « , Stoff - - » Stroh¬
hüte « für Erwachsene und Kinder , sowie Mütze «

bis auf WettereS zu bedeutend herabgesetzte » Preise « .

Tapeten ,

83918

grosse Auswahl , billige Preise .

Beste für einzelne Zimmer unter Fabrikpreis .

J . & F . Suth
,

IO Friedrichstrasse IO «

Aechte Bau de Cologne
Von Johann Maria Farina , die ganze Kiste zu 8 MV . ,

empfiehlt p . K . Haunschild ,
23638

___________________
Rheinftraße 17 , « eben der Post .

Mineral - und Süßlmsser - Bäüer
werden mit Vadewaune schon von 1 Mar ? an , ohne

Badewavne von SO Pf . an pünktlich in ' r HauS geliefert .
26483 Gustav Bree , kleine Schwülbacherstraße 18 .

Granat - Waaren
in guter Qualität empfiehlt

Julius Mohr
,

Juwelier ,

13443 Ecke der Gold - und Metzgerstasse .

© © @ @ © © @ © © © @ © © © © © @ © @ © © © © © © @ @ © @ ©

| Neu ! Rfeu ! |
| Spieldosen !

g mit Notenblättern , I

©
wunderte von Stücken spielend , H

© empfiehlt 23697 ©

© Gustav Walch , Uhrmacher , ©

© 4 Kranzplatz 4 . H
© Lager aller Arten Uhren . Reparaturen unter Garantie . ©

© ©

© @ © @ © © © @ © © © @ © @ © © © © @ © © @ © © © © ® © @ ©

Schllh - GeschW - Eröffnung .

I
Mache hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich

von jetzt ab meine selbstverfertigten Schnhwaare «

auch im Detail abgebe . Die nicht auf Lager habende
Waare wird nach Maaß zu gleiche « Preisen angefertigt . ES

wird mein Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden durch

rasche , gute und billige Bedienung zufrieden zu stellen . Sin

Preis . Courant nebst Muster sind zur Ansicht in meinem

Geschäftslocale Metzgergasse 24 ausgestellt . H - rre « -

Sohle « und - Fleck 2 Mk 50 Pfg . , Grauen - Sohlen und

Fleck 1 Mk . 80 Psg .

W . Kölsch , Schnh - Favrik ,

16286 Metzgergasse 34 .

Mlle Sorten Stühle werden schnell und billig gestochte « ,
XX, reparirt und polirt der K . Kappes , Stuhlmacher ,

Kirchgasse 27 , Hth . , Part . 20884
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Weiss - Weine p . Fl . v . 60 Pf . an .

Roth - Weine „ , , 80 „

Bordeaux - Weine , „ „ 1 Mk . ,

26031
_______

I * li . Veit , Taunusstraße 8 .

Eine Parthie

Ingelheimer Rothwei «
L Flasche 76 Pfg . ohne ElaS empfiehlt

Adolf Wirth ,
85969 Ecke der Rheinftrahe « nd Kirchgasie .

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

50 Pf . per Flasche ohne Mal , bei
232 Ferd . MMler , Friedrichstraste 8 .

Der beste SamtätSwein ist Apotheker Hofer ’* medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der müiicinischen
Wissenschaften all bester Kräftigungsmittel für Kinder ,
Krane « , Reeouvaleseente « re . anerkannt . Preis per

Orig .- Flasche Mk . 2 .20 , per l/ » Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben
h den Apotheken . Depot in Wiesdadeu nur allei «
in Dr . Lude ’

s Hofapotheke . 227

™ Rervenplätzche « . ss
Bestes Mittel gegen Nervosität , Uebelkeit ,

Kopfweh .
Unentbehrlich bei grotze « Spaziergänge « ,

Austrengnuge » « « d auf Steifen .

3 « elegante « Schachtel « L 1 Mark .

II . Li . Krantz , Webergüsse 28 ,
22964 Gr . Hoflieferant , S . W .
WNMNW > W >W> WW >MgN >WaWMW8 > WUWWMW » UWWWWUW > M «

Täglich frische Laudbntter zu 1 Mk . und 1 Mk . 10 Pf . ,
lowie feinste Süstrahmbntter in V* Pfd . stets zu haben
« i J . Klomann , Taunusstraße 51 . 26045

Frische (Zentrifugen ) ,
garantirt reinstes Naturproduct auf Lis , täglich frisch
eintreffend , per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864

J . Schaab , Ecke der Markt « u . Grabenst - aße .

Matjes - Häringe ,
die erwarteten , wieder eingetroffen bei
26420 W . Jnng , Ecke der Adelhaidstraße u . AdolphSallee ,

Prima Speife - Kartoffel «
empfiehlt Ang . Hornberger , Mmihstraße 7 . 24557

Karfnftoin dicke , englische , per Kumpf
ndriuiieill , 26 . Pfg . , der Centner 8 Mk .

50 Pfg . Marktstrasse 18 Hinterh .
______

26358

Bohnenstange «
ganz billig abzugeben Hellmundstraße 43 , Hths , 25836

Achtung .
24203

Mehrere neue Gaslüster , ältere Modell - , werde «
billig verk . Räh . « irchgasie 1V bei Friedr . Krieg ,

Dachziegel « zu verkaufen Feldstraße 9 , Hinterh . 26334

tieorg Leinener
,

TilYfttiAllAn fl® er ® rt werden auSgeführt von 232iaAdillOIieU Ferd . MSller/Friedrichstraße 8
Lebrstraße 2 » ettkebem, . Daunen u . Betten . ML Br « , ggst ?

Lisa - und Porzellanhandlung .

~

Alle Gebrauchsartikel in Glas , Porzellan , Tho « tc .
stets vorräthig . Auch halte große AuSwcchl Luxusartikel
obiger Fabrikate auf Lager .
b 86 Heinrich Merte , Goldgaffe 5 ,

Eisschränke
« enester und bewährtester Cvnstrucfion
für Familie « , Restaurant - , Hotel »

Metzgereien rc .
vo « 25 Mark an in alle « Gröhe »

vorräthig .
Gründlichste Durchkühlung bei geriugew

Giseo « f « m .
Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Musterzeichnungen auf Wunsch gratis und ftanco !

17170

Hesse <& Hupfeld ,
vorm . Justin Zintgraff ,

________ Bahubofstrahe 8 & 4 .
3 « der » elu - « . Glavzoügleeci Krtedsichstraste 8 « !

Hth . 1 Stg . lirrkS , wird Wasche zum Waschen und Bügeln
angenommen : Herrenhemden ä 18 Pf . , Frauenhemden , Hosen und
Jacken 10 Pf . , Kragen 5 Pf . , Betttuch und Tischtuch 10 Pf ,Servietten und Handtücher 4 Pf . ; aller Andere ebenfalls
sehr billig . 24891

Oaudfttzuhe werden schon gew . Schwaldächerftr . 23 , P . 25873
Neue Bette « schon von45Mk . an und Kauape .' » H

gegen pünktliche Raterez hluug zu haben bei
R

18466 A . Lelcher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

54 "
, seh » gut erhalten , preis -

würdig zu verkaufen . Näheres Rheinbahn *
strasse 4 , III . 26726

Ei « « e « es Eiufpänuer - Vonps mit Bremse , auch zwei-
sx ännig zu fahren , äußerst preiSwürdig zu verkaufen Souue »
bergerstraste « 26056

i
'
fltltl gebraucht , gut erhalten , zu oet >

kaufen Jahnstraße 19 , I . 15947~
Sine größere Parthie Hodelspatzue zu kaufen gesucht in

der Dams ’schen Möbelfabrik .
__________

26081

Eine angeführte mech. Papierwaareusabrü
sucht einen tüchtigen , soliden und eingesührten

Platzagenten .

Offerten unter K . 4 postlagernd Darmstadt . 26279

Pferd
, fehlerfrei ,

sromm und zugsest , zum Laufe » und Ziehen geeignet , zu ver -
kaufen Gra « enstraße 3 , 1 Stiege .

__________________
26151

_ (Ein $ >« « &, groß , stark und wachsam , ist zu verkauftn bei
L . Hoffmann , Haudelsgärtuer , Schiersteinerweg . 26434

Eine Mmer Dogge ( Prachtexemplar ) , ist billigst zu ver¬
kaufen . Rah . Exped . 25630
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Sie derü - mte echt «

Doctor Albertus

Seife
tfl Me einzige Toiletteseise , welch«

Pickeln , « ommerspeossen ,
Hautröthe ic. schnell und sicher
entfernt und eine schön «, zarte
Haut erzeugt. Man bestehe aber
aus die echte Deetor AlbertPeehe .

(Pch. so Vf., 3 PL 1,25 W.)

An Wiesbaden nur echt bei den Herren C . W . Poths ,
Langgasse 19 , Carl Heiser , Hof - Lieferant , große Burg¬
straße 10 und Metzgergasse 17 . (H . 11563 ) 241

~

r Glyeerin - Teite I
ohne jede Schärfe , mit feinem Rosen - oder Maiglöckchengeruch
per Pfund zu 60 — 70 Pf .

Estehlt Adalbert Gärtner ,
22819

_____________
n « v 18 Marktstrast « 18 . ________

W Sommersprossen
“
W

verschwinden unbedingt durch den Gebrauch von

$ Bergmann
’
s Lilienmilchseife

, 53
allein fabrizirt von Bergmann & Co . in Dresden .

50 Pfennig das Stück . Depot bei E . Moebus und

H . J . Viehoever . 10560

Ichthyol - Seife
-® -v . Bergmann & Co . , Frankfurt a , M . u Berlin ,

wirksamstes Mittel gegen Nerven - , rheumatische und gichtische
Leiden , Podagra , sowie gegen Flechten , Hautausschläge etc .

Vorräthig ä Stück 60 Pfg . bei

20905 A „ Herling , gr . Burgstrasse 12 .

Sämmtliche Vaseline -
,

Lanoline -

urd Bolivia - Präparate
in feiner und frische » Waare stet » vorräthig bei

Heb * Trenins ,
21931 Drognerie , Woldgafte 2 a .

MT Möbel - Bertanf * W
22 Michelsberg 22 .

Alle Arten Haften - « nd Polster - Möbel , vollständige
Bitten , Tische , Stühle , Spiegel , Teppiche n . f . w .

Grosse Auswahl . — Billige Preise . 195

Sargmagazin Wellritzstrasse 9 . I

Maiglöckchen & 6 pl ,

flor de la Vida & 8 PL ,

zwei vorzügliche Cigarre « , aus feinsten überseeischrn Tabaken

hecgestellt , von mildem Geschmack und angenehmem Aroma

empfiehlt i « « llein -Berkanf
24792

_______
C . Melsbach . 39 TanunSstrahe 8 » .

Die

Dampfziegelei & VerMendstein - Fabrik
von Ph . Hahn Jr .

bringt hierdurch ihre Fabrikate in empfehlende Erinneung :

1 ) Berblendsteine in V* , ll »,
• /* und */♦ ( roch und

lederfarbig ) ,
2 ) Profilsteine ,
3 ) glafirte Steine mit Muster in verschiedenen Farben ,
4 ) fenerf . Steine in drei verschiedenen Stärken , sowie

nach Angabe ,
5 ) fenerf . Thon ,
6 ) Gartenstetne (Linfaßsteine ) ,
7 ) Kneift ,
8 ) Zieglersteine (dicke und dünne ) ,
9 ) Speicherplättche « ,

10 ) Dachziegel .
Bemerkt wird noch , daß nur la . Maare verabfolgt wird .

13700 P . O .

= Blutlaus - Tinctur
,

=

nach Be schrift de » Herrn Prof . Dr . Reßler bereitet , zur
radikale « Vertilgung der Blutlaus empfiehlt

H . J . Viehoever , Drogerie ,

| 24773
_______________

Marktstraste 23

Asphalt - und Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter

Garantie I - . Seebold A Co . , Rheinstraße 58 . 5698

Bingerkalk . Tussteine
gy », » > , tyg eaw ; wt ,

Wegen Aufgabe der Lager » verkaufe Carvoliuen « zu

ermäßigten Preisen . nn
10250 Ad . Sehepp Wwe . , RrcolaSstraße 22 .

limmAKonöhna werden karrenweise abgegeben bei

Zjmmerspanne J . Zi * s , Schiersteinerweg 3a .

Bestellungen können auch bei Herrn Kaufmann J . Weber ,

Moritzstraße 18 , gemacht werden . 22921

WM
- Zimmerspahne

5
find karre, ' weise zu haben Hellmnndstraße 25 , Parterre . 19445

Mtinbe Lieöe .

(18 . Forts .)

Ja , wie eine Fremde , Unbekannte war ihm Martha plötzlich
erschienen , und es hatte ja auch nicht anders sein können , da er sie
nie zuvor gesehen I Aber was hatte sie gethan , ihn zu gewinnen ,
um ihn zu werben , wie es Ella nannte ? Nichts , durchaus nichts !

Und ihre Krankheit war bei Weitem nicht schwer genug gewesen ,
um daS erklärlich zu machen ! Tagelang hatte fte nicht einmal den

Wunsch geäußert , ihn bei sich zu sehen , und sie hatte , nicht den

geringsten Versuch gemacht , ihn zurückzuhalten , als er ihr seinen

Ortmann .

Entschluß mitgetheilt hatte , zu reisen . In einem wie veränderten

Lichte erschien ihm mit einmal Alles das , wofür er bisher geglaubt

hatte , ihr besonderen Dank schuldig zu sein ! Auch die kurzen Brief¬

chen, welche sie ihm bisher geschrieben , sie waren in ihrer ruhigen
Freundlichkeit fo nüchtern und leidenschaftslos gewesen , daß sie ganz

gewiß nicht in dem Bestreben abgesaßt sein konnten , den Empfänger
mit sehnsüchtigem Verlangen nach einem Wiedersehen zu erfüllen .

„ Und wenn nun eine Frau in solcher Lage das nicht mehr

Novelle von Reinhold
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für nothwendig hielte ? " fragte er hastig , wie um sich gegen seine

eigenen Gedanken zu wehren . „ Wenn sie sich nach beinahe ein¬

jähriger Ehe in der Liebe ihres Gatten so sicher glaubt , daß sie es

verschmäht , noch einmal irgend welche Künste atchubieten , um ihn
an sich zu feffeln , — ist sie da nicht doch in ihrem guten Rechts -

Ella machte ein nachdenkliches Gesicht und neigte das schöne
Haupt .

„ Was bedeutet Recht oder Unrecht da , wo nur die Herzen
sprechen sollen ! " sagte sie endlich . „ Eine Frau , die sich in einem

so kritischen Augenblick ihres Besitzes gewiß genug glaubt , um ihn

unbewacht und unvertheidigt zu lassen , kann eben auf diesen Besitz
unmöglich noch einen hohen Werth legen , das heißt -- doch
warum in aller Welt sprechen wir immerfort von einer Sache , die

weder für Sie noch für mich irgend welche Bedeutung hat ? "

„ Da wir aber einmal davon gesprochen haben , möchte ich gern
auch Ihre ganze Meinung hören : Sie wollten also sagen — um
bei unserem Beispiel zu bleiben — wenn meine Frau nach meiner

Wiederherstellung keinen Versuch gemacht hätte , mich durch erhöhten
Liebreiz zu feffeln , so gäbe es dafür nur die eine Erklärung , daß
ich ihr bereits gleichgültig geworden sei ? "

Er war erregt , und er bemühte sich gar nicht , es zu verbergen .
Unter den gesenkten Wimpern hervor warf ihm Ella einen raschen ,
funkelnden Blick zu . Für die Dauer einer Secunde weidete sie sich
an dem Eindruck , welchen ihre Worte auf ihn gemacht ; dann schlug
sie plötzlich einen ganz veränderten , heiteren Ton an :

„ Der Himmel bewahre mich vor einer solchen Aeußerung , die
weder freundschaftlich noch verständig wäre ! Weil ich mich oft und

lebhaft mit Ihnen und Ihrem Geschick beschäftigt hatte , lieber Herr
Graf , und weil ich für Martha wirklich eine herzliche Zuneigung
empfinde , ließ ich meiner Phantasie soeben ein wenig die Zügel
schießen , das ist Alles ! Schließlich urtheilt und empfindet Jeder doch
nur nach seiner eigenen Natur , und daß zwischen meiner lieben

Martha und mir in diesem wie in vielen anderen Dingen sehr
wenig Aehnlichkeit besteht , werden Sie selbst wahrscheinlich bereits
bemerkt haben . "

Dabei hatte sie sich ganz zufällig und ungezwungen hoch auf¬
gerichtet , so daß die ganze Pracht ihres

'
Körpers deutlich erkennbar

hervortrat . Es war unausbleiblich , daß sich ihm gerade dadurch
in Verbindung mit ihren Worten ein Vergleich aufdrängte zwischen
dieser junonischen , in Schönheit und Lebensfülle prangenden Frauen »

Erscheinung , und der armen , schwachen , abgezehrten Gestalt seines
eigenen Weibes ! Und dieser schöne Leib wäre jetzt vielleicht sein

gewesen , wenn ihn nicht dereinst Martha
' s süße Stimme berauscht

hätte ! Das Blut stieg ihm so heiß in die Stirn , daß es ihm für
einen Moment wie im Schwindel vor den Augen flimmerte , und
in seinen Schläfen hämmerte es , als wenn ihm die Adern zer¬
springen wollten . Es war hohe Zeit , daß dieser Unterredung ein
Ende gemacht wurde , wenn Rüdiger die Herrschaft über sich selbst
bewahren wollte . Sein eigenes Gewissen war c5 , das ihm diese
Mahnung zurief , und er war stark genug , sie nicht zu überhören .
Mit einer nichtssagenden und sehr unsicher vorgebrachten Erwiderung
brach er das Gespräch ab und griff nach seinem Hute .

„ Wollen Sie schon fort ? "
fragte Ella mit dem Ausdruck des

Bedauerns .

„ Eine bindende Abrede zwingt mich dazu ! " erwiderte er , ohne
sie anzusehen . „ Es ist nothwendig , daß ich gehe , so schwer es mir
auch wird . "

Er hatte die letzten Worte mit einer so ernsthaften Betonung
gesprochen , daß es fast unmöglich schien, ihren Doppelsinn miß -

zuverstehen , und doch hatte Ella denselben offenbar nicht heraus¬
gefunden .

„ Aber Sie werden wiederkommen , nicht wahr ? " plauderte sie
weiter , den Druck seiner Hand unbefangen erwidernd . „ Sie müssen
mir noch so viel von meiner guten Martha erzählen ; und meine
Mama würde vollends ganz untröstlich sein , wenn es ihr nicht
vergönnt wäre . Sie wiederzusehen . Also ich darf ihr die Zusage
bringen , daß Sie Ihren Besuch wiederholen werden — die feste
Zusage ? "

Graf Rüdiger zauderte noch mit der Antwort . Aber er hatte
vorhin einen mannhaften Entschluß gefaßt , und er besaß trotz der
lockenden Versuchung Energie genug , an ihm festzuhalten .

„ Die Geschäfte , welche mich nach Wien geführt , find so gut

tote beendet, " sagte er , „ und es ist darum meine Absicht , schont
einem der nächsten Tage zu meiner leidenden Gattin zurückzukebnL «

„ Das ist schade ! Aber Sie werden uns wenigstens Lebewobi
sagen ! Es wäre mir in der That ein gar zu wehmüthiger Gedanke
daß dies unverhoffte Wiedersehen zugleich ein neuer Abschied a»!
unbestimmte Zeit sein solle ! " ou '

» Gewiß ! Ich werde mich Ihnen persönlich empfehlm !"
bet

sicherte er schnell und eifrig . „ Und nehmen Sie meinen wärmiten
Dank für die freundliche Theilnahme , welche Sie meiner $ erL
bewahrt haben . " v | e*

Er führte ihre Hand , die er bis jetzt in der seinigen gehalten ,
an die Zippen . Sie duldete es lächelnd und geleitete ihn dann bi»
zur Thüre .

„ Wozu diese Versicherungen , lieber Graf ? " sagte sie.
habe es von vornherein für ganz selstverständlich gehalten , daß toit
gute Freunde seien ! Auf Wiedersehen also ! Wann Sie auch fommti
mögen , einer freudigen Aufnahme sind Sie hier immer gewiß !"

Das klang ihm noch immer im Ohre nach , als er das Hm
in der Ringstraße längst hinter sich hatte und gedankenverloren m
Franz Josephs - Quai dahinwanderte . Er fühlte sich wie von weicher
verführerischen Nixenarmen umstrickt , und es wurde der Stimm
der Ehre in seiner Brust nicht leicht , durch ein machtvolles : £ u
mußt ! " den lockenden Sirenensang zum Schweigen zu bringen .

"

Tags darauf erhielt Martha von ihrem Gatten folgender
mit ausnehmend festen und energischen Zügen geschriebenen Brief !

„ Mein theures Weib !
Die Zeit der Prüfung für uns Beide ist nun Gottlob iti

Ende ! In zwei Tagen darfst Du mich bestimmt erwarten . Die
Verhandlungen mit dem Minister sind beendet , wenn auch nidjl
ganz in dem Sinne , in welchem sie begonnen wurden . Ich
habe vorläufig Alle ? abgelehnt ; nicht so sehr , weil mir die
Bedingungen mißfallen hätten , als weil ich mir erst wähmd
der Trennung von Dir mit voller Deutlichkeit bewußt gettorber
bin , daß es für mich zunächst noch heiligere Pflichten zu erfüllen
gibt , als diejenigen gegen mein Herrscherhaus und mein Vater¬
land . Ich eile , nachdem ich hier noch einige ebenso nothwenche
als lästige Förmlichkeiten abgethan , aus dem kürzesten Wege ;u
Dir zurück , und ich wiederhole Dir , daß wir fortan nicht einmal
für die Dauer weniger Tage von einander gehen werden ! Die
Dankesschuld , welche Du während meiner langen Leidenszeit
durch Deine unveränderliche Güte und Deine rücksichtslose Aus-

opferung auf mein Haupt gehäuft hast , ist so groß , daß ein

ganzes Menschenleben nicht ausreichen wird , sie abzutragen . Um
wie viel weniger darf ich daran denken , Dir auch nur einen
winzigen Theil dieses Lebens zu entziehen . Nach Ablauf bon
zwei Tagen also wird diese Trennung mit Allem , was sie in

sich schloß , hinter unter uns liegen wie ein häßlicher , beängstigen¬
der Traum !

Noch eine Mittheilung , welche Dich intereffiren wird . Ein

Zufall führte mich hier wieder mit den Damen von Marxhausen
zusammen , in deren Hause in Wiesbaden ich Dich vor einem

Jahre kennen lernte . Es scheint mit ihren Vermögensverhältnissen
leider nicht so gut bestellt zu sein , wie ich

' s ihnen wünschen
möchte , und wir werden nach meiner Rückkehr daraus bedacht
sein müssen , eine angemessene Form zu finden , in welcher Ta

ihnen Deinen Beistand in etwaiger Bedrängniß anbieten kannst .
Im Uebrigen ist Fräulein Ella geistreich und liebenswürdig wie
immer , und ihre Erscheinung findet in der gesummten Wiener

Gesellschaft , in welcher an Frauenschönheiten doch wahrlich kein

Mangel ist , eine an Aufsehen grenzende Bewunderung . Doch
Du iennst sie ja zur Genüge und wirst eS begreiflich finden , daß
auch ich fast betroffen war von dem feffelnden Reiz ihrer Persön¬
lichkeit . Nebenher bemerkt , war unsere Begegnung nur eine sehr
kurze . Ella ist noch unvermählt , und wie es scheint , ist sie auch
wenig geneigt , sich irgend einem unbedeutenden Menschen unter¬

zuordnen , nut um sich in glänzender Versorgung zu wissen . Sie

ist eben voll Charakter und Energie .
Du wirst keinen weiteren Bries von mir erhalten , denn

statt des nächsten bringt Dir der Courierzug
Deinen Bernhard .

"

(Fortf . f .)
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Zu verkaufen : Mehrere reizend gelegene Ville « ,
Geschäfts - « nd Pcivathänser , Bauplätze
unter vortheilhaften und günstigen Bedingungen .
Stets Nachweis von möblirten und unmöblirten

Wohnungen durch
Willi . Sehwenck , Immobilien - Agentur ,

Wtlhelmstraße 14 , 23682

Häuser - Verkäufe :
Haus für Weinhandlung .
Haus mit Werkstätte für Schreiner , Schlosser re .
Hau - ( piima Geschäftslage ) für Hole » ober feineres

Restaurant geeignet .
Häufe » in der Langgasse , Webergasse , Marststraße ,

Kirchgasse rc .
« leisere G fchästShäuser in der Stadt .
Privat - und Laudhäufer in allen Lage « .
Badhäuser rc .

E . Weitz , Michel,berg 28 . 24160

Ei « rentables Geschäftshaus
in frequenter Lage z« kaufen ges . cht . Gef . Offerten mit

Preisangabe und Bedingungen unter F . M . 91 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 26552

Gesunde « eine silberne Brosche . Abzuhole «
Echwalbacher straffe 2O < Z

" "

Ein gelber Kanaris ^ oge ! ist entflogen . Gegen gute
Belohnung abzugeben Paulinenstrage 6 Z77ZZ

Kanarienvogel zugeflvgen Rheinstrabe 45 , 2 Tr . 26589

Liu armes , taubstumme » Mädchen verlor eine silberne
Mr von der Helenensteaße durch die Krrchg ffe , Hochstätte ,
MchelSberg , Emserstraße , Lahnstraße bis zur Kloetermühle .

jlbzugeben Helenenstraße 15 , Htrh . , Part . , bei Basel Wwe . 26476

Anl Montag Morgen eine blaue Cravatt « mit Kor allen »

Madel von der Rdeinstraße bi » Lvuisenplatz verloren . Bitte ,
Mlhelmsplatz 8 , Parterre , abzugeben . 26374

« ine Grauat -Brosche vom „ Echützenhoft durch die Lang -

gaffe, mit der Pferdebahn nach der Beau - Site und von da

mch dem Friedhof verloren . Dem Wiederbringer eine oute
Belohnung nn „ ^ ch

"
tzenhof "

, flintircr Ro . 1 . 26513
Brosche und Trauring verloren . Da der Ring ein Andenken

eines Verstorbenen ist , so wird der eheliche F nder herzlich ge¬
beten , dieselben gegen B lohrmng Frankenstr . 9 , P , abzug . 26603

Verloren ein MerneS Armbaud auf dem Wege von
in Era ' hstraße bis zur Fischzucht . Abzugeben gegen B >-

Mr na „ Villa Monbijou “
, Erathstraße . 26566

M Sonntag wurde ein silbeim » Armband verloren . D . m
W -' derbringer eine Belohnung Schwalbacherstr . 1 , Fctsp . 26661

Gefunden 1 Portemouuaie mit 3 Mk . 21 Pf . Inhalt . Geg .
Li .oücknngSgeb . abzuh . Restauration J . Poths Wwe . 26663

Bille « und Herrschaft ! . Besitzungen . Hotel » , Sastwirth -

fchasten , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegen -

fchafrrn jeder Art , Pachtungen , Betheiltgungen rc . x .
empfiehlt und übernimmt das schon lange bestchende
und bekannte Immobilien - Geschäft von Joe .
humd . Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

Villa Kapellenstratze mit großem , bis an ' L Dambachthal
stoßenden , schön bebäumten Garten für 55,000 Mk . , des¬
gleichen eine Billa daselbst für 358,990 Mk . zu ver «
kaufen vurch J . Imand , Schützenhofstraße 1 . 69

® ut reut . Wohnhaus im südwestlichen Stadttheile zu
verkaufen . Näh . bei Aug . Koch , Agentur für Liegen¬
schaften, TammSstraße 10 . r

* ~ "

Ein rentables Eckhaus
im westlichen Stadttheile mit Scheune und Stallung nebst

g ogem Hofraum ist unter günstigen Bedingungen zu » er¬
laufen . Näh . Exped . 26259

Glu gut rentables Haus mit Stallung und Garte »
( Bauplatz ) ißt für den Preis von 36,000 SRI .
zu verkaufe « . Nah . sub J . D . 29 an die Expe¬
dition d . « 1. 23622

Lin großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel
oder zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exp . 23738

SLöueS « ud reutables Haus mit 4 Wohnungen und

schönsm Hintergärtchen im südlichen Stadttheile für 46,000
Mark zu verkaufen . J . Imand , Echützenhofstraße 1 . 69

Wege « Wegzug zu verkaufe « eine sehr gesund gelegene
Billa , sowohl zum Alleinbewohnen als auch zum Ser »

miethen geeignet , mit 21/ « Morgen Zier - und Nutzgarten
und großem Obstbestand . Näheres zu erfrage » TannuS -

straße 41 im Laden . 26600
Ein Grundstück am Reroberg , welches fich zu Bauplätzen

eignet , schöne Lage , zu verkaufen . Näh . Exped . 26665
Billerr - Banplatz nahe der Rhein » und Wilhelmstrah - zu

verkaufen . Näh . Exped . 25699
Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegener Grund¬

stück von l */s Morgen , zu Billen - Anlagen geeignet , ist preis -

würdig zu verkaufen . R . Röderallee 28a , Ecke der Stiftstr . , P .

Sn einer der ersten Geschäftslagen hiefiger Stadt ist ein neu
und solid erb . GebäudeComplex zu veräußern . Der¬

selbe rentirt sehr gut und würde ein Käufer , da die Lage
eine noch größere Zukunft har . Aussicht auf hohen Ge¬
winn haben . Näheres bei August Koch , Agentur
für Liegenschaften , Taunusstmhe 10 . 26602

Lin eins . , feiner Herr , 84 Jahre , ledig , Fabrikbesitzer und ge¬
wandter Kaufmann , wünscht hier eine neue Fabrik zu

Sründen
und sucht zu diesem Zwecke eine eins . , feine , katholische

) ame als Thsilhuberin , nicht über 30 Jahre alt , welche
50 — 100,000 Mk . nach und nach in ' S Geschäft einlegen
kaon . Die Summe wird fichergestellt . Suchender gibt den »
selben Betrag in ' S Geschäft . Kein Risiko , hoher Verdienst .
Umgehende Off . besorgt die Exped . d . Bl . unter G . 77 . 26669

Ein kleines , gangbares , sich gut rentirendeS Geschäft ist
aus sofort wegzugshalber zu übernehmen . Offerten unter
L . G . 89 an bte Exped . d . Bl . erbeten . 26323

12 — 13,000 Mk . werden auf gute erste Hypotheke
fftr ausserhalb gesucht . Offerten unter L . S . 112
an die Exped . d . Bl . erbeten . 26604

19 — 20,000 Mk . werden auf eine g « te 2 . Hypotheke
nach der Landesbank von einem vüuktliche « Ziuszahle »
gesucht . Offerten unter J . L . 105 an die Exped . 26609

Capitalie « und Credit auf Hypoth . v . 4 °/o an bis 80 °/,

Ki « gebrauchter , sehr gut erhaltener Kiuder - Gitz -

Mgeu billig zu verkaufen Elleuboqengafse « . 26568
^

Jm Mas streu und tu kalte » Avretbuuge « empfiehlt fich

21544 Frau D . Link , W bergasse 45 .

v . Werthobject zu vergeben . Autr . sub Hypoth . - gÄ
Cred 4n4 , an D Frenz in Mainz erbeten . 49

Hy uotheke « Capitalie « zu 4 , 41/ * und 5 ° /o werden stets
. , nachgewiesen durch Heb . Heubel , Leberberg 4 . 15991
26218 « 0 — 05,000 Mk . auf gleich zu verleihen . Näh . Exped . 2653 »
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Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem Ableben unseres guten Gatten und Vaters ,

Baruch Heimann ,

sagen wir unseren tiefgefühlten Dank , insbesondere
dem Herrn Rabbiner Dr . Silberstein für seine
trostreiche Grabrede .

Sonnenberg , den 25 . Juni 1888 .
29592 Die trauernden Hinterbliebenen .

von iijii -u

Hpinmar » riedrichstraße 47 ,
• DI Ulli vl ? vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben , vorschristsmätzig

zum Versandt . — Billigste Preise . 3672

Danksagung .

Für die zahlreiche Betheiligung bei der Beerdigung
meiner mm in Gott ruhenden Gatten , für die reiche
Blumenspende , für die trostreichen Worte de » Herrn
Pfarrer Ziemendorfs am Grabe und für den Beistand
der barmherzigen Brüder spreche ich hiermit Allen meinen

tiefgefühltesten Dank au » .
26100 Karoline Nagel Wwe .

WWWWWWWWWWWMWWW » MWWWUWMWW >WWWWWWWWWM ^

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten hiermit die schmerz¬

liche Nachricht , dass es Gott dem Allmächtigen ge¬

fallen hat , meine liebe Frau , unsere theure Mutter ,

Henriette Friedländer
,

geb . FriedlSnder ,

im Alter von 50 Jahren nach langem , schwerem

Leiden in ein besseres Jenseits abzurafen .

Wiesbaden , den 26 . Juni 1888 .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Joachim Friedländer
und Kinder .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 28 Juni

Vormittags 10 Uhr vom Sterbehause , Müller -

strasse 10 , aus statt . 26593

Beitrage « von Geschäftsbüchern , Ausziehen von Rechnungen
Correspondrnzen , Gesuche jeder Art bes . billigst ein erfahr . Kauft » .

Luftr . beiHrn . Barb . Schweibächer , MichelSbrrg 16 , erb . 26598

Alfred von Goutta
,

Lehrer des Zitherspiels ,
Wohnung : WM

" Nerostrasse 11a . EWW 22326

Persone « , die sich « « biete « :

Ein j . Fräulein , welche » alle Handarbeiten versteht , sacht w:
1 . oder 15 . A rg . Stellung al » Gesellschafterin oder Reise«

begleiteri « , event . geht dasselbe mit in ' » Ausland , am Iteifltn
6 :i eine ältere Dame . Frco - Offerten unter L . A . 11 an dir

Hauptpost Rheiustratze . 26532
Eine perfekte Kleid rmacheri « nimmt noch einige Sunbtn

in und außer dem H iuse an . Räh . Webergosse 43 , III . 26581

Eine Kle idevmacheri « nimmt noch Kunden an außer dea

Ein starker , kräftiger , über 2 Jahre alter Junge wird an

gute Leute abgegeben . Räh . Exp . 26063

Ei « Kind wird in g « te Pflege genommen Häfner -

gaffe IO , Hinterhaus , SB Stiegen . 26643

Iflaviar Unterricht ertheilt gründlich für $ 1 « fändet « «
ÜLldillvl "

geoild . jung . Mann , p . Std . 50 Pf . 91 . Exp . 26C83

Handarberts - UKterLicht
wird ertheilt für Schulkinder an Rachmittageu von

Frau Lehrt » Eiffert , Moritzstraße 32 . 26565

Hau e . Räh . Marktplatz 8 , 1 St . h . 26584

Eine Kleiderm cherin , welche schon langeJahre selbstsMig
ist und bei Herrschen im Hanse grarb itet hat , möchte siir ein

feines ConfectionK . Geschäst die Anfertigung von ganzen CMmei
übernehmen . G f . Off . unter K . 150 an die Exped . d . Bl . 26568

MW Gin tücht . Mädchen , sucht Beschäftig « «
im Kleidermachev « nd Ansbeffer « der Wäsche durch

Stern ’s Bureau , Rerostraßr 10 . 26649

Eine F an sucht Beschäftigung im Mähe « » 0

Ausbeffer « . Räh . im Bureau Ries , 26638

Ein junges , fleißiges Bügelmädchen sucht Beschäftigung , M

liebsten in einen ! G schäft . N . Dotzheimerstraße 16 , II . 26587

Perf . Büglerin n . Privatkundeu an . R . Oranienstr . 18 , D 26563

Eine unavb . Frau s . Monatstelle . MH . Schcchtstraße 24 26595

Ein fand . Mädchen s. Monatstelle . Räh . Häfnergass « 15 . 26591

Ein reinliche » Mädchen sucht Monatstelle . Räh . Has "" '

gasse 9 , 1 Stiege hoch . 26561

Ein Mädchen m . sehr gut . Zeugn . , da » koch , kann u . alle Hau -' m

» erst ., sucht Aushülfest , auf 2 Monate vom 10 . Juli ab . Dasseäe
wüi de auch größere Kinder pflegen . Räh . Emierftraße 61 . 26531

Eine junge , unabhängige Frau sucht Tag » über leM § ofor
Beschäftigung . Räh . « dlerstraße 17 , 1 Stock links . 26591 G ^ <k

WM
"

Ei « anftävd , Mädchen wünscht die ieme

Küche zu erlerne « R Schachtstraße 5 , 1 . Et . 2665 mg *

Eine erf . Köchin sucht per Juli oder A '-M AM
AuShülfestelle . Räh . Exp . d 86559 ^ ^

iziedril
Eine gepr . , junge Lehreri » von angenehmem Aeußery « v

musikalisch , der franz . Sprache mäcktig , sucht Stelle alt
Erzieherin . Gef . Offerten unter Chiffre W . No . 100 « 5 die i

Schmidt , HandelSschul - Director c . D ., Friednckftraße 48 0

ettheilt Unterricht in Englisch , Französisch , Buchlbdgerl.
1

Haltung , Eaufm . Rechnen , Wechsellehre . 26646 isI

M . de Boxtel enseigne le franpais , Weilstr . 4 , II . 13579 M . 6d

ii « 3

Wflerfid
B liebste

Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und fr « ? ^ ° *2 .
Corresp . , wird bee . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . s-M

"
z « pfet

S
« a -

er, 1

Fiete »

Ei -

Eine perfekte Köchi « ■
*

» .

mit gnte « Zevgniffen , die auch etwas Hausarbeit S

übernimmt , sucht Stelle als Köchi « oder i « einenee ® ,flau ,
kleine « Haushalt für allein . Briefe erdete » « « fe « m e

M . K . 84 postlagernd Darmstadt . 26668

iS
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' S8 - ine Patzfra « gesucht RicolaLstratze 20,4 Tr . 26529

. - Aisucht ein reinliche - , flinke » , unabhängige » Monatmädchen .

S ^ Gustav - Adolfstraße 1 , 2 . Etage , von 10 — 12 Vor « . 26662
* Sin Mädchen oder unabhängige Frau wird

orfm ” 7 ^ von 7 Uhr Morgens bis 2 Uhr Nachmittags au
nm Neinm Familie gesucht . Räh . Exped . d . Bl 26548

t .
« ' N Lansmädche « für einige Stunde « deS Tages

iksncht Geisbergstraste 18 . 26653
larbtv « in Mädchen gesucht , welches zu Hause schlafen kann , für

ritte » " U
.ganzen Tag Hirschgraben 16 , 1 Stiege hoch recht » . 26545

" vier « m einfache » , brave » Mädchen findet gute Stelle . Nab .
26668 « chgergasse 35 Laden . 26624

« i « tüchfiges Mädchen gesucht Marktstraße 32 . 26618

Eine alleinstehende Dame wünscht in gutem Hause ein
möbl . , geräumige » Zimmer , nahe den Anlagen , am 16 . Juli
zu mietbm . Fr .- Offerten mit Preisangabe unter C . P . 8

besorgt die Exped . d . Bl . 26558
Ein geräumiges , unmöblirte » Zimmer wird in anständigem

Hause in dec Nähe der Curanlagm von einer alleinstehenden
Dame ’ n nuetven gesucht . Franco . Offerten mit Preisangabe
unter B . F . 4 an die Exped . d . Bl . 26560

ein Schüler der höh . Nassen d . hum .
3 - GYAN . , welcher geg . sehr billig . Pension

einig . Rachh . ertheilt . Näh . Exped . 26557
Eine unmöblirte Wocnuug von 3 Zimmern nebst Küche im

südl . Stadttherle wird von einem älteren H . rrn sofort zu miethen
gesucht . Offerten Herrngartenstraße 11 , Part . , erbeten . 2663

Angebote :

Bleichstr atze 12 Mansarde mit Bett zu vermiethen . 26537

in Stellung war ,
Merlich kochen kann und Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle ,
Mürbsten für allein zum 1 . Juli . N . Helmenstr . 26 , Hth . 26614

Hin anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann

mb alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle auf gleich oder

Mer . Räh . Ell - nbozengasse 13 . 26585

Engagement wanted at once as Nursery
Governeas to take the entire Charge of
Children or as useful Companion to a Lady

io objection to travel speaks perfect Engliah , French and
faman . Address Office of this Paper . 26556

ein besseres Mädchen , welches frisiren , nlhen und

dtzeln kann , sucht wegen Abreife der Herrschaft zum 1 . Juli
Stelle . Räh . Schlichte '. straße 15 , 1 T ?ppe . 26567

© n anständige » Mädchen , welche » bürgerlich kochen kann ,
eie Hauswbeit versteht und gute Zeugnisse besitzt , sucht bi »

M 1 . Juli Stelle . Näh . AdolphSallee 33 , 1 Stock . 26553
ein junge » , aMnd Mädchen , in alle » häuslichen Arbeiten

ikjahren . sucht sogleich Stelle . Räh . Schachtstraße 5 . 1 . St 26656
Ein Mädchen , in Hausarbeü erfahren , sucht auf 1 . Juli

iluchlfestelle . Räh . Exped . 26655
®in anständige » Mädchen sucht Stelle al » bessere « Hau » .

mdchen. Räh . Rheinstratze 36 . 26648
ür . junge - Mädchen wünscht bi » zum 16 . Juli Stelle , am

Wen al » Mädchen allein . Gute Zeugnisse stehen zu Diensten .
Wh Emserstraße 59 . 26652

Tüchtige Mädchen , die kochen können u . sich aller HauSar .
ilit nnt rz . , ewpf . HVeltner ' » Bureau , Delaspsestr . 6 . 26630

ein gesetzte» Mädchen , in allen Zweigen der Haushaltung
Mren , wünscht Stelle in kl . Haushalte oder bei einer Dam «
«ter einem älteren Herrn . Näh . Grabenstrcß - 24 , I . 26636

Ein unbändige » Mädchen , daS bürge lich kochen kann , lowie
m Ha sarbeit gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Adel «
lÄm 49 , Seitenbau , 8 Treppen . 26639

Herrschaften erhalten jeden Tag unentgeltlich da » beste
«ersonal ; ein elternl . 18jähr . Mädchen , p rfect im Nähe » , sucht
vtEe zu Kind , durch DSrner ’ s Bur ., Metzgergasse 14 . 26637

,
“ >» militärfreier , junger Manu » welcher längere

Satzre in Hotels war uvd dem die beste « Zeuguifse
m Seite stehe « , sucht « vderweite Stellung , entweder
Meder als Ha « Sb « rsche t « einem Hotel oder als
vieuer mit a « f Reise » re . Näheres in WieSbade »

der „ Bentauration Seal “
, Hirschgrabe « . 26667

Gesache :

Gesucht rum 1 . September für den ganzen Winter eine

möbltrte Parterre - W » h « « « g , 3 Zimmer « nd Küche .
Offerten mit Preisangabe bis zum 5 . Juli unter B . 902 bei
der Exped . d . Bl . nirderzulegen . 26577

Mieth - Gesuch .

Eine auswärtige Familie von 2 Personen sucht für jetzt
oder später eine Wohnung , Parterre , auch 1 . Etage von
6 bi » 7 Räumen , in feiner Lage . Frco .-Offerten mit Prei » -

angabe unter I > . C . ? 6O7 an Haasenstein & Vogler ,

Ein 6t . , reinl . Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden . 26607
Ein einfache « Mädchen wird in eine Brod - und Feinbäck - rn

al » Ladnerin gesucht . Räh . Exped . 26625

Gesncht
ein zuverlässiges Mädchen , da » mit Kindern umzugehen
versteht , Oranienstraße 20 . 26586

Eine ältere Person , welche den Haushalt gründlich ver¬
steht , wird wegen EterbefalleS gesucht . Näh . Lehrstraße 12

Parterre rechts . 26574
G sucht zum 4 Juli ein gewandte « Mädchen ,

das bürgerlich kochen kann , Hausarbeit mit über¬
nimmt und mit der Wasche umzugrhen weiß . Rur mit guten
Zeugnissen versehene wollen sich melden G . ubweg 19 Morgen »

zwischen 9 und 12 Uhr . 26547

Gesucht für sofort ein j . , willige » Mädchen , das zu Hause
schlafen kann , von einer kl . Familie Rheinstraße 93 , IV . 26582

Ein Mädchen sofort gesucht Helenenstraße 5 , 1 St . 26546
Ein einfaches , jnngrs Mö -. ch -n für Hausarbeit

gesucht Schwalbacherftraße 3,1 Tr . rechts . 26542

Mädche « sür Küche « - « « d Hausarbeit gesucht
Metzgsrgafse 20 . 26533

Ein junges , reinliches Mädchen , welche » zu Hause schlafen
kann , sofort gesucht Saalgasse 32 . 26654

Gesucht ein Mädchen der 2 Leute Wellritzstr . 46,1 Tr . 26647
E . t . Mädchen f . a . HauSarb . ges . Schwaldacherstr . 47 , P . 26640
Ein tüchtiger TapezirerGehüife ges . Adlerstr . 40 . 26539

Gesucht sofort tüchtiger Kellner für ein flotte » Restaurant ,
1 Köchin sofort nach Neapel , 1 Haushälterin , 1 Fräulein zur
Stütze im HauSbalt , 1 Kellnerin in ein Restaurant 1 . Range »
d . d . Bureau „ Bietoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage . 26632
Ein b aver Junge in die Lehre gesucht .

L . Barbo , Sattler , Ellenbogengasse 6 . 25448

KMR » Zwei Junge « mit guten Schulkenntnissen
sofort gesucht in eine hiesige Gärtnerei . Näh .

b -i Pb . Eugen Grossärd . Kunst - und HandelS - Gärtnerei ,
Mainz , Bingerlandstratze . 26549

I . Hansbursche « s . Wehner ’s Bur . , Delaspöestr . 6 . 26631

(Fortfetzuua in ber | 3 . Betlaae .)

! 22326

@et eitt
«. 26082

ll. 8238 Empfehle Köchinnen , tüchnge Allemmädchen , Zimmermädchen ,

M « Sdchm , Bonne « . Jungfern , Verkäuferinnen jeder Branche ,
WA ? eIter . Erzieherin , Gesellschafterin , Repräsentantin . Bureau

MD « jetorta
"

, Webergasse 37 , 1 . Etage . 26632
"

gl * fleißiges Mädchen sucht Stelle . Näheres
WW » gsjedrichstrahe 10 im BorderhanS , 1 St . 26615
t — Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen ,

. WWp welche « längere Jahre in Herrschaftshäusern war

isb die Haushaltung selbstständig führen kann , auch im Kleider «

. . . . mdpn « nd in Han >arbeiten erfahren ist , sucht baldigst Stelle .
»«6 Wörthstraße 18 Hinterhaus 26623

as Lin anst Mädchen , welche » alle Hausarbeit verft - ht und

Bn » ! toerl . kochen kann , sucht Stelle . N . Hermannstr . 9 , III . 26621

26646 m ältere » Mädchen sucht sofort Stelle , am liebsten für allein .

13579 W . Schwalbacherftraße 83 Hinterhaus . 266 i 2

-- im Mädchen , we
'
ches mehrere Jahre in Stellung w .r ,

W -erlich kochen kann und Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle ,
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- Lokales und Arovinziesses .

Biebrich , 24 . Ium . Heute Nachmittag bewegte sich durch die
Straße » unserer Stadt ei» wahrhaft imposanter Leichenzug . Ed galt die
sterbliche Hülle des allgemein geachteten Lehrers , Herrn Koppler , nach
der Stätte ewigen Friedens zu bringen . Lor der Wohnung des Ent¬
schlafenen versammelten sich zn vielen Hunderten die Leidtragenden . Im
Zug schritten vor der Letche die zahlreichen Schülerinnen des Entschlafenen ,
alle Kränze und Blumen tragend , es folgten ein Mnsikcorps , Trauer -
todien spielend , dann der katholische Kirchenchor , dessen Dirigent Herr
Löppler war , mit umflorter Fahne ; eine Deputatton ides katholischen

Ad ? erstraße (verlängerte ) 1 Wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Kelle ' und aller Zubehör auf 1 . October zu vermiethen .
Räb . F ldstraße 10 bet J . Kfickert . 26581

Dotzdeimerstraße 28 , 2 . freistehendes Haus , 2Stiegen , find

per 1 . O oder oder früher zu vermiethen : 2 Zimmer , Küche
und Zubehör ob auch 4 Zimvier , 1 Küche u . Zubehör . 26617

Jahnstraße 4 , Bel - Etage , ist ein schön möblirteS Zimmer
au Linen soliden Herrn zu vermiethen . 26613

Kirchgaste 80 , Vorder !: au » , ist eine Wohnung von zwrr
Zimmern , Küche und Keller auf 1 . August zu vermiethen .

Räh . im „ Karlsruher Hof -
. 26601

MlnrHreirüC & a 19 Bel « tag - 5 Zimmer nebst
mui Zubehör zu vermiethen . 26578

Reu gaffe 8 ein kleine » Dachlogis zu » e miethen . 26650

Qft ist ein schöne » Zimmer « öblirt oder
O $lili41dXS6 dv unmöblirt zu vermiethen . 26590
L. ch Walbacherstr atze 3 , 2 . Stock , Wohnung , 3 . Zimmer und

ubebör , auf 1 . Oktober zu vermiethen . Räh . im Laden . 26543

Gchwalbacherstratze IO , Bel - Gt , ein eleg . möbl . Salon mit

gr . Schlasz . an einen soliden , feinen Herrn billig zu verm . 26527
Sonn en berg erstraße möbl . Zim . f . ruh . Hm . R . Exp . 26564

Taunu » st r aß e 41 , 3 . Gt . , 3 Zimmer « . Zubeh . zuverm . 26535

TaunuSstraße41 , Hgchpart . , möbl . Zimorerzu verm . 26538

Wellritzstraße 37 sind Wohnungen k 2 Zimmer , Küche ,
Dachkammer nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu vermielhen .
Näh . bei K . « atK Walramstratze 22 . 26559

« WMWWWWWWWWWWMWWWWWWMMWWWMWWWWMM » « »

Die Billa Biebricherstraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade - |
zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und i
elegant hergerichtet , mit Balkon und V randa ' S , schattiger i
Garten , gesunde , staubfreie Lage , sofort zu vermiethen . 1

Nähere » daselbst . 26515 |
in imi mmwiiiiiiwiMiiiiiii 1 w uiiiii n — iiiiii ■■ ihib ■ । irnr .rx

I
I « einer herrschaftliche « Villa mit g ^-ostem

Garte « « vd prachtvoller Aussicht ist we ^ e «

Plötzlicher Abreise das Hochparterre odr « rrter
Umstände » auch der obere Etock zu verm etheu .
Näh . G - isberastratze 81 . 23863

!| Drei möblirte Zimmer mit olvr ohne W
| zu verm Kapelleustrahe 87 , Part . 26541 M
ur 30 Mk . monatlich sind zwei möMirte Zimmer ( Wohr >-

u . Echlafnm ) zu verm . Hellmundstr 56 , 2 . El . rechts . 25753

MöblirteS Zimmer in der Nähe des Kockbruvmus zu veru -ietheu .

Näh . im Bur . „ Victoria "
, Webergasse 37,1 . Etage . 26632

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hafnergasse 19 II . 26664

Lin fr möbl . Zimmer preiSw . zu vm . R i ecallee 12,1 . 26606

Lin schön möblirteS Zimmer mit sepa at » m Eingang Ist mit
o " er odne Pension vom 15 . Julr ab anderweitig billig zu
vermiethen Sleingasie 17 , Prrterre . 26596

Ein schön möblirteS Zimmer ist für 12 Mk . per Monat zu
vecmiethen Kirchgaffe 49 . 1. 6627

0 eg . Zimmer tu eie er Billa , ganz nabe am CurdauS ,
für 30 Mk . wonatl . mit Fiühst . zu verm . N . Exped . 26576

Ei « gut mvbl . separates Zimmer zu verm . Weilsir . 4 . 26551
Ein schön mök -lirte » Zit mer mit separatem Eingang zn v - r -

mietuen kl . Bur ^ ftraße 8 . 26651

Eine mi bl . Mansarde zn ve m . kl Schwalbacherstraße 3 . 26605
Eine beizbar Mansarde so » rt zu verm . Her « « nnür . 9 . 26622
3 reine . Arbeiter erh . Kost u . Logis Faulbrunuenstr . 7 , H . 26620

i* bet 3 » etlaoe .1

Kirchenchors aus Wiesbaden mit vnMtem Banner ; der Männeraes °ö7.
Verein „ Eintracht

"
, zu dessen Ehren -Mitgliedern der Verblichene MiL

ebenfalls mit schwarz -verhängtem Banner . Zu beiden Setten der Leichs
wagen » schritten je 7 Jungfrauen , 4 in schwarzer , 8 in weißer SItibuno
mit prächtigen Evheukränzen . Der Leiche folgten die Angehörigen bw
Bürgermeister unserer Stadt , die beiden evangelischen Geistlichen uns) b«
Lehrer der verschiedenen Schulen . Diesen hatte sich auch eine große AnM
Wiesbadener Lehrer angeschlossen , denn Herr Koppler , der über 24 Jab »
in Biebrich wirkte , war auch in Wiesbaden sehr bekannt . Einer feilte
Söhne ist als Lehrer an der Mittelschule in der Lehrstraße dort angcfteöt
Eine stattliche Anzahl hiesiger Bürger und eine noch größere Zahl ich !
tragender Frauen und Jungfrauen schlossen den Zug . Die Schulkind «
der katholische Kirchcnchor und die Lehrerschaft sangen auf dem dich
gefüllten Friedhöfe Traucrchöre . Der Geistliche würdigte in seiner Rch
den Heimgegangenen als Lehrer , als Freund seiner Collegen , als Statt »
und Gemeinde -Bürger , als Pfleger des Gesanges und als Familienvater
Kein Auge blieb thranenleer . Wessen He « wäre aber auch bei dem Schluchze,
der Schülerinnen nicht gerührt worden r Eine große Menge Krätze be$ «
den frischen Grabhügel .

* Aus dem Rheingau , 20 . Juni , erzählt der „M . Anz ." : ^
unverantwortlicher Weise haben dieser Tage zwei Frauenzimmer die hch
Obrigkeit genasführt . Auf der Flucht vor dem strafenden Am du
Gerechtigkeit war die eine derselben Abends in einen Ort gekommen , worin
wie sie wußte , eine Bekannte von ihr wohnte . Schnell hatte sie bitfefe
gefunden , allem eben so schnell war auch die Ortsobrigkeit avisitt unt
alsbald besetzte der herrschende Bürgermeister mit der bewaffneten Maß
die Ausgänge des verdächttgen Hauses . Da dessen Bewohner anschemm
schon zur Ruhe gegangen waren , erdröhnte bald die Hausthüre unter ta
Schlägen des Ortsdieners . Aus die ängstliche Frage der Hausfrau , irr
Einlaß begehre , ertönte die Antwort des Bürgenneisters : „Im Ra«
des Gesetzes sofort öffnen !" Mit trotzigem Widerstand war hier niit
weiter zn kommen , deßwegeu schlüpfte die Verfolgte rasch in einen Kleide
schrank , die andere verschloß ihn , zog den Schlüssel ab , und ließ du
Bürgermeister mit seinem Gefolge eintreten . Die unschuldsvolle Mi«
der soeben den Tiefen des Bettes Entstiegenen täuschte das Auye te
Gestrengen nicht , er ließ «ine genaue Haussuchung vornehmen , die Äi
natürlich resilltatlos blieb . Nur der Schrank blieb noch zu durchschi ,
aber der konnte nicht geöffnet werden , da die Besitzerin behauptete , du
Schlüssel schon seit zwei Tagen verloren zu haben . Ein Schlosser trat in
der vorgerückten Stunde nicht mehr zu haben , aber die Furcht , vor dm
Möbel während der Nacht Wache stehen zu müssen , machte denOttsdm «
erfinderisch . Versiegeln wir den Schrank , rieth er , und der Herr Bürger¬
meister billigte den Vorschlag . Rasch war das Ortssicgel geholt mideia
schöner Abdruck auf das Schrankschloß gemacht . Zufrieden mit ihrer
rettenden That , verließ die Obrigkeit das Haus und ahnte nicht, das
schnöde Weiberlist ihrer spotten werde . Als die Frau glaubte , daß da

Bürgermeister in Ruhe an seinem Stammtisch sitzen könnte , [egtebtt

Hehwrin das Möbel auf den Boden , erbrach die Rückwand und befreite
die Genossin , welche schleunigst Fersengeld gab . Am nächsten Marge«

erschien man wieder , untersuchte gewissenhaft das Siegel , das unvnich
war , öffnete den Schrank und — fand ihn leer . Ortsdrener und Bürger¬
meister schauten einander verdutzt an , untersuchterr den Schrank genauer m
entdeckten die Beschädigung der Rückwand , , 3a , ja

"
, meinte der MM

meister resignirt , „ vorn ward petschirt und hinten ist sie durchgewiM .
* Rüdesheim , 25 . Juni . Die Nacht vor dem Johannis -SouM

1888 wird uns noch lange in schauerlicher Erinnerung bleiben . Nach erneu
drückend heißen Tage brach Abends 6 Uhr ein Unwetter los , dar M
Stunde zu Stunde an Heftigkeit zunehmend zwar unsere Gemarkung gmN
verschonte , aber mit ganzer Fürchterlichkeit unsere nächste Nachbars«

heimsuchte . Insbesondere hat em langanhaltcnder wolkenbruchawff
Regen , der zeitweise mit Hagelschlag verbunden war , die kleine UttW
Munster bei Bingerbrück schrecklich betroffen . Die mit furchtoarer Ww-

herb tausenden Wassermassen des Krebsbaches rissen eine Scheune zuM «

utid es war nur em Glück , daß die Familie , bte das obere Stemmen m

selben bewohnte , gerade abwesend war ; eine große Menge Vieh und

ganze Ernte ging verloren , die Fluchen rissen tiefe Gräben m die » ?•

berge und zerstörten und verschlänemtcn die Felder und das Thal deiM

daß der Eisenbahnverkehr eine Zeit lang unierbrocheti war . Zn ahmM
aber minder heftiger Weise wüthete das Unwetter in den GemarlMff
von Sarmsheim , Laubenheim und Langenlonsheim und noä > zeig "

hochgehende rothgefärbte Nahe , wie furchtbar das Gewitter , das bis MMi-

nacht anhielt , im Nahethal gebanst hat . ( Rh . A .) i
* St . Goarshausen , 25 . Juni . Rechtsanwalt Dr . Sauer m

Herborn ist bei dem hiesigen Amtsgericht in die Liste der NechtsarwW
eingetragen worden .

* Limburg . 23 . Juni . Herr Amtsrichter Steubing ist von
an das hiesige König !. Landgericht als Landrichter versetzt worden .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Da » Preisausschreive « des Sängerchors des

furter Lehreruereins " hat zur Folge gejjabt , daß 17u Chore aus °

Theilen Deutschlands , aus Oesterreich , der Schwerz , Holland tc . etngegansj

sind . Den Ehrenpreis (200 Mk .) erhielt Herr Richard « enff , Compom

in Berlin , für seinen achtstimmigeit Chor „Siachtretse von uhlanv ,
2 . Preis ( 100 Mk .) Herr Hermann Franke , k. Musik -Dtreetor in ^
für seinen Chor „Tragödie

" von Heine ; weitere Preise (musikalische
werke ) erhielten Herr Gustav Schreck , Lehrer am Conservatorlum m t «o

für seinen Doppel -Canon „Am Strande " von R . Fuchs und $ ert Jt

Schwalm , L Musik -Director in Königsberg für seinen Chor „W “"1.
von Gcibel . Die Chöre bleiben Eigenthum der Compomstem
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Expedition : Langgafse No . 27 .

No . MS

vom Büchertisch .

Dichter in seiner Vaterstai
eben an beutf

' ' '

vft der „ Wiener Mode " nm -
Tbeit in sieben Gruppen , wobei

Aeilisches Weich .

* Das Kaiserpaar in Berlin . Obwohl der Einzug des

Kaiserpaares ziemlich geheim gehalten war , faßte doch am Sonntag

Abend gegen ungefähr halb 7 Uhr eine dichte Menschenmenge

auf beiden Seiten die etwa 10 Kilometer lange Strecke von Char -

lottenburg bis zum königlichen Schlosse ein , mit Geduld des Augen -

blickes harrend , wo sie das Herrscherpaar begrüßen konnte . Diese
Schaar wurde , je mehr die Zeit verrann , immer dichter , zumal die

polizeilichen Absperrungsmaßregeln mit großer Milde und Liebens¬

würdigkeit gehandhabt wurden . Wie wenige von dem Einzüge

wußten , zeigte sich am meisten dadurch , daß , während btt Straßen

dicht mit Menschen besetzt waren , eine große Anzahl von Wohnungen

unb Läben Unter den Linben geschlossen unb leer blieben , da ihre

Bewohner zweifellos ben prachtvollen Sommertag zu einem Aus¬

flug in ' s Freie benutzt hatten . Pünktlich um 1I» 9 Uhr durchfuhr

das Kaiserpaar in einem offenen , von vier prachtvollen Rappen ge¬

zogenen Wagen , dem zwei Spitzreiter voranritten , das Branden¬

burger Thor . Voran ritt in langsamem Trabe em Zug vom Regi¬

ment der Gardes du Corps im Parade - Anzug , mit schwarzen

Kürassen , unmittelbar darauf folgte der Kaiserwagen , rechts saß die

tiefverschleierte Kaiserin , zu ihrer Seite der Kaiser tm Helm , ernst

blickend , Beide unaufhörlich bet Menge dankend , die bas Paar mit

begeisterten Hochrufen , Tücher unb Hüte schwenkenb , empfing unb

begrüßte ; neben bem Wagen ritten hier der Commandant Gras

neuerliche Meldungen au » Suakim eingelangt , welche besagen , e» waren

dorthin glaubwürdigste Nachrichten gekommen , daß ein weißer Pascha
mit groß er Truppenmacht in Bahrel angekommen sei . Unter

diesem weißen Pascha wird Stanley vermuthet und geglaubt daß e» dem

Forscher gelungen sei, sich durch die ihm feindlichen . stamme durch¬

zuschlagen und da » offene Land zu getonnten . Sn « nahm auch da ?

„Gerücht " verbreitet , daß es dem „weißen Pafcha bereits gelungen sei ,
ferorberungeii zu machen , und daß darüber der Mahd » sehr beunruhigt

ist . Die Militär -Behörden in Suaktm glauben diese Nachrichten , die sich

hoffentlich bestätigen .

* Schillings 60 . Geburtstag . Aus Dresden , 23 . Suni ,
schreibt man : Heute begeht der Schöpfer des National - Denkmals

aus dem Niederwald , Meister SohanneS Schilling , seinen bv . Geburts¬

tag . Sn Mittweida geboren , ein Schüler Rietschel ' s , seit 1856 dauernd m
Dresden , ward er 1868 zum Mitglied des akademischen Rathes und zum
Professor der Kunst -Akademie ernannt . Unter seinen Hauptwerken seien
nur die herrlichen Gruppen : „ Die vier Tageszeiten

"
, an der Freitreppe

8ur Brühl 'schen Terrasse , das Wiener Schiller -Denkmal , das Marimilian -

Denkmal in Triest , das Krieger -Denkmal in Hamburg , das hiesige Rietschel -

Denkmal , sowie die Gruppe des BaechuS und der Ariadne auf dem hiesigen
Hoftheater genannt . Zur Zeit geht in dem Melier des Meisters das Komg
Johann -Denkmal feiner Vollendung entgegen .

* Bou Stanley . Noch ist keine weitere Bestätigung der Nachricht
tingelaitfett , welche den kühnen Forschungsreiseuden St an len tn der
schlimmsten, nahezu verzweifelten Lage darstellte . Snzwischen smd aber

"—
« Die erste « nfführung von Richard Wagner » Jugendwerk

ce. -rt * findet , wie jetzt bestimmt ist , am 29 . ^zuiti auf dem Münchener

Itoftbeater statt . Derselben werden viele auswärtige Musikreferenten und

Motoren beiwohnen . Ueber die Oper selbst tragen wir unseren neulichen
Mttheilungen noch Folgendes nach : Wagner hat dieselbe als 12 jähriger

ctiittflltna berfafit in den Jahren 1833 und 1834 . Unt jene Zeit hatte er

Sie Steifung eines Chordirectors am Würzburger Stadttheater inne Das

Ltotttto zu diesem romantischen Musikwerk in 3 Akten wurde nachGozzis

dramatischen ! Märchen „ Donna serpente
“ ( „ ® ie Frau als Schlange

"
)

oon dem Componisten selbst gedichtet . Ein jmtger , fabelhafter Pnnz

Rrindal liebt die Fee Ada . Sie vermag ihm jedoch nur dann anzugehdren ,

wenn er die schwersten Prüfungen , die sie ihm auferlegen wird , mit

Zbtaem Herzen besteht . 3 « fein verlassene » , von . Funden bedrohtes

gand heimgekehrt , erliegt er jedoch der Versuchung , sein S$ ort zu brechen .
We wird in Stein verwandelt und ist für den Prinzen verloren .

Da entstammt diesen die Verzweiflung zu den kühnsten Thaten . Mit

flauberwaffen versteht er sich Eingang tn das Feenreich zu gewinnen und

Zweckt durch Saitenspiel den tobten Stein . Ada wird nut Slnnbal ber¬

einigt , aber nicht zum Glück im irdischen Dasem , sondern . zu -m -m höheren
im Feenreiche Diese Oper ist bisher noch Niemals aufaeführt

worden Sm Iahre lkM erklärte zwar Director Ringelharbt in Leipzig ,

das Werk aufsühren zu wollen , allein es ist nicht bazu gekommen .

* „Mit Feuer und Schwert
"

, Roman in Mer Banden von

Heinrich Sienkiewicz , übersetzt von E . Hrllebrand Bcrlm .

Adolf Landsberger . Ein bedemendes , über die Mehrzahl der neuen

literarischen Erscheinungen weit hervorragendes Werk . Es versetzt uns m

das 17 . Jahrhundert unb auf ben » oben ber ehemals München Steppe .

Die Kosaken , angereizt bnrch einen tollkühnen Sturmer , erheben hä ) in

immer gewaltigeren Massen ginn Kampf um vermeintliche ^ ssbte , sengend
unb brennenb ziehen sie durch bas Land . Die Republktk , geschwächt durch

die Eifersucht ber Magnaten , vermag ihnen kaum Halt zu gebieten , eine

schwache Friedenspolitik sucht zu . vermitteln ; desto uiiaurhali amer aber

nimmt der Aufstand zu unb schttetzltch befreit nur hie gewaltige Kraft

eines einzigen herrlichen Führers bas Vaterland von außerster Noth unü

Schmach . Großartig biefe Kampfe : großartig in ihrem Entsetzen wie tu

ihrer weltgeschichtlichen Bedeutung . Unb wenn es hm und wieder eiumal

fast zu viel zu sein scheint des Blutes und der Greuel , so tragt em köst¬

licher , überall durchblitzender ) H umor wohtthuenb über a6c8 unangenehmen
Empfinden hinweg . Welche reizende ,stguren : dieser Longinns mit ber

fnrchterweckenbeu Gestalt unb dem mädchenhaften Empnnden , der ein

Gelübde ber Keuschheit that bis es ihm wie seinem Urahnen gelungen , m t

einem einzigen Streich seines Kreuzritter - Schwertes drei Hetbenkopfe abzu¬

schlagen ; dieser Sagloda , ein zweiter Falstaff , ber nichts fv .sehr fürchtet

als bas Getose ber heraniiaheuben Schlacht , die Augen zudruckt , wenn et

hineinreitet , nun aber furchtbar bremWagt und wohl dort unb ba in

diesem blinden Kampf um sein liebes Ich eine Fahne erobert oder einen

bedeutenden Gegner fällt , viel lieber freilich sich List behilft und darin

eine gleiche Erfindungsgabe beweist , ob es sich um die ^ rtmtgci öer -

folnten Mädchens oder um die Stillung lemes ewigen Durstes handelt ,

dieser Wolodajowski , der „kleine Witter "
, der mit Jedermann aiwandclt und

mitSebermann fertig wird - es hieße den Roman neu ergaben toenn

man seine Schönheiten im Einzelnen ichllbern wollte . Der stil ist von

einer seltenen Frische unb Klarheit , ber Aufbau ungemein geschickt , _
man

bentt unwillkürlich an Ariosi . Wie bort reiht sich Abenteuer a » Adeuteuei ,
immer neue Situationen ihun sich auf ; bte lieber gonge finb unges ucht unb

immer reizvoll und spannend . Der freie Boden der steppe gub der Phan¬

tasie des Dichters ein dankbares Feld ; so fuhrt er benn au * tzm ütd =

geplagtes Liebespaar , Skrzetuski unb Helena , nach mancherlei Fahrlich -

teiten zu dem ersehnten Ziel .
* Eine Preisausschreibung im 12 . Heft

saßt das Gesammtgebiet der weiblichen Arbeit m neuen vyiuW « . ,
21 Preise im (Sefammtbetrage von 2600 st . zur Vertheilung kommen ,
banrntcr Preise von 500 , 300 , 2M fl . u . f . w . _ Die Bedingungen der

Preisbewerbung werden so gestellt, daß jeber bte Nadel fuhrenben Haus¬

frau der Wettbewerb möglich sein wirb . Damen , j '

bemerkenswerthe Concurrenz mteressiren können bas Heftvonjeder Bnto

hanblung ober von ber Administration der „Wiener Mode um ben Preis

von 50 Pfg . in Briefmarken beziehen .

♦ » rftttleiu Sltma Führing , untere zukünftige „Heroine
" trat

dieser Tage am Wiener Burgtheater in bedefben Rolle auf, , in berste

seiner ' seit am hiesigeit Königlichen Theater gafttrte . Der witzige Kritiker

bes Stt Wr . Extrbl ." schreibt : „Ein hoher Gast ist gestern tm Bnrg -

tbeater aufgetreten . Fräulein Anna Führing , welche als Suugfrau von

Orleans bebutirte . überragt nämlich bas normale ßeromeitmaft um Kopfes¬

länge . Herr Hallenstein stieß mit der Nase an ihr Schulterblatt und Herr

Lewinsky war an ihrer grünen Seite nur mit bewaffnetem Auge zu sehen .

Mit dem Helm auf bem Haupte staub sie ba , wie das Mobell zu einer

übergroßen Statue der Siegesgöttin . Es war ein herrlicher Anblick , der

nur durch die mörderischen Dynamit - Kalauer eines unverantwortlichen

Sverrsitz -Habituö getrübt wurde . Er meinte : „Das ist feine „scanne
d'Arc das ist ein Gendarm !" Ein Mädchen schön unb wunderbar ,unb

in Jugendfülle prangend — so stellte sich Fräulein Fuhrmg dem uber -

ratoten Publikum vor . Die Schiller ' schen Verse sind nicht schöner gebaut ,
als die Gestatt dieser hochragenden Jungfrau , welche laut Vorschrift in

der That was Höheres zu bedeuten schien . Als wir sie aufrecht vor un »

sahen , ba hüpfte uns bas Herz im Leibe unb wir sagten uns tu guter

Zuversicht : „Endlich einmal eine Heroine , welche bte Sosstten sturmen
und den Donnerkeil im Munde führen wird ." Eitle Hoffnung ! Der

weibliche Goliath spielt auf der Harfe des David : bte unendliche Heldeu -

jungfran hat eine kleine Stimme . Ihr Ton ist wohl warm unb ,ympathi,ch ,
aber er Hingt in der Tiefe wie ein dumpfer Alt und benagt tn der Hohe
den Dienst .

'
Sm Affecte gebricht es der Debütantin an Srafr uub Leiden¬

schaft, inbetz sie in lyrischen »Momenten eine nut ihrer Leiblichkeit seltsam
CDnträftirenbe Lieblichkeit um sich verbreitet . Bei aller Unfertigkeit im

Spiele blitzte wieberholt bas unleugbare Talent der stattlichen . Dame sieg¬
reich hervor , was nach allen Aktschlüssen durch die üblichen Betfalls -Kund -

gebungeu und Hervorrufe genügend anerkannt wurde . Wenn e» bem

Fräulein Führing im Laufe der Jahre gelingt , ihre künstlerische Kraft tn

Einklang mit ihrer Größe zu bringen , bann wird sie dereinst bem Burg -

Theater ein werthvolles Mitglied werden . Vor der Hand — Scherz bet
Seite — muß sie noch wachsen !"

* Das große Mufikfeft in Stuttgart hat am Samstag mit
einer Aufführung von Händel

' » „Soi
'
ua " seinen Anfang genommen . Wie

man von dort schreibt , war der Erfolg des ersten Abends ein lehr
ifebeutenber . Die wuchtigen Chöre de » hervorragenben TonwerkeS würben

vorzüglich zur Geltung gebracht unb auch die Leistungen ber Solisten

befriebigten durchaus , insbesondere erzielte die Altistin Frl . Hermine
Spieß aus Wiesbaden als „Othuiel " anßerorbentlich Met Beifall .
Tie Titelparthie , für bte ursprünglich Mikorey (München ) ausersehen war ,
fand burch Herrn Georg Ritter Verrretmig . Der Besuch der <yeft =

aiifführung ließ nichts zu wünschen Übrig , ber große Saal ber Lteberhalle
war völlig ausverkauft ; unter beit Besuchern befanden nch auch sammmche
zur Zeit tn Stuttgart weilende Mitglieder des Königshauses .

* Zum Denkmal für Joseph Victor von Scheffelst da » dem

Dichter in seiner Vaterstadt Karlsruhe errichtet werden soll , wird so -
"

__________. sche Künstler ein Preis -Ans,chreiben erlassen . Zur Verfügung
sichen 40,000 Mk . Die drei befreit Entwürfe werden durch Preise von
1500 , 1000 und 500 Mk . ausgezeichnet . Preisrichter .find die Bildhauer
Professor Donndorf (Stuttgart ) und Professor Schilling ( Dresden ) , bte

Architecten Professor Dr . von Leins ( Stuttgart ) und Professor Durm

(Karlsruhe ), enblich Profeffor Wilhelm Lübcke (Karlsruhe ) .
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Echlieffen auf prachtvollem Rappen , dort der Polizei - Präsident
Frhr . v . Richthofen . Weiter folgten noch mehrere offene Wagen
mit den Herren und Damen vom Dienste , den General - und Flügel -
Adjutanten ; den nur zu schnell vorübereilenden Zug schloß wieder -
um eine Abtheilung Gardes du Corps . Bald darauf folgte der
Wagenzug , der , von der englischen Botschaft in der Wilhelmstraße
kommend , die Linden entlang zum Bahnhof Friedrichstraße den
Prinzen und die Prinzessin von Wales sowie deren ältesten Sohn
nebst dem Gefolge unb den Herren der Botschaft fuhr . Ihnen
gaben im Auftrage des Kaisers der Erbprinz und die Erbprinzessin
von Meiningen das Abschiedsgeleite .

* Kaiserin Victoria Auguste . Sicherem Vernehmen
der „ K . Ztg . «

nach hat Kaiser Wilhelm der Kaiserin Victoria
Auguste , dem Beispiele seines Vaters folgend , den Schwarzen
Adler - Orden verliehen .

Dre Thronrede hat allgemein den besten Eindruck gemacht
Insbesondere die Darlegung der Verhältnisse der auswärtigen
Politik kennzeichnet dieselbe als eine überaus friedliche Kundgebung
Die Versicherungen , daß der Kaiser trotz seiner militärisch « !
Neigungen den Frieden wahren will , daß er an den Bündnissen
festhält und zu dem russischen Herrscher die persönliche Freundschaft
aufrecht erhalten wird , haben allenthalben Genugthuung hervorqe -
rufen . Die „ National - Zeitung "

sagt bei Besprechung der Thronrede :
« > . A1 ” « Punkte treten darin mit nachdrücklichem Gewicht hervor : die
Verkündigung des Beharrens bei der Politik , durch welche unter Wilhelm I.das Reich begründet und befestigt wurde und die Versicherung der Absicht,den Fneden zu wahren , eine Absicht , ans deren Erfüllung bestimmtere
Hoffnungen ausgesprochen werden , als seit Jahren in den deutschen und
preußischen Thronreden . " w

Die „ Vojsische Zeitung " schreibt :
. Die vorstehende erste Thronrede Kaiser Wilhelms II . ist ohne Zweifeleine Kundgebung von geschichtlicher Bedeutung . Sie enthält ein Programm ,welches rn seinen allgemeinen Grundsätzen auf Zustimmung nicht nur im

Reche selbst, sondml auch m ganz Europa rechnen darf . Wie einst in den
Zeiten des alten Reiches sich die Landesfürsten um den Kaiser sehr

'

& “XM 1° Lai heute ber dritte
'

lemA

* Hebet bte Eröffnung des Reichstags erhält die
„ Franks . Ztg .

" nachstehenden Specialbericht :
Stunden großen Glanzes und öffentlicher Prachtentfaltung liegen hinter

uns Sie begannen bereits gestern (Sonntag ) Abend , als der Kaiser und
Sta,li ‘ rm van darlottenbnrg her , wohin sie zu Schiff gekommen waren ,lhren Einzug m Berlin hielten . Die vierspännige Eauipage , in der das

Kagerpaar fuhr , wurde an der Siegesallee von zwei Schwadronen des
Garde du Corps -Regiment in großer Gala mit schwarzen Brustharnischen
empfangen , m d,c Mitte genommen und so erfolgte durch das Branden -
auraee Thor die Linden entlang durch die an schönen Sommersonntagen
an sich schon nach vielen Tansenden zählende , gestern aber verdoppelte und
verdreifachte , von einem ungewöhnlich starken Aufgebot der Schutzmann¬
schaft zu Fuß und zu Pferde mühsam zurückaehaltene Menge die Fahrt
nach dem Schloß , m scharfsteui Trabe , die Offiziere mit gezogenen Degen
voraus , rasselten die schweren Reiter die Linden entlang . Der Wagen des
Kaisers war von Polizei -Offizieren und berittenen Schutzleuten flankirt .ES war em auch für die an solche Schaustellungen Gewöhnten eigenartigerAnblick Die Vorgänger des Kaisers haben sich in dieser in anderen Lan¬
dern allerdings gebräuchlichen Art niemals escortiren lassen . llnsereS
Wissens ist zum letzten Male der Schah von Persien bei seinem Besuch in
Berlin m derselben feierlichen Weise cingeholt worden . Die Straßen
blieben gestern bis m btt späten Abendstunden überaus belebt , den,i die
Karossen der ankommenden , einander Besuche abstattenden Bundesfursteu
doten Iber Schaulust willkommene Anziehungspunkte . Aehnlich , nur nochviel belebter , gestaltete sich bas Bilb heute ( Diontag ) Vormittag . Die
Lmben imd ber « chloßplatz waren von einer bichtgebränglcn Menge fest
besetzt . Die Fürstlichkeiten fuhren meist in geschlossenen Wagen hin und
her . Gegen 11 Uhr erschien ber Kaiser mit bem König von

"
er vom Bahnhofe abgehott ------ "" " ". , Mi ber Kaper mit bem König von Sachsen , den

. , . n v -geholt hatte vom Publikum stürmisch begrüßt . Von
etwa V»12 Uhr ab begann bte Auffahrt bes Hofes unb ber gelabencn
Gaste zum Gottesdienst in ber Schloßkapelle und der Hcdwigsttrche und
zu der sich anschließenden Eröffnungsfeier im Wcitzeil Saal . Ein überaus
buntes , prachttgcs unb belebtes Bilb entwickelte sich. In Gala -Uniformen
aller Farben unb aller Arten , in Staatskarossen , Equipagen unb Droschken ,Gruppenweise auch zu Fuß zogen bte Gäste bem Schloss - zu , Könige
Herzoge und Fürsten mit ihrem Gefolge ; die Bürgermeister der freien
Stabte in Talaren mit spanischen Halskrausen ; die Botschafter unb Ge¬
sandten in ihren Galawagen ; Vertreter aller Nationen ; die auffallenden
Erscheinungen der Chinesen , Japaner , Türken , Perser und Siamesen ;Müttars aller Lander in alle Farben des Regcnbogens gekleidet , mit
Gold und Silber überladen , bildeten die Bestandtheile des fast ununter¬
brochenen Zuges der sich über die Linden nach dem Schloßplatze bewegte .
Die bekannteren Persönlichkeiten wurden von der Dkcnge begrüßt ; Moirke
und Bismarck ernteten stürmische Hochrufe . Ilm 12 Uhr begann der
Gottesdienst m der Kapelle des Schlosses , dem sämmtliche BuiideLfürsten ,auch die katholischen , beiwohnten . Unter Vorantritt sämmtlicher Hofchargen
betrat der Kaffer die Kapelle von der Geistlichkeit empfangen . Die Gene¬
ralität an ihrer Spitze Graf Moltke mit dem Feldmarschallstab , solare
ihm . Die Ailnister und Mitglieder des Reichstages hatten vorher ihre
Platze eingenommen . Ober -Hofprediger Kögel amtirte , er verflocht in seine
Predigt einen beredten Nachruf auf die beibett verstorbenen Vorgänger des
jungen Kaisers . Nach beendigtem Gottesdienste erhob sich der Kaiser er
bankte bem Geistlichen und verließ im feierlichen Zuge die Kapelle , um sich
nach kurzem Aufenthalt im Capitelsaal , wo et selbst und die anderen
Fürsten unb Ritter bes Schwarzen Adlerorbens sich mit bem purpurnen
Mantel dieses Ordens bekleideten , in feierlichem Zuge in den Weißen Saal
zu begeben . Dieser größte und prächtigste Raum des alten Schlosses an
ber Spree , der durchweg in hellen Farben gehalten ist und dessen präch -
tigiten Schmuck große Krystall -Kronleuchter bilden , war heute in Trauet
gehüllt . Der Thtonbaldachin , die Arkaden , die silbernen Leuchter waren
mit schwarzem und grauem Crepe umzogen . Der Thronsessel aus Purpur -
sammt mit reich vergoldeter Schnitzerei war von einem golddurchwirkten
Baldachin überdacht , von Draperien aus goldfarbenem Atlas und Sammet
flankitt . Die Längsseite des Saales , gegenüber dem Thron , füllten so
zahlreich wie vielleicht noch nie die Mitglieder des Reichstages ; alle Par¬
teien mit Ausnahme der Sozialdemokraten waren vertreten . Die bekannten
Führet standen in , erster Reihe , ber schwarze Gesellschafts -Anzug war in
ber Minberzahl , bie bunten Staatskleiber ber preußischen Ritterschaft ,Civil - unb Militär -Uniformen aller Art herrschten vor . Der Volksvertreter
erscheint bei solcher Gelegenheit im ungewohnten Gewanb von Würden ,die man sonst an ihm nicht kennt . Den Abgeordneten gegenüber zu beiden

2cucn ° cs ° >ren metaje « sich bte Lanbesfürsten um bett Kaiser schaarten ,» enn er bte Krone anf ' s Haupt setzte , so hat heute ber dritte deutsche
datier inmitten der Könige und Fürsten des Reiches gezeigt , daß er kraft¬voll das « zepter ergriffen hat , nicht freilich auf Grün ) , der Wahl der
^ ^ N- >oiibern Krait eigenen Rechter und auf Grund der Verfassung .
Dieser tiefgreifende Unterschied zwischen dem alten und neuen Reiche tritt
ÄX ™,1 c ^!nnrtse ^ elt !or7u ^ ’ns.15e0e,üa ® zu gelegentlichen Aeußerungencm anderer Stelle , daß die Grundlage des Reiches in den Vertragen ber
Fürsten enthalten sei , bezeichnet der Kaiser als das oberste der Gesetze,« l » kaiserliche Aufgabe hingestellt wird , die Reichs -
Verfassung . Die kräftige Sprache , in welcher der Herrscher es zu seinen

^ .thlen und Pflichten zählt , die Verfassung unverbrüchlich
aufrecht zu erhalten und zu schützen , auch so weit sie dem Reichstage unb

Deutschen Befugnisse ertheilt , wird mit Genugthuung vernommenwerden , etc unterdrückt die Besorguiß im Keime , daß etwa unter der
Jleaierung eine » fugenblichen deutichen Schirmherrn der Parttcularismn »
oder Absolutismus wieder fern Haupt erheben dürfe . Als zweiten Grund -
LaJ> " eben dem Schutz der Reichs -Verfassung stellt Kaiser Wilhelm II ., ber
uw durchweg an seinen ruhmreichen Großvater anlehnt , bie Fortführungder in der Botschaft Dom 17 . November 1881 au gekündigte » Socialpolim
Syt ;

Alle Parteien werden sich gern in bem Bestreben bereinigen , ben
^ S/,cVl ^ <.23ebr1n0 ^ n -’S1 Kampfe um das Dasein Schutz zu ae -
wAren ^

Die Thronrede beze . chiiet d,c,e Fürsorge als Gebot der christ -
l ’Len Sittenlehre ; ja,sie ist mehr , sie ist ein Ausfluß ber Menschlich -
ftit iiberhaupt , der Sitteiilehre aller Coiifessionen . Das Schwergewichtder Kundgebung ruht aber auf den Auslassungen über die aus .

___________________ __ ___________
No . 148

Zeiten des Thrones hatten in dichten Gruppen di » Minister und M
glieder des Bundesrath », die paarweise , immer ein preußiicher unb X
bundesstaatlicher Würdenträger , in den Saal geschritten waren m !
Generalität und die Hofchameii Aufftellnng genommen . Fürst Bismarckstand lmks vom Thron . Die Logen füllte die Diplomatie unb ein ge S
Publikum , meist aus Damen bestehend . Der höchste Prunk , den der breSj
pof . um sich versammeln kann , war aufaeboten . Gegen l Uhr martolrten
drohnendeii Schrittes die reckeuhafen Gestalten der Schloßparabe durchSaal , Hofbedienteste und Pagen folgten ihnen , dieOberhofchargeu fcMoffat fS
Inen © baHer blldend au Generalfeldmärschall Blumenthal m ^ L
Reichsbanner , andere Generäle mit dem Reichsschwert , der Krone und bm
Reichsapfel folgten und dann nahte zwischen dem Priuzregenten von Bavnm" " b dem Komge von Sachsen , von den andern Prinzen und ftürttn
duht gefolgt , feierlichen Schrittes und erlisten Antlitzes öer junge KasinEin vom Prasibenteil von Wedell -Piesbors ausgebrachtes Hoch aus dmKaiser unb bte Bnnbesfursten empfing ben Zug . Der Kaiser schritt bst ’
bret Stufen bes Thrones bman , bedeckte sein Haupt mit dem Generalhel « •
Aenso der Priuzregent und der König von Sachsen . Die andern FüW
blieben unbedeckt unb umgaben rechts unb links auf ben Throusttffm
gruppirt ben Kaffer . Auf einer logenartigen Erhöhung recht » vom Thronewar mzwlscheii bie Kaiserin mit einigen Prinzessinnen unb bem Keinen
Kronprinzen einem schonen , blouben mit kindlichem Ernst bareinfaauenben

erschienen Der Glanz un6 bie Macht bes deutschen Kaisei chÜm-war durch dieses Bllb in diesem Raume würdig repräsentirt . Fürst Bis -
warck trat an ben Kaiser heran und überreichte ihm , er , ber reckenhafte
greife Mann im Weißen Koller ferner Cürcffsiere , das Knie vor bem junamMonarchen beugenb , nn purpurnen Umschlag bie Thronrede . Gespanntund sinnend ruhte sein Blick , ebenso der ber Kaiserin , bte sich erhaben hatte
auf bem Kaiser , ber nnmnehr stehend die Thronrede verlas . Wilhelm II
hat das Helle , an den Ton des preußischen Cornmandos erinnernde unddurch dieses gebildete Organ , das auch sein Großvater hatte . Nur klinotes harter als die es er spricht kurz , etwas abgerissen , deutlich vernehmbarAllaemem fiel die scharfe Betonung der Worte : „Soviel an mir liegt '
an der Stelle auf , wo er den Frieden mit Jedermann zu halten versprichtDie Hauptstellen der Rede , namentlich die vom Frieden und von ben
Beziehungen zu anderen Staaten und von der Innehaltung der Volitik
seines Großvaters handelnden , wurden durch lautes Bravo begleitet Einanderer Ruf der Zustimmung würde uns , aufrichtig gesagt , in so feierlichem
^ m ' ntt Pafff ' tter erscheinen Die (hnpfinbung hatte man besonders , all
aueb SSrabo erscholl , wie Fürst Bismarck , die Thronrede au8 den Händendr ? Kaisers zurucknehmend mit gebeugtem Knie die Hand seines fiem
kuyte . Der bayerische Ak,nffterprasident Lutz brachte sodann ein Hoch ansdas brausend widerhallte . Damit war die Ceremonie beendet . Der Kaiserund oie rfuriten verließen in feierlichem Zuge ben Saal .
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vermischtes .

Ausland .

ein , welcher langsam im
~ seiner ganzen

filitz in das

General der Infanterie b. $ rt » iuiu uuui
ist. Nach ihm folgt , abgesehen vom Prinzen Albrecht , Fürst Bismarck , der
am 22 . März 1876 General der Caballerie geworden ist Von den General¬
lieutenants sind die ältesten erst im Jahre 1883 in diese Charge befördert ,
während im bongen Jahre noch Generallieutenants ans 1880 vorhanden
waren . Das Offizierpatent der Geuerallieutenants schwankt zwischen 1846
und , wenn man oon Fürstlichkeiten absieht , 1853 . Die ältesten General¬

majors sind aus August 1883 : es ist im Laufe der letzten Jahre nur dre, -

viertel eines Jahrgangs zu Generallieutenants befördert . Offiziere sind
die ältesten Generalmajors seil 1845 , die jüngsten seit 1857 , vom Prinzen
Friedrich bon Hohenzollern abgesehen , der erst 1862 Offizier wurde .

♦ Aus Freiburg i . Br . wird berichtet , daß die akademische
Disciplinarbehorde gegen eine Anzahl Mitglieder des Corps „Hasso -

Borussia "
, die sich im Freiburger Bahnhöfe Belästigungen und Belei¬

digungen eines französischen oder , wie bon anderer Seite behauptet wird ,
italienischen Ehepaares zu Schulden kommen ließen , nut gerechter « trenge
eingeschrmen ist . lieber einen der Angeklagten wurden drei , über einen
anderen ztoei , über zwei weitere eine Woche Carcer verhängt , wozu noch
empfindliche Geldstrafen bon Seiten der Polizei kommen sollen .

Kandel , Industrie , Statistik .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt bom W . Juni .

Derselbe war mit 386 Ochsen , 29 Bullen , 481 Kühen , Rindern und stieren ,
290 Kälbern , 29 Hammeln und 137 Schweinen befahrem Die Preise
stellten sich wie folgt : Ochsen 1. Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
58 - 60 Mk ., 2 . Qual . 50 - 54 Ml ., Bullen 1 . Qual 38 - 40 Äk ., 2 . Qual .
85 - 37 Mk ., Kühe , Rinder und Stiere 1 . Qual . M - 54 Mk . 2 Qual .
40 - 46 Mk ., Kälber 1. Qual , per ein Pfund Schlachtgmncht 44 - 48 Pf . ,
2 . Qnal . 35 — 40 Pf ., Hämiuel 1 . Qual . 58 - 60 Pt ., 2 . Qual . 48 - 50 Pf .,
Schweine 1 . Qual . 46 —47 Pf ., 2 . Qual . 42 — 44 Pf .

* Frankreich . Nach dem , B . T . " sind bei den jüngst statt -

gehabten Uebungen des 132 . Regiments der Territorial - Armee

Versuche mit einem von einem Lieutenant dieses Regimentes
Namens DeSbourdien erfundenen Mikrophon gemacht worden ,

mittelst dessen man angeblich im Stande sein will , auf sehr weite

Entfernungen nicht bloS das Marschiren eines Corps , sondern auch
dessen Zusammensetzung und Bedeutung zu erkennen . Der einfache
und geistvoll erdachte Apparat besteht aus einem Benachrichtig « ,
welcher unter einer zu einem festen Platze führenden Straße ange¬
bracht und durch einen Metalldraht mit einem Telephon verbunden

ist . Die Resultate der irn Beisein mehrerer Generäle und vieler Offiziere
gemachten Versuche werden als sehr befriedigend bezeichnet (? ) . —

In den letzten Tagen wurde in Paris viel von zwei Waggons
mit Leb el - Gew ehren , die irrthümlich über die Grenze geführt
und von der deutschen Behörde beschlagnahmt seien , gefabelt . Der

Schwindel erregte eine ganz beträchtliche Sensation , obwohl die

Gewehre käuflich find und bekanntlich nur die Anfertigung der

Patronen und namentlich des Pulvers Geheimniß ist . Die Ge¬

schichte klärt sich nun dahin auf , daß ein Industrieller des Drome -

Departements eine gewisse Quantität Holz für Gewehrschäste an

das Ausland verkauft hat , die in Waggons der Paris - Lyon -

Mediterranee - Eisenbahn expedirt wurden . Richtig ist dagegen die

Meldung , daß in Toulon ein Diebstahl von 600 Kilo

Patronenhülsen ausgeführt wurde . Neue Verhaftungen find
in Folge der seit einem Monat wiederholt verübten Diebstähle
dieser Art vorgenommen worden .

* Rußland . General v . Pape überbringt dem Zaren ein

in russischer Sprache geschriebenes Handschreiben des Kaisers
Wilhelm , das freundschaftliche Versicherungen und den Hinweis auf

den letzten Wunsch des Kaisers Wilhelm enthält , der ihm auf dem

Todtenbette die Pflege der russischen Freundschaft anempfohlen habe .

* Pom Taae . Th . Mackenzie ist mit Familie vor einigen Tagen
in Mainz eingetroffen nnd daselbst im „©nghfäen Hof abgestiegen . Er

reiste bald nach Pans weiter . - Am 20 . Juni wurde .in Chur (Grau -

bündtin ) Küfer Kluftinger beerdigt , der an der nämlichen Krankheit

starb , wie Kaiser Friedrich . Las Auffalkende dabei ist , daß diesem Patienten

am nämlichen Tage die Canüle eingesetzt wurde «n welchem dies beim

deutschen Kaiser geschah , und daß dieser Patient noch zwei Tage lange ,
7 , / J Cr - __ cy' hnm 9X1t t»11PY für Straf -

wärtta Politik . Kaiser Wilhelm II . spricht sich mit einer Warme für

dm Frieden aus , welche manche Erwartungen übertreffen wird Daß

dm Herrscher wiederholt seinen Entschluß ausdruckt , Frieden zu halten mit

jedermann , daß er die Versuchung von sich weist , dem Lande die Wohl¬

taten des Friedens zu verkümmern und die Starke des Heeres zuAu -

nffskriegen zu benutzen , daß er Kriegsruhm und Eroberungen ablebut

sich wie für das Reich , wird ebenso belebend auf Handel und Wandel

wirken wie die getragene Betonung des Bündnisses mit Oesterreich -Ungarn

und Italien . Wie in dem Bündmßvertrage werden die engen Beziehungen

m der habsburgischen Monarchie geradezu als Vermachtniß der deutschen

Geschichte behandelt . Eine besondere Ueberraschuna aber enthalt — wahrend

w>n England in der Thronrede nicht besonders gesprochen wird - der leb -

aste Appell an den Zaren . Kaffer Wilhelm spricht von seiner persön -

ächen Freundschaft
" für den russischen Monarchen wie von den „seit entern

Jahrhundert bestehenden Beziehungen zu dem russischen Reiche ' . deren sora -

Kltiae Vstege seinen eigenen Gefühlen wie den Interessen Deutschlands
ntwreche . Eine solche Kundgebung nach der Februarrede des Kanzlers

R rfn fieichen , daß sich die internationalen Beziehungen nicht unwesentlich
. . bessert haben . Im Ganzen durchweht die Rede em Hauch von That -

lrast Entschlossenheit und Friedensliebe , die aber nirgends em Zeichen

non
'
Schwäche verrätst Daß die Armee auch ttt dieser Ansprache einen

besonderen Platz gefunden , bedarf keiner Erläuterung . In dem Anspruch

auf einhellige Unterstützung , der Reichsfreunde ohne Trennung naH ge -

ionberter Parteistellung
" wird man vielfach die große „Mittelpartei

" des

Reichskanzlers wiederfinden wollen . Im Allgemeinen aber wird die Thron¬
rede bei allen Parteien wegen ihres offenen Bekenntiiisses zur Verfaffung
und zur bisherigen Friedenspolitik den günstigsten Eindruck machen . Möge
sich der Wunsch des dritten Kaisers erfüllen , daß es ihm und dem Volke

vergönnt fei , in friedlicher Arbeit zu wahren nnd zu festigen , was unter

der Leitung seiner Vorgänger auf dem Throne kämpfend erstritten wurde .
' * Fürst Hohenlohe ist unter dem 20 . Juni mit den bisherigen

landesherrlichen Befugnissen zum Statthalter von Elsaß -Lothringeii vom

Kaiser bestätigt worden .
* Affaire Bismarck - Waldersee . Die „ Nordd . Allg . Ztg . "

erklärt offiziös die Gerüchte von Friktionen zwischen dem Reichs -

kanzln und dem Generallieutenant Grafen Waldersee für eine Fabel ,
die den Stempel tendenziöser Mache trage .

* Zum Minister des Innern soll Herr v . Wedell -

Piesdorfs , der am Montag vom Kaiser empfangen ward , be¬

stimmt sein . Wir registriren dies als — Gerücht .
* Militätisches . Der Kaiser hat sich außer zum Chef des

1. Garde -Regiments zu Fuß und des Regiments der Gardes du Corps
zum Chef des Garde -Huiaren -Regimeuts mit der Bestimmung erklärt , dan

dasselbe fortan den Namen seines „ Leib -Garde -Husaren -Regiments und
die erste ESeadron desselben die Bezeichnung „Leib -Escadron . führt . —

Die soeben erschienene AneiennetätSliste der Offiziere der

preußischen Armee gibt ein klares Bild von den BefordernngS - und

Altersverhältnisfen in den Offiziereorps der einzelnen Truppengattungen .
Was zunächst die Generalität betrifft , so zählt die Armee zwei Geueral -

iseldmarschälle , Graf v. Moltke und Graf v . Blumenthal . Im vorigen
Jahre war der jetzt verstorbene Kaiser Friedrich , damaliger Kronprinz ,
ältester Feldmarschall -, als er in Folge feiner Thronbesteigung,die Feld -

marschallswürde niederlegen mußte , übersandte er am 15 . Marz fernem
ehemaligen Generalsstabschef , dem Grafen Blumenthal , feinen Marschallstab . unD DUB Ulqcl VUU [ >U — p----- o-
Als dritter Feldmarschall wurde nunmehr noch der Prinz Albrecht von deut ) .

„ F-ftednch - Der vom Wiener Laudesgericht für Straf -
Preußen , der in der Aneiennetatsliste noch als 17 . General verzeichnet « bte ni 1 rtnem % . . „ j . feiner Schwester zu 6 Monaten
steht, hinzutreten . Unter den Generalen der Infanterie und Cavallene , ich

Kerker« verurtheilte Platiirmeister Skokaw zog auf die Frage
deren es 73 gibt , sind die ältesten der Herzog von Nassau und der Groß - vH

WnriiBenben ob er sich bei dem Urtheile beruhigen wolle , einen Revolver ,
Herzog von Sachsen , beide 1855 in diese Charge befördert dann folgt der

wodurch einer der Zuschauer leicht verletzt
Großherzog von Baden , der 1856 gleich als General der l^ vallerie tu der 1“ ) B T

ftinen Kopf . Die Verwundung war jedoch keine
Armee angestellt wurde . Der altejte commandirende General ist der . JXnsaefäMicbe Vermuthlich wollte Skokaw den ersten Schuß auf seine
General der Infanterie v. TreSkow vom IX . Corps , bejr jeit J875 General s SchMr abgeben , die als Hauptbelastimgszeuain gegen ihn gedient hat

und noch im Saale anweseild war . — Der Rhein , welcher langsam ti

Fallen begriffen war , ist neuerdings im Steigen und hat tn let " « - " " " "

Breite eine trübe Färbung . — In Coblenz schlug em . Bl

Casernement auf dem Ober -Ehreuvrert,teilt und verletzte drei Soldaten der

9 . Compagnie des 2 . Rheinischen Jnfanterte -ReaimentS No . 28 ;, einer

davon ist vollständig gelähmt . - Ueber einen Wolkenbruch M der

Gegend der unteren Nahe und im Rheinthal (Bingen ) wird berichtet . In

Munster am Stein bei Bingen stand das Wasser meterhoch ; die Menschen

wurden mit Nachen von den Dächern gerettet ; Scheunen und Stalti

wurden fortgerissen . In den am Gebirge liegenden Orten wurden mehrfach

Häuser und Mühlen zerstört . Einzelne Personen sind um 'S Leben gekommen ,
viel Vieh ist ertrunken . Der Schaden an Feldern und Weinbergen tft feljr

beträchtlich . - Der Prinz Ferdinand von Coburg in Sofia bat der

einer Görlitzer Wagenbau -Gesellschaft für feinen perfdnficheu Gebrauch emen

kostbaren Eisenbahn - Salonwagen zum Preise von 50,000 Frcs . bestellt . —

Das Polizeipräsidium zu Berlin hat neuerdmgs wieder auf ein Gesuch

um Gestattung der Leichen -Verbrennung ablehnenden Bescheid ertbetlt . -

Zu Kaffer Friedrichs letzten Regierungs -Handlungen gehörte , der „Voy .

Ztg .
"

zufolge , die Zuweisung einer Jahrespenswn von 3000 Mk . an d,e

in Hamburg lebende Frau Luise Fr übel , die Wittwe des berühmten

Pädagogen Friedrich Fröbel . ,
* Denkmal für Kaiser Friedrich . Die in Charlottenburg

erscheinende „Neue Zeit
" enthält einen Aufruf zur Errichtung emeS Kaiser -

Friedrich -Denkmals in Charlottenburg , dem Orte , wo der Verblichene die

Regierung angetreten und den größten Thell seiner nur zu fi uh geschlossenen

Herrscherthätigkeit vollbrachte . Der sehr warm geschriebene Ausruf fuhrt
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* @ in Opfer ihrer LchSnhett . Die Bewohner der Stadt Genfwurden am jüngsten Samstag durch ein
'

Mord -Attentat in Aufregung und „ Pavonia " von New -Ioi -k resp
"

Bostorn

« ns , daß das Denkmal vor dem Schlosse Charlottenburg errichtet werden
soll : die Herzen des deutschen Volkes bergen Pietät und Dankbarkeit für
Kaiser Friedrich genug , um den Gedanken zur That werden zu lassen .

in m n ft
‘ Nachrrchten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Ungekommen

ber
$

fmmbnr
6

^ Har „Eephalonia " von Liverpool : in New - Aork
« >» “ 2 (1? ' „Bohemia von Hamburg und der Cunard -D .

Dueenstown die Cnnard -D . „Servm
"

" rtl,
* A b (Lc. fertigt : Reisender ( im Coupö zu einem

11
r? .

te' b£r Orr da drüben Grunberg oder
.l " de namlrch au Farbenblindheit ." - Herr

im ir . rta kranke an demselben Uebel ! Kann kaum noch
Sr nl ' T , - ? ? einem Grünschnabel unterscheiden .

" -
Schwäbischer Landwehr -Offizier : „S -

KE « ade , letzt wollet wir emol . e' Meins Magazinfeuerle ° b-

2nb LfÄirnsg« t6esnL »Schwannen Sie für die Werke des Sophokles*
-ri • ? ^ ee, Wissen Sie , die ganze moderne Possen -

dich ter ei ist mir verhaßt ."
* "

m
~ anu ' al !® »iioPTer als Operationsfeld bezeichnet waren , entwickelte die

Augsburger Spahemannschaft eine besondere Wachsamkeit . & ie anqest llten
daß in der Zeit vom 25 . bis 29 . Aprü l . Minden

9
^ er Herren Klopfer , Gebrüder Heymann und Eittinger? . Iremde (allem Anfcheme nach englischer Nationalität ) sich eingefundenhatten

,
und sie fünf Pfund in Gold wechseln ließen . Während jeweils der

nnb
*

iS -ah8r-* »r,t ^ bfiirte sich der Zweite etwas rückwärts
?5^ " gte die Naumlichkeitm rn aufmerksamster Weise . Namentlich

« AX audr n ?A bet Decke gerichtet . Bei Bankier Klopfer wur-b " kurz vor der nachmittägigen Bureauzeit drei Herren in dem Hausflur
s ^‘"4C ber ® ? ‘nPtD ' r =3n8ana3tbüre betreten , welche au den Aur -

geher die Frage stellten : „um welche Zeit bas Geschäft aufgemacht werde"

E .n
" " *

i? rhaltener Antwort sich alsbald entfernten . Die von den bett.
ftimn .t? w '^ ann ^ aft ^ gcbcue Personalbeschreibung der beiden

Ersten stimmte mit dem Signalement der von der Londoner Polizei adi-
fciSÄ ; hCt̂ mbta/lb ' ba? bcim Diebstahl in München verschiedene
Ginbruchwerkzeuge verwendet worden waren , veranlaßte die Aua -iburan
^ kfemannschaft zu weiteren Erkundigungen . Es stellte sich dabei heraus ,c£e0ra.nt Weideter Herr , welcher der deutschen Sprache nicht mächtigWcn und seine Wunsche grotzteittheils durch Zeicheil verständlich zu machen

Eis -nhandlungs -Laden ein sogenanL Stech-
hiilzeriiem Heft kaufte Dieser nämliche Herr erschien noch ein-

Bohrer
kaufte drei ober vier Stück sogenannte Schlangen -

L " >? it besonderen Merkmalen versehenes
! homch in Buchen vo ? b,C' dap -er fand sich im Laden des Juwelier »

* Die Famrire v . Puttkamer soll nach Behauptung polnischer
Zeitungen , wie wir bet „Pos . Ztg ." entnehmen , slawischen Ursprungs sein .
Sie stammt danach ab von Suensco ( Swientoslaw ) , pommerschen Kammer -
Herrn (podkomorz ) . Aus dem in der Familie erblichen Recht , die Würde
des podkomorz zu führen , sei mit der Zeit der Name Puttkamer entstanden .
Am Anfänge des 17 . Jahrhunderts siedelten einige Mitglieder dieser Familie
nach Kurland und von da nach Litthauen und Polen über ; in Litthauen
besteht noch gegenwärtig ein Zweig der Familie Puttkamer .

* Gin sehr ergötzliches Wettrennen zwischen einem berittenen
Schutzmann und einem Bicycle - Fahrer fand an einem der lebten
Abende in der Potsdamer Straße zu Berlin statt . Höchst gemüthlich ,als ob es aar keine polizeilichen Vorschriften bezüglich des Bicycle -Sports
innerhalb der Stadt gäbe , kam in der neunten Stunde vom Leipziger
Platz her ein Zweirad angerollt . Doch das Auge des Gesetzes wacht !
Kaum hatte der Berittene den polizeiwidrigen Führer erspäht , da trabte
er auch schon an ihn heran . In diesem Augenblicke erkannte aber der
Bicvcle -Mann die ihm drohende Gefahr . Flugs gab er seinem feinen
« tahlrößlein die Shoren und jagte die Potsdamer Straße hinauf Der
Schutzmann galoppirte hinterdrein . Die Passanten der Potsdamer Straße
welche dem eigenartigen Wettrennen mit Interesse zusahen , feuerten den
Radfahrer durch ermunternde Zurufe au . Der Bicycler war entschieden
Favorit . Wahrscheinlich wäre er auch — da er bereits einen großen Vor -
iprnim hatte , als erster am winning post angelangt , hätte sich ihm nicht
plötzlich ein unvorhergesehenes Hinderniß in Gestalt zweier Schutzleute an
der Potsdamer Brücke entgegengestellt . Der Bicycle -Fahrer mußte ab -
Mtteln und wurde notirt . Hierbei stellte es sich heraus , daß der schneidige
Reiter Gehilfe einer Posameufierwaaren - Handlung aus Berlin C . ist und
sich » ach Geschäftsschluß ein wenig auf seinem Zweirad tummeln wollte .
Em polizeiliches Strafmandat in Höbe von fünf Mark belehrte ihn Tags
darauf , baß das Zweirad aus den Straßen Berlins noch verbannt ist .

versetzt , bem .eine junge , schöne Dame znm Opfer fiel . Fräulein (mTTS ot t lsi n , eine reiche Triesttnerin ans angesehener Familie die tot mte
Seit Mit Verwandten dort weilte und in einer vornehmen

'
Peiifion oJß

Wommen hatte , ward am Nachmittag des genannten Tages vonStudenten Lou . s Gormas erschoss « . . Fräulein Sottlin war na »Tiner auf die im ersten Stockwerk befindliche Terrasse getreten
"

?,» ^
Eboreii einer MusiNapelle zu lauschen , die im Garten heitere Weisen ertön »l ‘c6 - Plötzlich stand der Mörder an ihrer Seite und schoß ihr ansRevolver eine Kugel in den Kopf . Die junge Dame sank ofort als M
zusammen . Der Student richtete hierauf die Waffe gegen sich, vettetste K
mdoch nur leicht . wurde geftffelt und der Polizei übergeben ^ ä
Gormaz , der tn Santiago in Chili geboren und dessen Vater eine » z»bevo « ugten Mitglieder der sudamerikanischen Colonie in Paris ist fiat h»Mord wegen nicht erwiderter Liebe begangen . Fräulein Sottlin war ifi»ihrer auberordentllchen Schönheit wegen aufgefallen , und er hatte sichÄ
Dame vergeblich zu nähern versucht .

' , lC9 “W
* Die Rosen des Papstes . In Rom findet demnächst eine amt .Rosen - Ausstellung statt und der Gärtner des Papstes suchte

heiligen Barer um eine Audienz nach , um die Erlaubniß zu Bittre Äans ben fearten be § Vattcans ausstellen zu bürfen . Der Papst üb
'erffi !bie Sache eine Weile , bann meinte er : „Mein lieber Sohn , ich find ?«

angezeigt , Dir bieseErlaubmß zu verweigern , denn wir würden zweistb .ohne einen Preis bekommen , das aber mochte in so manchen Ä, »anderer Aussteller Gefühle des Neides gegen uns erwecken S ;a
?°.den Fall vermeiden will . Begnüge Dich mit der banfbnren

'
ancrfennumfcr “

(W
°

Alla
' qtalebcn ' Spaziergauge in den Gärten zu Theil werA

,
* Waflerhoie . An verschiedenen Orten ,m sächsischen Vogt¬lande hat dieser Tage eine Wasserhose umfangreiche Verheerungen

angerrchtet . Dieselbe entstand wahrend eines hestigei - GewitterreaeilS der
von einem starken Nottisturm gepeitscht wurde . Zunächst bildete sich auf
einem Hohenznge bet Berga em kleiner Trichter , Ker , sich um sich selbst
drehend und bis in die Wolken verlängernd ungeheure Wassermassen an
Uch zog und dann unter einem eigenthümlich brausenden Geräusch seinen
Weg von den Höhen in das Elsterthal nahm . Zahlreiche Dächer und
Giebelbanten wurden medergerissen starke Bäume wie dünne fralme zer -

uuikaugreiche Aeste hoch in die Lüfte gewirbelt , mit sortgeführt und
fchließlich krachend zur Erde oder auf die Dächer aeschleudert . Namentlich
m den Obstgarten und in verschiedenen Waldbestandeu ist ein namhafter
schaden angerichtet .

* Einbruch -Diebstahl , bei Juwelier Xhomast . Nacki ein» z.»
xMunch. N . N .

" ans London zugegangenen Privat -Mitthellung istdem Herrn Polizeirath Bauer und feinen beiden Begleitern , dem Lolll ,besitzet zum „Bayerischen Hof ' und dem Kaufmann Julius Melier in
av r

na (̂ Mühe und großen Schwierigkeiten gelungenbte beiden Diebe am 21 . Jmn Abends 5 Uhr in einem feinen Restaurant
zu verhaften . Kaufmann Meyer hatte sich als Gast zu ihnen anÄ
Pisch gesetzt und sich genau von ihrer Identität mit den verfolgten Diebenüberzeugt , worauf die Verhaftung erfolgte . Die Untersuchung ihrer P fi

"
und die Nachfuchungen in den Häusern der Diebe - Beide find r l
Hausbesitzer — ergaben em überraschendes Resultat . Mau fand nfitÄb -s jetzt an Gold , und Juwelen nahezu 300,000 Mark Es wurde 2
ft^ ft

^ i der englischen Bank hinterlegte Depot der beiden Verbrecher unter
"

^ •ÄUf ba? S3.ei6 ? 1: begann . Emer der Diebe hatte nicht Wenigeral » 1.09 Diamanten tn ferne Hose emgenäht bei sich. Es ist festaefMdo ' die beiden Gauner beabsichtigtre , etwa 12 größere Diebstähle in ZSland auszufuhren . Em „guter Freund " der Diebe hat nämlich dies der
des Diebstahls meldet die

.„
ttii .gsd . ? lbbztg . noch Folgendes : In Folge einer bei der Ang «bntcer

- ^ »^ ehorbe von der Londoner Polizei eingelaufenen Notiz , daß tim«
Individuen beaonchiigten , bei Augsburger Bank - Instituten nnd

^ 2 -
^ amcrn Einbruch -Diebstähle zu verüben , wobei u . A . die Reichsbank unddas Bankhaus Klopfer als OperattonSfeld bezeichnet . . . .
Augsburger L -pähemannschast eine besondere Wachsan

* Als Kaiserin Augusta zur Stärkung ihrer Gesundheit einst
in dem idyllischen Schlangenbad weilte , war Kronprinz Friedrich
Wilhelm mit der Bahn in Eltville angekommen , um von hier zu Wagen
durcli das reizende Thal nach Schlangenbad zum Besuche seiner Mutter
zu eilen . Zn feiner Begrüßung hatte sich am Bahnhofe eine große Menschen¬
menge eingefuitben . Da ber Kronprinz eigene Wagen nicht mitfühtte , so
hatte bie Kaiserliche Postverwaltung Schlangenbads zwei Wagen gesandt
und zwar eine große Postkutsche mit erhöhtem Bocksitze und einen ge¬
wöhnlichen Miethwageu . Der erstere , zur Ausiiahme des Kronprinzen be¬
stimmte Wagen wurde von einem tu feiner Gala -Uniform befindlichen
Postillon vom hohen Sitze herab gelenkt , während den zweiten Wagen ein
bescheidener Postknecht führte . Von der harrenden Menge sttirmisch be¬
grüßt , war soeben unser Kronprinz dem Zuge entstiegen und begab sich,von dem Staatsminister von Stosch geleitet , zu dem für ihn bestimmten
Post -Galawageu mit dem erhöhten Postillon . Im Begriffe einzusteigen ,wandte der Kronpnnz sich zu von Stosch mit den Worten : „Wir wollen
in beit zweiten Wagen einsteigen , der Erhöhte ba benimmt uns am Ende
bie herrliche Aussicht . Alsbald stieg er mit dem Minister in den beschei¬
denen Miethwageu . Unser Postillon vom hohen Bocksitze wandte seinen
Blick enttäuscht und weymüthig nach dem bevorzugten Postknechte , welcher
ihn um die Ehre gebracht hatte , unseren Kronprinzen zu fahren und viel¬
leicht auch um fein Trinkgeld . Unser Kronprinz aber , welchem dieser
traurige Blick nicht entgangen war , rief dem Postillon treuherzig zu :
„ Freund , beruhige Dich nur , Du erhältst doch Dein Trink¬
geld !" Die Umstehenden , welche diese leutseligen Worte gehört hatten ,
brachen in ein begeistertes Hoch ans , welches sich unter der Menge fort -
pffauzte und dem freundlich grüßend dahinfahrenden Liebling des deulichen
Volkes donnernd nachhallte .

>as Befinden welland Sr . Majestät Kaiser
m vertagen und versandte auch sofort an Diejeniaen , welche'arten gelöst batten , eine diesbezügliche Mittheilung ; trotzdem

< .. am Freitag und samstag über 200 Fremde ein , darunter
4 Amerikaner , tue theils dre Nachricht nicht mehr erreichte , da sie schon
abgeretft waren , theils noch keine Festkarten gelöst hatten . Das Somit «
fiat nunmehr beschlossen , den III Deutschen Skat -Congreß in Folge wohl¬
erwogener Grunde vom 7 - 9 . Juli er . abzuhalten : es ist auf Grund der
vielen elngegangenen Zuschriften für diese Zeit eine große Betheiligungund demnach em glanzendes Gelingen zu etwarten .

* III . De « tscher Skat - Eongretz DreSvcn . Bereits am Donners¬
tag den 14 . Jnm Abends beschloß das Somit « des III . Deutschen Skat -
Cougtesses in Dresden aus patriotischem Gefühl , den für den 16 bis
18 . Juni er . angesetzten Congreß in Folge der eingegangenen höchst un¬
günstigen Nachrichten über das Befinden weiland Sr . Nkajestat Ki
Fnedrichs zu vertagen und ■ ' ' ' ‘ " —

bereits Festkl
fanden sich
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Curhans zu Wiesbaden .
Mittwoch den 27 . Juni Abende 8 Uhr

im weissen Saale :

Ben Ali ßey ’ s

Indische und egyptische Zauber und Wunder .

g,zig jn dieser Art , von keinem anderen Künstler in Europa dargestellt .

Programm .
L Abtheilung : Die ptische Wagte .

1) Die Schöpfung au » dem Nichts . 2 ) Der Dämon in der Glocke .
3) Das Räthsel der Strausseneier -Pokale . 4 ) Ein sonderbarer Gast ,
c Die magische Kaffeeküche . 6 ) Das Tischlein deck dicbr - 7 ) Die*’ Kaffee -Visite .

( 10 Minuten Pause .)

II . Abtheilung : Die indischen Kauber und Wunder .

8) Die indische Phönix -Urne . 9 ) Das Fass des Teufels . 10 ) Die
Hexenseichen . 11 ) Der furchtbare Kampf . 12 ) Der Korb des Fakirs .

( 10 Minuten Pause .)

III . Abtheilung : Die Verwirklichung des Märchens .

18) Die maguetisirte Zeichnung . 14 ) Der Zauberreif dec bösen Hexe .
16 ) Die Schätze des Geisterreichs . 16 ) Apotheose .

Herr Ben Ali Bey behält sich vor , eventuell noch die folgenden
Darstellungen einzuschalten : Das Leben ohne Kopf . — Die Er -

ichaffung des Weibes durch die Götter des Orients ( Paramythie von
Ben Ah Bey ) . — Der Becher des Königs iischemschid . — Die Be¬
lebung der Galathee durch Venus (eine griechische Sage ).

Eintrittspreise : Reservirter Platz 8 Mk ., nichtreservirter Platz S Mk .
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .

Der Cur -Director : F . Hey ’ l .

f? awvA / .

Persone « , die sich aubieten :

Schiigs Stellen - Bureau

Ein gebildetes Fräulein ,

schon längere Z it in einem kaufmännischen Geschäfte
thitig , sucht Stelle all »

Berkiillserill oder Cassirerill ,

auch würde dieselbe die Leitung einer Filiale über¬

nehmen . Gtfl Offerten unter A . 3442 an Rudolf
Messe , Frankfurt a . M ( F . cpt . 113/6 ) 55

Une jeune dame allemande eher ehe une position
chez une fand Ile frangaise ponr surveiller les
enfants . On peut demander chez Mr . Günther ,
neue Colonnade 30 . 25091

Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten
in einer Wäscherei . Ruh . Goldgüsse 7 . 25599

■ Hp » « ine Herrschafts - Köchin mit gute « ,
BFwF langjährige » Zeugnisse « sucht Stelle ,

» äh . Orauieustrahe 25 , Hth . 1 St . 26350
Ein evang . Mädchen , dar Hausarbeit versteht und etwas

kochen kann , sucht Stelle , am liebsten in einem kl . Haushalt als

Mädchen allein . Näh . Adlerstraße 13 , 1 St . links 26371

DWM « - Ni » Mädchen , m alle « häusliche «
Arbeite » gründlich erfahre « , sucht Stelle

als Haus » oder als Mädchen alle »« in cüum kleine «
Haushalt zum sofortige » Eintritt » der ans 1 . Juli .
Näh . Marktplatz 2 , Seitenbau . 26310

Ein junger , gewandter Herrschafts - Diener
sucht per 1 . September Stelle » geht auch mit einer

Herrschaft ans Reise » . Schriftliche Offerten « vter
A s . 900 an die Exped . d Bl . erbete » . 24300

Personen , die gesucht werdeu :

Ein Lehrmädchen aus achtbarer Familie kann gegen
sofortige Vergütung in ein hiesiger Mamtsacturwaaren - Geschäst
eintreten . Räh . Exped . 25965

Ro . 148 , Mittwoch den 27 . Ium 1888 .

Eine perfccte Büglerin sucht auf sofort
bet gutem Loh «

Oh . Kettenbach in Bad - Schmalbach . 26328
Ein j . Mädchen z . Wecktragen ges . Faulbrunnenstraße 10 . 25792
Gin jun - eS Mädchen , das zu Hause schlafen kann , gesucht

Saalgasse 26 im Laden . 26404
Per fette Her >schaftsköchin z . 1 . Juli gesucht McolaSstr . 1 . 26453
Tin tüchtiges Mädchen , weicher alle Hausarbeit versteht ,

wird gesucht Faulbrunnenstraße 10 , Bäckerladen . 25791

WWDW » - Ein Mädchen für Suchen - u . Hausarbeit
WMW gesucht Rhemstraße 21 . 25848
Ein Mädchen , welches melke » ka » u , sofort ge¬

sucht Feidstrahe 17 . 25935
En jtrnges , reinliches Mädche « auf l . J « lt gesucht

Goldgaffe 2a 26205

Tin tüchtiges Mädchen , das selbstständig koche « I
fall « , für Hausarbeit gesucht gr . Burgstraße Ro . 7 , |

Gesuch , zum 1 . Juli em junges Mädchen , welcher die Haus¬
arbeit gründlich versteht und etwas kochen kann . Solche mit

guten Zeugnissen wollen fich melde » Bleichstraße 2 , II 26342
Ein Mädchen für sofort gesucht , welcher außer leichter Haus¬

arbeit selbstsiändlg Kinderga derobe nähen , sowie servilen kann .
Nab . Biebricherstraße 2a , 1 . Etage . 26291

G -sucht auf 15 . Juli oder sofort ein brav ., reinliches Mädchen ,
welches feinbürgerlich kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt .
Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Mainzerstraße 17 . 26312

IMnEL " - Tin tüchtiger Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit übernimmt , sowie

e n jüngeres Mädchen zu einem Kinde aus 6 . Juli gesucht
Hellmnndstraße 54 , Parterre . 26300

Ein Mädchen , welches ! ü gerlich koche» kann und die Haus¬
haltung versteht , wird gesucht Rarktstraße 29 im Laden . 26422

Ei » Schreiner für Rollläden gesucht .
Wilh . Heiland , Stetngafse 7 . 25794

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrngartenstr . 9 . 26489

Anstreicher und Lackire « gesucht Adlerstraße 4 . 26375
Gi » tüchtiger Kellner wird auf gleich gesucht .

Restauratw » zum „ Postkeller " in Gieße « . 26143

LehHing
mit guter Schulbildung per sofort gesucht .

Hesse & Hupield , Baynhofstraße 4 . 26272

Lehrlinge ) . Mr ssingdrchrei kl . lkletse . Avleistraße 29 . 22699

Lackierer -Lehrling ges . bei H . Müller , Nerostr . 34 26336

E . Junge kann d . Schneidergeschäst erl . R . Webergasse 58 34118
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 21042

Kirchgasse 8 kann cm träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902

L hrling gesucht von F . W . Henkel , Brod - und Fein¬
bäckern , Damvachthal 2 . 19355

Mgr Ei » Arbeiter in die Oelmützle gesucht .
« teinmühle . 26288

Per 1 . October e .

eine Wohnung vo » 15— 7 Zimmern , Parterre oder
1 . Stock , und 1 Mansarde mit allem Zubehör i «

angenehmer Lage , 5 — 10 Minuten vom l ^ urhause ,
vo « kleiner , sehr ruhiger Famrlie gesucht . Aner¬

bietungen mit Preisangabe unter M . No . 267 an

dieLExped . d . Bl ° erbeten . 26285
Gebildeter Herr sucht möblirte ruhige Zimmer . Offerten mit

Preisangabe unter 6k 6L 88 an die Exp . d . Bl . erb . 26384
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Gesucht zu « 1 . October von ruhiger Familie eine Wohnung
j « 2 . Stock von 7 Zimmern , geräumig und sonnig , mit Balkon

im Preise von 1-300 Mk . Offerten mit Preisangabe unter

Y . Z . 125 an die Exped . d . Bl . erbeten . 26524

Eine kinderlose Familie
sucht auf 1 . Oktober eine aus 3 Zimmern und Zubehör be¬

stehende Wohnung zu miethen . Angebote mit Preisangabe
sind unter J . W . B . 851 erbeten . 212

Bon einer Beamte » - Familie — drei

erwachsene Personen — wird zum 1 . October

eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör in einem

ruhigen Hause und freier Lage im Preise bis zu 550 Mk . gesucht .

Gefl . Offerten unter ML 7 an die Exped . d . Bl . erbeten . 26161

Angebote :

Wfi WZ « Alkrandrastraste 8 zu vermiethen . Rah .
W fillß Alexandrastraße 10 . 90

B ! eichstraße8,1 St . , 1 möbL Zim . m . sep . Eingzuvm . 25373

Dnmbachthal , Neabanerstraste 4 , elegant möbl . Zimmer
zu vermiethen . 26173

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu ver¬

miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer
(auch einzeln ) zu vermiethen . 21255

Gustav -Fr eitagstraste 4 (Billa ) möblirte Frontspitzwobnung
dauernd an einen Heern zu vermiethen . 23649

ß 7 $ schönes , Herrschaft ! . Hoch -

HdpüiioliDliaiBSO U / , parterre vom Herbst an zu
vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Köche , Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Kirchgaste 49 , 3 . Stork , ist eine Wohnung von 3 Zim -

ment , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie auf
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Ludwigstraße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381

Manergaste 8/5 ist eine Wohnung , 2 Stuben , 1 Küche

nebst Kellerabtheilung auf 1 . Juli zu vermiethen . 26506

Nerostratze 14 sind schön möbl . Zimmer (mit oder

ohne Pension billig z « vermiethen . 24592

Rerostraße 27 ist ein DachlogiS und eine kleine Wohnung
im Hinterhaus zu vermiethen . 26471

Neugasse 7 , 2 . Stage , ein möblirtcS Zimmer zu verm . 15337

JSTicolasstra ^ se 1
möblirte Stagen mit und ohne Küche zu vermiethen . 26454

Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen (Parterre
8 Zimmer , Bel - Stage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen .
Nah . im Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirteS Zimmer mit oder Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Röderallee 358 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 26090

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

Villa obere Kapellenstraße 62 zu vermiethen oder zu
V Ul « verkaufen . Räh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

IflocIiherrschaftL

Bel - Etage Nicolasstrase 24 ,
5 Zimmer , Badezimmer , Küche nnd reich¬
liche - Zubehör , 8 Balkons und Erker , Garten

vor nnd hinter de « Hanfe , schöne , freie Lage ,
per sofort zn vermiethen . Preis 8000 Mk .

Näh . Part . 25125

u . «MWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWWUWWWWWWWWWWWWWWW

Wohnung von 3 Zimmern und Küche per 1 . Juli l IS .

zu vermiethen . Näheres MichelSberg 28 . 25677

Möblirte Wohnung Adelhaidstraste 16 . 25107

Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen GeiSbergstraße 24 , Part . 24061

Frei gelegene Zimmer mit Penfion (Schwalbacherstraße )

zu vermiethen . Eingang Faulbrunnenstr . 12 , II . links . 26053

Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermiethen
Taunusstraße 41 , Seitenbau . 23723

Sin großes und ein kleines möbl . Zimmer mit Kost find Cer
sofort zu vermiethen Röverstraße 13 , 1 St . Mzz

In schönster Lage ist ein groste - , schön möblirteS ,
event 2 kl . Zimmer auf gleich zu verm . Räh . Exped . 17738

Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 . III . 18022
Ein gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833
E . möbl . Zimmer m . ob . ohn . Kost sof . z . vm . Reugasse 12 , in . 25514
Ein fein möblirteS Zimmer an einen Herrn zu vermiethen

Näh . Adolphstraße 8 , Parterre . 1973g
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 29,1 Tr . 25600
Sinmbl . Zimmeraus 1 . Juli zu verm . Rhnnstraßr 20 , Stb . 25802
Ein möblirteS Zimmer billig zu verm . Kirchgaffe 36 . 26195
Ein großes , gut möblirteS Parterre - Zimmer mit guter Pension

billig zu vermiethen Helenenstraße 7 . 26326
Sin möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Wellritzstr . 33 . 26484
Ein schön möblirteS Zimmer zn vermiethen . Rah

Delaspoestraste 4 , 8 Stiegen . 26401
Ei « möbl . ( Hochpart . ) Zimmer mit oder ohne

Küche bei einzeln . Dame zn vermiethen . Räh ,
Haasensteln & Vogler hier . (H . 63356 ) 244

Schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Bleichstraße 31 . 26204
Ein möbl . Zimmer b . zu verm . K ' rchhofSgasse 2 , 2 . St . 26073
Ein möbl . Parterrezimmer mit separ . Eingang zu vermiethen .

Räh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 22484

Laden init Wohnung
zu vermiethen . Näheres Wilhelm -

ftraße 44 . 12947

Zwei reinl . Arb . erb . Kost u . Log ' S Sieinqasse 21,1 Stg . l . 26093

Fremden » Pension 26281

Villa Margaretha , Gartenstraße 10 ,

Bel Etage u . 2 . Etage , große , hübsche Zimmer frei geworden.

P ^ ncinn od . nur Zimm . find , eine Dame unt . angenehm .
I ulloSUli Verhältnissen dauernd bei einer Dame . Räh

Haasenstein & Vogler hier (H 63355 ) 244

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 26 . Juni 1888 .)

Adler :
Schaab , Fbkb ., Trier .
Gugenheimer , Kfm ., Berlin .
Philipp , Kfm , Berlin .
Bloch , Kfm ., Ghana de fond .
Schulte , m . Fr ., Erwitte .
Becker , Fr ., 8t . Johann .
Hesse , Fbkb . m .Fr ., Oberlahnstein .
Lau , Kfm ., Berlin .
Halle , Kfm , Leipzig .
Halle , Fr !., Chicago .
Bender , Fbkb ., Giessen .
Fabian , Kfm ., Erfurt .
Bitter , Direct , Crefeld .
Hardt . Kfm ., Lennep .
Wicküler , Kfm ., Elberfeld .
Schnösenberg , Kfm ., Berlin .
Offers , Rotterdam .
Brandhoff , Frl ., Osch ( Holland ) .
Jürgens , m . Fr ., Osch ( Holland ) .
Menzner , Frl ., Dresden .
Busse , Kfm ., Leipzig .
Wolf , Kfm ., Elberfeld .
Voeller , Reut ., Barmen .
Raht , Justizrath , Weilburg .
Meyer , Kfm ., Chemnitz

Bären !
v . Blankenfeld , Offizier ,

Charlottenburg .
Weinstein , Banquier , Paris .
Atkinson , Fr ., Littlehampton .
Goldfreund , Fr . m . Tocht , Berlin .
Osterroth , Barmen .

Belle vne :
Vryth , Dr . med ., Honnef .
Kunze , Nauheim .
Wagner , Fr . , Hamburg .
Heyer , Fr , Hamburg ,
v . d . Knesebeck , Fr . m . Tochter ,

Berlin .

Schwarser Bock :
Franckenhoff , m . Farn ., Frankfurt .
Frey , Fr , Newark .
Gottmann , Kfm ., Eisenach .
Becker , Fr . m . T ., Porto Alegre .
Leyser , Frl ., Idar ,

Goldener Brunnen *
Sommerlath , Pastor m Tochter ,

Apelern .
Kiehl , Fr , SaargemOnd .
Kassner , Fr . m . Sohn , Berlin .
Schwarz , Frl ., Maint

Central -Botel :
Selderberg , m . Fr ., Donauwörth .
Papagei , Rent ., Olsel .
Levi , Kfm ., K61n.
Israison , Kfm ., Berlin .
Joel , Kfm ., Hannover .
Bamberger , Kfm ., Crefeld .
Sudeikin , Kfm ., Petersburg .
Lieut . Schwedersky , Redact . a . V.,

Frankfurt .
Flflck , Kfm ., Wormi .
Diehlmann , Kfm ., Frankfurt .
Flicke , Lehrer m . Fr ., Leipzig .
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Expedition : Langgasse Ro . 27 .
Mo . 14S

Zwei Meke :

Wieeer ,
Riesle ,

Ciflnischer Hof :

Launigen .
Gensburg .

rrhr . v . Hilgers , Offizier ,
Düsseldorf .

, Eckartsberg , Engere .
Kressebuch , Juwelier , Hanau .
Weddigen , Kfm ., Elberfeld .

Silberstein , Berlin ,

gchmidt , m . Fr ., Strassburg .

Hotel Dahlheim :

Aogusti , Kfm , Köln .
Scherer , Erl ., Aschaffenburg .
Miyersohn , Erl , Aschaffenburg .

Hotel Rasch :
Claath , m . Er . , Köln .

Engel :
dn Plessis , Fr . General , Berlin .
Eries , Greiz .

Englischer Hof :
Vallrabes , m. r ., Hörde .
Prideaux , m . Kam .. England .

Eiahorn :
Mumme , Kfm .m .Fr,Braunschweig .
Müller , Crefeld .
Prohn , Hotelbes . m . Fr ., Köln .
Leonen , Fbkb , Heidelberg .
Styns , Bent . m . Fr , Brüssel .
Jödel , Bent . , Köthen .
Schulze , Bent , Köthen .
Malisch , Kfm , Pfullingen .
Giese , Bauunternehmer m . Fr ,

Königsberg .
Giese , Erl , Königsberg .
Brenneeke , Kfm . m . Fr ,

Braunschweig .
Weichmann , Kfm , Braunschweig .
Grab , Kfm , Iserlohn .
Frischkorn , Kfm , Kassel .
Gutmann , Kfm , Stuttgart .
Weil, Kfm .. Köln .
Baeusler , Kfm , Düsseldorf .
Wolf, Kfm , Frankenthal .
Weise , Kfm , Düsseldorf .
Beisch , Kfm , Würzburg .

Eisenbahn - Hotel :
Brauer , Bucbhdlr . m . Fr , Berlin .
Koch , Cand . med , Marburg .
Jeckenbach , m . Fr , Elberfeld .
Heinemann , Kfm , Köln .
Biedermann , Kfm , Prag .
Löwenhein , Kfm , Berlin .
Bergmann , Saarbrücken .
Hauthe , Kfm . m . Fr , Gand .
Boehmer , Fbkb , Berlin .
Delbechi , Kfm .. Italien .

Zum Erbprini !
Wendt , Bittergutsbes . m . Farn ,

Potsdam .
Denkmeier , Nürnberg .
Best, Osthofen .
Dreher , m . Sohn , Biedenkopf .
Weimar , Philipps !ein .
Kasten , Forstbeamt , Schlossborn .

Europäischer Hof :
Schäffer , Dr , Hamburg .
Büggsträm , Prof , Upsala .
Obladen , Bonn .

Grüner Wald :

Mannheim ,

Mannheim .

Mannheim .
Mannheim .
Mannheim .
Mannheim .

Mühlheim .
Halle .

Berlin .
Mainz .

Buchbrunn .
Marburg .

Oldenburg .

Diez .
Michelberg .

Köln .
Eltville

Silbermann , Kfm .
Müller ,

Rascher , Kfm ,
Ziegler , Kfm ,
Michalski , Kfm ,
Rothmüller ,
Meuchel , Kfm ,
Bauer , Kfm . m . Fr ,
Maier , Frl „
Bauer , Kfm , Marburg .
Passavant , Michelbacher Hütte .
Bisener , m . Fr ,
Lay , Frl ,
Lehmann , m . Fr .,
Kapf , Kfm ,
Klein , _ _____ ..___
Weyenlander , m . Fr , Mannheim .
Lehmann , m . Fr .
Bürbach , Kftn ,
Wittlich ,

Hotel „ Zum Hahn “ i
Bartholymä , Becretär ,

Catzeneinbogen .
Bremser , Hotelbes ,

Catzeneinbogen .
Klein , Kfm . m . Fr , Grevenbroich .
Frohwein , Kfm , Catzeneinbogen

Vier Jahresseiten :
Drake , Frl ,
Scobell , Frl ,
Whittle m Fr .,
Bange m . Fr ,
Williams m . Fr .,
Boswell , Frl ,

England .
England .

Blackburn .
Cottbus .

Dresden .
Dresden .

Goldene Mette :
Nilges m . Fr , Vohwinkel .
Finkenest , Frankfurt .
Gerhardt , Fr , Kassel .
Selling , (Berlin .

Goldenen Hreuz :
Fromm , Kfm , Berlin ,
v . Kahlden , Frl , Rastenburg .

Goldene Krone :
Heilbrun , Kfm , Frankershausen .
Feltmann , Kfm ., Altenmuhr .
Neu , Rentn , Darmstadt .

Weisse Eilien :
Esau , Frl , Sachsenberg .
Ternmel , Direct , Frankfurt a . O .

Nassauer Hof :
Müller m Fr , Osnabrück .
Daus , Hamburg .
Feldmann m . Fr , New -York .
Kraft , Frl , New -York .
Geber , Kfm , Schweden .
Lippincott m Fr ., Philadelphia .
Lippincott , Philadelphia .
Lippincott , 2 Frl , Philadelphia .
Osgood - Welsch , Fr . m . Begl ,

New - York .
Curanstalt Weroth al :

Stroh , Hotelbes , Kirn .
Grunebautn , Kfm , London .
Engelbrecht , Fr , Hamburg .
Engelbrecht , Frl , Hamburg .
Erlanger , Kfm , Frankfurt .

Hotel du Word :
Se Durch !. Prinz Albrecht zu

Waldeck m . Bed , Metz ,
v . Lüttichau , Graf , Berlin .
Weinhaus , Fr , Neuss .
Flemming , Fr , Neuss .
Flemming , Neuss .
Häggstrom , Prof , Schweden .
Oetling , Fr . General -Consul m .

Farn , Hamburg .
Bonne , Fr . m . Bed , Hamburg .
Ingenegeren m . Fr , Holland .

Wonnenhof :

Berlin .
Berlin .

Homburg .
Weimar .

Runsbach ,
Freiburg .

Scherrer ,
Fauser m . Fr ,
Meningen m . Sohn ,

Knon , Rentn ,
Fritsch , Rentn . m . Fr ,

Pirmasens .
Pirmasens .

Baden - Baden .
Karlsruhe .
Karlsruhe .
Karlsruhe .
Karlsruhe .
Würzburg .
Karlsruhe .
Frankfurt .

Pforzheim .
Heidelberg .
Heidelberg .

Frankfurt .
Hamburg .

Mannheim .
Mannheim .

Vogt , Rentn . m . Fr .
Wagner ,
Schreiner ,
Kah ,
Haug ,
Gross ,
Ketterer ,
Ruf ,
Zeisner ,
Seiderer ,
Römer ,
Helber ,
Hofstädter ,
Hibinger ,
Delkeye ,
Ehrenberg ,
Grüninger ,
Hahn ,

Schreckhas , Fbkb . m . Fr , Berlin .
Berlin .

Sptihler ,
Rauch , Freiburg .
Görlitz , Fr . m . Tccht , Chemnitz .
Krapp , Mühlenbes . m . Fr ,

Vallendar .

Pariser Hof :
Naeve m . Fr , Eckernförde .

Pfälaer Hof :
Weber , Kfm , Idstein .

Hhein - H otel :
v . Mulert , Baeuntern ,

Donaueschingen .
Viner , Dr , Bath .
Frhr . von Guttenberg , Lieut ,

Würzburg .
Sommer . Fr . Major , Schlesien .
Korte , Brauereibes m . Fr ,

Magdeburg .
v . Brand , Rittergutsbes . m . Fr , $

Würzburg .
Egleton , Rentn . m . Farn , Kent .
Revins , Plantagenbes , Java .
Feistmann , Kfm . , Offenbach .
Weber , Ingen , m . Fr , Schwelm .
Witzhahn , Director m . Fr ,

Königsberg .
Haas , Kfm , Augsburg ,
v . Gleichwitz , Offizier ,

Baden -Baden .
Burchardt , Baumeister m . Er ,

Ehrenbreitstein .
Knight , Rentn . m . Fr , London .
Chartres , Advocat m . Fr ,

Courtrais .
Wiebel , Fr . m . 2 Töcht ,

Halberstadt .
Brown , Major m . kam , Amerika .

Hheinstein :
Metzger , Frl , uornheim .
Prefried , Lehrer , Dornheim .

Riimerbad :
Potthoff , Frl , Bielefeld .
Zimmer , Rittergutsbes ,

Strassburg .
Rose :

Valsum m . Fr , Holland .
Wheekr m . Farn , Boston .
Hurd , Frl , Boston .
Hopkins m Fr , San Francisco .
Hamilton -Stubber , Frl , Irland .
Benton , England .
Hilton , New - York .

Weisse * Roas :
Fleuss , Fr . m . Bed , Trier .
Brüning , Fr , Bremen .
Capelle , Fbkb , Calbe .
üeoerle , Fr , Trier .
Gerhardt , Zahnarzt , Düsseldorf .
Jablonsky , Kfm . m . Fr , Berlin .
Richter , Fr . , Gera .

Schiitzenhof :
Boeck , Fr . Justizratb , Berlin ,
v . Bareire , Erl ., Berlin .
Renz , Kfm , Karlsruhe .
Peters , Kfm , Leipzig .
Nehren , Kfm , Ober -Lahnstein .
Lipphardt m . Farn . Marburg .
Boer , Frl , Erfurt .
Bescherer , Fbkb , Zeitz .

Weisser » chwan i
Winkelmann , Keg .-Baumeiser ,

Berlin .
Schweitzer , Kfm , Copenhagen .

Sossenberg :
Trabold , Fr , Neustadt .
Weber , Fr , Neustadt
Schütz , Fr . Rentn , Berlin .

Spiegel :
Ewert , Berlin .
Junkermann , Kgl . Hofschauspieler

m . Farn . u . Bed , Stuttgart .
Marx , Fr . m . Kind , Mannheim .

Tannhäuser :
Licbtenthäler , Kfm . m . Fr ,

Kirchen .
Schneider , Verwalter m . Fr ,

Eiserfeld .
Bauschmann , m . Sohn , New -York .
Lanz , Kfm . m . Fr , Hagen .
Seudesdorf , Kfm . m . Fr , Barmen .
Rudolf , Baumstr . m . Fr , Berlin .

Taunus - Hotel :
Kutzner , Rentner , Berlin .
Bense , Dr . med . m . Fr , Holland ,
van Münster , m . Fr , Groningen .

Seit - 27

Wagner , Fr , Dresden :
Westen , Fr , Dresden «
Ball , Bangn . m . Farn ., Berlin «
Copp , Dr . med . m . Fr , Hamburg .;
Gutzkow ; Fr . Dr , Frankfurt .
Böninger , Dr , Eltville .
Horsh , m . Söhne , Vosterbeck .
Bolinder , Ingen , Stockholm .
Clarenbach , Kfm . m . Farn ,

Elberfeld ,
de Hersburg , Philadelphia .
Schöll , m . Fr , Württemberg .
Mäcker , Kfm . m . Fr , Berlin .
Baron Hovmusaki , Gutsbes , Ems .
Baron Styrck , Gutsbes , Ems .
Demullt , Kfm . m . Fr , Freiburg .
Huser , Direct . m . Farn , Hasselt .
Cross , Reut . m . Fr , Backenwell .
Dreyfus . Weilburg .
Singer , Fr . m Farn . , Petersburg .
Lesser , Dr . m . Fr , Berlin .
Schmitz , Frl , Braunschweig .
Smith , Rent , Kork .
Elboth , Rent m . Fr , Aachen .
Wanninger , m . Farn , Berlin .
Stettner , Kfm , Düren .
Rüggeberg , m . Fr , Milspe .
Rüggeberg , Voersch .
Rehling , m . Fr , Voersch .
Ratthous , Frl , Voersch .
Rüggeberg , Frl , Voersch .
Hasse , m . Fr , Berlin .
Richter , Fabrikbes . m . Farn ,

Elberfeld .
v . Fahern ,
Geyer , m . Fr ,
Wilke , Fr ,
Rehling . Frl ,

Berlin .
Sverige .
Sverige .
Voerch .

Hotel Victoria :
Wolter , Kfm , Honolulu .
Hety , Fr , London .
Duensing , Fabrikbes . m . Farn ,

Avize .
Barbier , Fabrikbes , Sennheim
Tilford , Esqu . m . Courier ,

New - York .
Wering Esqu , New -York .
Frhr . v . Barnekow , Schweden .
Folien , Rittmstr , Schweden .
Möller , Fr , Stettin .
Ralfsen , Frl , Stettin .
Guttenberg , Baron Lieut ,

Würzburg .
Wallerstein , Kfm . London .
Fiedler , Geh . Rath Dr . med . m .

Fam , Dresden .

Solingen .
Birkenfeld .

Hotel Vogel :
Long , Kfm . m . Fr ,
Britzius ,
Britzius , Kfm ,
Nindel , Fr ,
Nindel , Frl ,
Rudiga . Kfm . m . Fr ,
Schratt , Ingenieur ,
Goetb , Assessor ,
Amd ,
Francisca ,
Lehmann Kfm ,

Birkenfeld .
Zerbst .
Zerbst .

Dresden .
Baden .

Berncastel .
Griesheim .
Griesheim .

Düsseldorf .
Mertes , Weinhändler , Duremd .

Hotel Wein * :
Weylmann , Kfm , Leipzig .
Möller , Kfm , Hamburg .
Engelhardt , Bochum .
Garries , Kfm . m . Fr , Antwerpen .
Mayer , Student , Heidelberg .
Lelkert .Bauuntern , Oberlahnstein .
Gross , Bürgermeister , Offenbach .

Wilhelms - Hellanstalt :
v . Alvensleben , Hauptmann ,

Angermünde .
In Privathäusern :

Hotel 4 Pension Quisisana ;
Luz , Frl , Reutlingen .
Eppler , Frl Darmstadt .

Villa Prince of Wales :
Donhoff , Fr . Gräfin , Berlin .

Villa Margaretha :
Senglet , Frl , Berlin .

Pension Mon Repos :
v . Biema , Fr , New - York ,



Zahlten - Alane .

Nassa « tsche
Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

b ' »* » 620f 7 >>f 8 ** 82»* 8 "'«t
1044 * 1058t 1141 1211t 1250* *
210** 233t 350t 5* * 515* 540t
gio * 640t 741t 71s * 722* ** 8io *
845* * 910 1020 -j- 11 ** *

• Nur bis Biebrich. •* Nur bis Castei.*** Nur an Sonn -- und Feiertaflen bis
Caftel . t Verbindung nach Loden .

Etsevdah » .
S b a h n .

Ankunft tu Wiesbaden :
640* * 715** 730t 8ii * 991 1Q16*

104 <>t 1119 12 « * * 19t 147* *
23 t 251 f 317** 438t 459* 528t
556* 627** 656* 730t 751* 82«* **
848t 94»* ** 101 «t 1145t

• Nur Bon Biebrich. *» Nur vo» Caftel .“ • Nur an Sonn » und Feiertagen Bon
Saftet t Verbindung »an Soden .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft in Wiesbaden :

5 75 855* 1032 1054 1257 * 145 . 7 -4* 915 1119 1153 1232 24943 *
215** 230 414 510 75 102 * I 554 654* 751 859* * 920 1034

• Nur bis Nude-Hci» . *» Rur an Sonn - • Nur von Niidethei» . ** Nur an Sonn .
und Feiertagen bis Rüdesheim . 1 und Feiertagen von Rüdesheim

RH » 1 » « Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrtenvon Biebrich : Morgens 7 ' / . ( „ Hansa
" und „ Niederwald "

) ,
9 ‘/< ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König

" ), 9 ’/ .
( „Humboldt

" und „Friede
" ) , 10 ' / . und 12 - / . Uhr ( „ Rhein " und

„ Drachenfelr
" ) bis Köln ; Nachmittags 3 ' / . Uhr bis Coblenz ;

Abends 61/ » Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 8 ' / « und 8 ' / , Uhr
Morgens . Billctc und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgaff « 20 . 92

Hessische LudwigSvah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhansen .

Abfa <rt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 738 « 23 1112 3 635 | 7 « 101 1245 434 820 g ,

Richtung Nicdernhausen - Limbur

Abfahrt von Niedernhausen :
6 824 858 1212 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :
74 88 1055 1218 * 231 252***

48 * 610 718** 1025 * (Gon„ ,
tags bis Nikbtrnhousrn ).• Nur bil Höchst. ** Nur bil Niedeivh .***9iut an Sonn »u .Feieriagen bis Riedernh .

g -
Ankunft in Niedernhausen :

626 922 126 344 76I §16
urt - Limburg .

Ankunftin Frankfurt ( Fahrtb .)
633* 737 1Q30 119 24 * 0 *

618* 83 * * 8 *8 938
• Nnr von Höchst. ** Nur an So» >

unb Feiertagen von Niedernhausen.

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :

513 759 105 « 231 85 » 7 » 75 * 92» 948 117 455 8«
• Nur von Niedernhausen .

Viltv age » .
Abgang : Morgens 9*» nach Schwalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 62« nach Schwalbach , Hali »
und Wehen . — Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens
830 von Schwalbach , Abends 450 von Zollhaus und Schwalbach .

Zahnradbahn nach dem Niederwald .
Von Rüdesheim bergauf : 7 *o, M<', 9 , 9 " ’ KM n n <o 12 « , 1» ,

2 , 24«, 820, 405, 440, 520, 6 , 64" , T '-\
Von Aßmannshausen bergauf : 8w , 9 , 10 « , 11* >, 12 » , l » , 9®,

3 , 330, 430, 540, 625.

Wie - bade « er Tagblatt

Ro . 148 .

Mittwoch
27 . J « ui 1888 .

Dereins - Rachrichte » .

Kemeröeschuke z» MicsSadeu . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Woche »
Zeichnenschule .

Mecker ' « tzonkervalorium für MustK . Abends 6 Uhr : Probe für drei¬
stimmigen weiblichen Chor , Abends 7 Uhr für gemischten Chor .

Pangemerilen - Aerei » . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
KaSeksverger Stenographen - Ierein . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Stellt ’ (» et Kten » ar « » ße » - Kerei « . 8 ’ 1 Uhr : Uebungs -Abend .
Keweröehaffe -Deretn . Abends 8 ' /, Uhr : Generalversamnilung .
Aürger - Gastno in Wiesbaden . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung .
Hurn -Aerei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule .
Är <>nuer - Turnverei « . Abends 9 — 10 Uhr : Bücher -Ausgabe 11. Gesangstunde .
Wiest . Uurn - Kesekkschaft . Abends von 9 ’/a —lO ' /z Uhr : Gcsongprobe .
M <iIt « ergefaug - Vereiu „ Sängerkuff " . Abends 9 Uhr : Probe .
Uänner -Huartett „ jöifario “ . Abends 9 Uhr : Probe .
Männergelang -^ erer « , ,2 -riede " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kesangvereln „ Hichenzmeig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Termine .

Vormittags 9 Uhr :
Versteigerung der diesjährigen GraS -Cresccnz von dem Terrain der neuen

Gasfabrik , an Ort und Stelle . ( S . Tgbl . 147 .)
Mittags 12 Uhr :

Verpachtung der Waldjagd der Gemarkung Kloppenhcim , in dem dortiqen
Rathhausc . (S . Tgbl . 147 .)

Mittags 1 Uhr :
Versteigerung der Kirschen in der Kloppenheimer Gemarkung . ( S . T . 143 .)

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

1888 . 25 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täalicht ,

Ni ittel .
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsausicht .

Regenhöhe (Millimeter )
* Di « Barometerangaden si

753,7
21,9
13 .3
68

N .W .
s. schwach .

sehr heiter .

nd auf 0 °

751,5
28,7
13,8
48
O .

schwach .
völl .hetter .

C . reducir

751,6
19,3
13,6
82

S .W .
lebhaft ,

bdckt . Reg .
Gewitter .

t .

752.3
22,3
13,6
66

Course .

F
Geld .

Holl Eilbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

rankfurt , den 25 . Juni 1888 .

9 .45 - 9 .50 1
16 .13 - 16 .17
20 .30 - 20 .35
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 169 .5 bz .
London 20 .375 — 380 bz.
Paris 80 .70 bz .
Wien 161 .90 bz .
Frankfurter Bank -Direonto 3»/»
Reichsbauk -Disconto 3 % .

1

Mm
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tzostai
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XXX )
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X
X
X
X32

XXX
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Fremden - Führer .

KHniglirhr Schauspiele . Geschlossen .
< nrhnua zu Wiesbaden . Nachmittags4u . Abende8Uhr : Concer 1.

Abends 8 Uhr : Vorstellung des Herrn Ben Ali Bey .
Hochbrunnen und Anlagen in der 'Wilhelinstrasse .

Morgens 6 ’/i Uhr : Concert .
Merkel "sehe Hunsi - Ausstellung (neue Colonnade ). Geöffnet :

Täglich ron 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abende .
Naturhistorisches Kuesn . Geöffnet : Montags , Mittwochs

und Freitags von 3 —6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Haiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬

brochen geöffnet .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Auszug aus den Civilstands -Register »
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 21 . Juni : Dem Kaufmann Julius Heymaim e. T .,
N . Elise Jacobine . — Am 23 . Juni : Dem Herrnschlteidergehulfen Johanne «
Jung e. t . S .

Aufgeboten . Der Architekt uuo Photograph Johannes Ernst von
Brauchitsch von Berlin , wohnh . zu Görlitz , und Wilhelmine Caroline Jul «
Margarethe von Boldenstern uou (Solberg in Hinterpommeru , wohnh
dahier . — Der Dienstmann Carl Fey von Wallrabenstein im Untettaunui - '
krctse , wohnh . dahier , und Pauline Caroline Rehn von Westerburg , wohnh.
dahier . — Der Ingenieur Johann August Lamprecht von München , wohnh.
zu Mainz , und Caroline Christine Wilhelmine Geis von Hahnstätten im
Unterlahnkreise , wohnh . dahier . — Der Goldarbeiter Carl Kohl 00»
Auerbach , wohnh . dahier , und Louise Wilhelmine Henriette Sander von
Heersescheiden , Amt « Schötmar , wohnh . zu Bielefeld .

Verehelicht . Am 23 . Juni : Der Mechanikergehülfe Franz August
Krollmann von Gonsenheim in Rheinhessen , wohnh . dahier , und Auguste
Wilhelmine Busch von hier , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 23 . Juni : Emma , unehelich , alt 6 M . 5 T . -
Am 24 . Juni : Emil Franz , S . des Taglölmers Georg Profert , alt 3 M.
10 T . Der unverehelichte Hansdiener August Tempel von Tettau w
Oberfranken im Königreich Bayern , alt 25 I . 9 M . 18 T . - Aw
25 . Juni : Elise , geb . Ai aller , Ehefrau des Kaufmanns Wilhelm Weygandt ,
alt 44 I . 2 Dl . 25 T . Der unverehelichte Lehrer 011 der Ritter -Akadewu
zu Brandenburg a . d . Havel Dr . phil . Georg Leopold Guttmann , alt 27 A
1 M . 8 T .

« önigliche » LtanveSaMt .

für ge
und tz
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